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gas mbar () Qn (kW) m3/h g’h M

e G20 20 148 4 0,381 - B
(@ G20 25 138 4 0,381 - B
G25 20 150 4 0,443 - B
G25 25 145 4 0,443 - B

G25.1 25 145 3,8 0,420 - B

G25.3 25 145 4 0,434 - B

G30 29 98 4 - 290 A

G30 37 94 4 - 290 A

G30 50 88 4 - 290 A

G31 37 98 4 - 285 A

G20, G20/G25

Erdgas, Aardgas, Gaz naturel, Erdgas H, Ergas E, Naturgas, Gas natural, Maakaasu, Gaz naturel Lacq, Natural

gas, Quoiko aepio, Gas naturale/Gas metano, Gas Natural, Zemny plyn, Zemeljski plin

G25

Aardgas, Gaz naturel, Erdgas LL, Gaz naturel Groningue

G30/G31, G30, G31

Flussiggas, Butaan/Propaan, Butano/Propano, Butan/Propan, Fllissiggas B/P, F-Gas, Butaani/Propaani,

Butane/Propane, Yypagpio peiypa / Mpomévio, GPL, Butan/Propan

G110 Bygas, Gas manufacturado

Sicherheitshinweise

Lesen Sie die Gebrauchsanweisung fiir das Gerat, bevor Sie es
installieren und benutzen.

Die in dieser Anleitung enthaltenen Abbildungen sind orientativ.

Der Hersteller ist jeglicher Verantwortung enthoben, wenn die
Bestimmungen dieses Handbuchs nicht eingehalten werden.
Dieses Gerat darf nur an einem ausreichend bellfteten Ort genutzt
werden. Das Gerét darf nicht an einen Schornstein oder eine
Abgasanlage angeschlossen werden.

Alle Installations-, Anschluss-, Regelungs- und Umstellungs-
arbeiten auf eine andere Gasart miissen von einem autorisier-
ten Fachmann und unter Beachtung der jeweils anwendbaren
Regelungen und gesetzlichen Vorgaben sowie der Vorschrif-
ten der ortlichen Strom- und Gasversorger vorgenommen
werden. Besondere Aufmerksamkeit ist den fiir die Bellftung
geltenden Bestimmungen und Richtlinien zuzuwenden.

Fir Umstellungsarbeiten auf eine andere Gasart empfehlen
wir, den Kundendienst zu rufen.

Dieses Geréat wurde ausschlieBlich fiir die Verwendung in Privat-
haushalten entworfen; eine kommerzielle oder gewerbliche Nut-
zung ist nicht gestattet. Dieses Gerat darf nicht auf Jachten oder in
Wohnwagen eingebaut werden. Die Garantie gilt nur dann, wenn
das Gerat ausschlieBlich fir seinen vorgesehenen Zweck genutzt
wird.

Uberpri]fen Sie vor der Installation des Geréts, dass die ortlichen
Voraussetzungen und die auf dem Typenschild angegebenen
Gerateeinstellungen (Gasart und -druck, Nennleistung, Spannung)
miteinander kompatibel sind.

Stellen Sie vor der Durchfiihrung jeglicher Arbeiten die
Strom- und Gaszufuhr ab.

Das Netzkabel muss am Einbaumébel gut befestigt werden, damit
es nicht mit heiBen Teilen des Backofens oder des Kochfeldes in
Berlihrung kommen kann.

Elektrische Gerate missen immer geerdet werden.

Nehmen Sie keine Arbeiten im Geréateinneren vor. Rufen Sie
gegebenenfalls unseren Kundendienst an.

Vor dem Einbau

Dieses Gerét entspricht Klasse 3 gemaB DIN EN 30-1-1 fur Gas-
geréate: Einbaugerate.

Das Mbbel, in welches das Gerat eingebaut wird, muss ausrei-
chend fixiert und stabil sein.

Die neben dem Gerat befindlichen Mébel, deren Schichtwerkstoffe
sowie der sie zusammenhaltende Leim dirfen nicht aus brennba-
ren Materialien bestehen und miissen hitzebesténdig sein.
Dieses Gerat darf nicht Giber Kiihlschranken, Waschmaschinen,
Spulmaschinen oder &hnlichen Geraten eingebaut werden.

Das Kochfeld darf nur tiber einem bellfteten Backofen eingebaut
werden.

Wird unter dem Kochfeld ein Backofen eingebaut, kann die Dicke
der Arbeitsplatte die minimal geforderte Dicke in dieser Anleitung

Uberschreiten. Beachten Sie die Hinweise in der Montageanleitung
des Backofens.

Wenn eine Dunstabzugshaube angebracht wird, muss dies geman
der Montageanleitung und immer unter Berucksichtigung des verti-
kalen Mindestabstands zum Kochfeld (Abb. 1) geschehen.

Vorbereitung des Kiichenmébels (Abb. 1-2)
Nehmen Sie in der Arbeitsflache einen Ausschnitt mit den benétig-
ten Abmessungen vor.
Bei Arbeitsflachen aus Holz firnissen Sie die Schnittflachen mit
Spezialleim, um sie vor Feuchtigkeit zu schiitzen.
Zwischenboden
Wird kein Backofen unter dem Kochfeld installiert und bleibt des-
sen Unterseite frei zugénglich, ist Folgendes zu beachten:
Der Einbau eines Zwischenbodens unter Kochfeldern mit Elekt-
rokochplatten oder Wokbrennern ist vorgeschrieben.

Der Einbau eines Zwischenbodens unter Gaskochfeldern ohne
Wokbrenner wird empfohlen um den Kontakt mit der erwarmten
Kochfeldunterseite auszuschlieBen.

Einbau-Héhe: 10 mm von der Kochfeld-Unterseite.

Material des Zwischenbodens: Nicht entziindbares Material, wie
zum Beispiel Metall oder Sperrholz.

Einbau des Gerits (Abb. 3)

Hinweis: Zum Einbauen des Kochfeldes Schutzhandschuhe ver-
wenden.

Je nach Modell kann die Klebedichtung bereits im Werk ange-
bracht worden sein. Die Klebedichtung dann keinesfalls entfernen,
sie verhindert Durchsickern. Wenn die Dichtung nicht werkseitig
angebracht wurde, kleben Sie sie an den unteren Rand des Koch-
felds.

Zur Befestigung des Gerats am Einbaumaébel:

1. Schrauben Sie die Klammern in der angegebenen Position an,
so dass sie sich frei drehen.

2.Flgen Sie das Kochfeld mittig ein.

Driicken Sie die Rander so lange nach unten, bis der gesamte
Rand aufliegt.

3. Drehen Sie die Klammern und ziehen Sie diese fest an.

Die Position der Klammern hangt von der Dicke der Arbeitsober-
flache ab.

Das Gerat darf nicht mit Silikon auf die Arbeitsplatte geklebt wer-
den.

Ausbau des Kochfeldes

Trennen Sie das Gerat von der Strom- und Gasversorgung.

Schrauben Sie die Klammern auf und folgen Sie den Einbauschrit-
ten in umgekehrter Reihenfolge.



Gasanschluss (Abb. 4)

Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zugénglich ist.
Am Ende des Eingangsrohrs zum Gaskochfeld befindet sich ein 1/
2” Gewinde (20,955 mm). Dieses Gewinde ermdglicht:

Einen Festanschluss.

Einen Anschluss mit einem Metallschlauch (L min. 1 m -

max. 3 m).
Die mitgelieferte bzw. liber den technischen Kundendienst bezo-
gene Dichtung (Artikelnummer 034308) muss zwischen dem Aus-
lass der Sammelleitung und dem Gasanschluss angebracht
werden.
Der Schlauch sollte nicht in Kontakt zu den beweglichen Teilen der
Einbaueinheit gelangen (z. B. einer Schublade) oder durch Off-
nungen verlegt werden, die verschlossen werden kénnten.
Wenn ein horizontaler Gasanschluss hergestellt werden soll, liefert
Ihnen unser technischer Kundendienst einen Krimmer
(Artikelnummer 173018) sowie eine Dichtung
(Artikelnummer 034308).
Wenn ein zylindrischer Anschluss hergestellt werden soll, ersetzen
Sie den werkseitig installierten Krimmer mit dem Krimmer aus
dem Zubehérbeutel, der mitgeliefert wurde bzw. Gber den techni-
schen Kundendienst bezogen werden kann
(Artikelnummer 529649). Abb. 4a.

Vergessen Sie nicht, dazwischen die Dichtung anzubringen.
A Gasaustrittsgefahr!

Nach Arbeiten an einer Anschlussstelle diese immer auf Dichtheit
prufen.

Der Hersteller Gbernimmt flir den Gasaustritt an einer Anschluss-
stelle, an der zuvor hantiert wurde, keine Verantwortung.

Elektrischer Anschluss (Abb. 5)

Das Gerat gehdrt zum Typ "Y". Das Zuleitungskabel darf nicht vom
Benutzer, sondern nur vom Kundendienst ausgetauscht werden.
Sowohl Kabeltyp als auch minimaler Querschnitt missen bertick-
sichtigt werden.

Die Kochfelder werden mit Netzkabel mit oder ohne Stecker gelie-
fert.

Mit Stecker ausgestattete Gerate dlrfen nur in vorschriftsméaBig
angebrachte, geerdete Steckdosen gesteckt werden.

Es muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3 mm Kon-
taktabstand angebracht werden (auBer bei Anschluss an eine frei
zugangliche Steckdose).

Umstellung auf eine andere Gasart

Wenn die einschlagigen Bestimmungen des jeweiligen Landes
dies erlauben, kann dieses Geréat auf andere Gasarten umgestellt
werden (siehe Typenschild). Die hierfiir notwendigen Teile befin-
den sich im mitgelieferten Umbaukit (je nach Modell) oder kénnen
Uber den Kundendienst bezogen werden.

WICHTIG:Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
in der Néhe des Typenschildes an.

Es missen folgende Schritte befolgt werden:

A) Austausch der Diisen (Abb. 6):

1. Alle Roste, Brennerdeckel und Verteiler abnehmen.

2. Die Diisen mit dem Schliissel austauschen, der Gber unseren
technischen Service mit dem Code 340847 (fiir doppelflammige
Brenner 340808) verfligbar ist. Siehe Tabelle (Abb. 8). Es ist
besonders darauf zu achten, dass sich die Diise bei der
Abnahme oder Befestigung nicht ablést. Um die Dichtigkeit zu
gewdéhrleisten, missen sie fest angezogen sein.

Bei diesen Brennern ist keine Regulierung der Primarluft erfor-
derlich.

3.Die Disen und Brennerdeckel an den entsprechenden Brennern
befestigen. AuBerdem sind die Roste entsprechend anzubrin-
gen.

B) Einstellung der Gashahne (Abb. 7):
1. Bedienknebel auf kleinste Stufe stellen.

2. Bedienknebel von den Gashdhnen abnehmen. Es erscheint ein
flexibler Gummidichtring. Mit der Spitze des Schraubendrehers
auf die Einstellschraube des Gashahns driicken.
Niemals den Dichtring abnehmen. Die Dichtringe verhindern
den Eintritt von Flussigkeiten und Schmutz ins Innere des Ge-
réts, was dessen Funktionstiichtigkeit beeintrachtigen kénnte.

3.Siehe Tabelle (Abb. 8); Bypassschrauben (M) bei Bedarf mithilfe
eines Torx-Schraubendrehers anpassen (Abb. 7):

A: Die Bypassschrauben missen fest angezogen werden.

B: Die Bypassschrauben missen biindig mit der Fassung ab-
schlieBen.

Stellen Sie sicher, dass beim Drehen des Bedienknebels zwi-
schen der héchsten und der niedrigsten Stufe der Brenner nicht
ausgeht und es nicht zu einem Flammenriickschlag kommt.

Demontieren Sie niemals die Gashahnachse. Im Falle einer
Beschadigung muss der Gashahn komplett ausgetauscht werden.

Evoei&eiq aopaAeing

AiaPdioTe TIG 08Nyieg XPONG TIPIV TTPOXWPNOETE OTNV EYKATHOTOON
KOl XPr)on TNG OUCKEUNG.

O1 £IKOVEG TTOU UTTPXOUV O'QUTEG TIG 0DNYIEQ EIVOI HOVO EVOEIKTIKEG.
O KATAXOKEUXOTIG OEV PEPEI KAPia EUBUVN av dEV
akoAouBnBouv ol 0dnyieg Tou MXPOVTOG EYXEIPIGiou.

H ouoKeur aUTH TIPETTEI VO XPNOILOTIOIEITAI HOVO OE OEePIfOHEVOUG
Xwpoug. Aev TIpemel vor ouvOeBei 0g Eval CUOTNHO TTOXETEUONG
KOUGIHWV.

'OAeg o1 EpyaCieq EYKATAOTAONG, CUVEEONG, PUBHICNG Kall
TIPOGAPHOYNG 0€ XAAOU TUTTOU OlePiou B TIPETTEI VX YIVOUV XTTO
£E§0UCI060TNHEVO TEXVIKO, CUUPWVA PE TNV I0XUOUGK PUBHICH
KO VOHOBEDIN, KXI TOUG KAVOVIOHOUG TWV TOTIIK®V ETXIPIWV
S1avopng NAEKTPIKOU Kol aepiou. ISIXiTEPN EPPAON TIPETIEI VA
500¢i oTIG SIXTAEEIG TTOU EPAPMOLOVTAI CXETIKK HE TOV AEPICHO.
ZUVIOTXTAI VX ETTIKOIVWVROETE PE TO TEXVIKO ZEPPIQ YIX TNV
Tpocappoyn o€ &AAou TUTTOU aepiou.

AuTn n ouokeur| €xel oXedIOTEI POVO YI OIKIOKH Xprion,
QITOYOPEUETA 1 EPTTOPIKI F] EMOYYEAUATIKA Xprion TNG. Aev propei
V& Yivel eYKOTEOTOON GUTHG TNG CUCKEUNG 08 YIWT | TpoxooTmTa. H
eyyunon 1oxUel HOvo €(POOOV N CUCKEUN XPNOILOTIOIEITAI VI TOV AOYO
TTou €xel oxedIoTEl.

Mpiv TNV eykaT&oToon, eAeyETe Qv gival OUPBATES oI pubpioeIg
TOTIKAG JIXVOUNG Pe TN pUBUION TNG CUCKEUNG TIOU GVAYPXPETAI
OTNV ETIKETO XXPOKTNPIOTIKWV (OIKOYEVEIX aepiou Kol TTieong, 10XUG,
TGQan).

MpIv oo OTTOISATIOTE EVEPYEIR, SIKKOYTE TNV NAEKTPIKN
TPOPOSOCIxX KXI TO XEPIO TNG CUCKEUNG.

To kaA@BI0 TPOPOBOGIG TIPETIE VOl EIVOI OTEPEWHEVO OTO EMIMAO
(WOTE VO GITOPEVYETAI 1 ETTOPH PE T Oepp& onpeia Tou poupvou 1
™G BA&onNg €oTIQV.

O1 6UOKeUEG pe NAEKTPIKY TPOPOBOTIOL TPETTE! VOX YEIOVOVTO
UTTOXPEWTIKO.

Mnyv TPOTTOTIOIEITE TO ECWTEPIKO TNG CUOKEUNG. 3€ TTEPITITWON
QVAYKNG KOAEOTE TO TEXVIKO PO OEPPIG.

Mpiv ammo TNV EYKATXOTAON

AUTI N OUOKEUN OVTIOTOIXEI OTNV KATNYOPIat 3, CUHPWV e TOV
Kavoviopo EN 30-1-1 yio GUOKEUEG Giepiou: CUGKEUN EVTOIXIOUEVN OE
gmmo.

To £mTIAOC OTO OTIOIO YIVETQI I EYKATAOTOON TNG OCUCKEUNG TTIPETTEl VO
eival KATGANNAO OTEPEWPEVO Kol OTOOEPO.

Tox EMITAG KOVT& OTr CUOKEUN, TO TTOAUOTPWUATIKA UNIKK eTTévBuong
KO N KOMO TTOU TO OUYKPOTET TIPETTEN VO €ivail OO PN eUPAEKTX UNK&
KOl TTUP-OVOEKTIKA.

AuT 1) ouokeun dev TIPEMEl VO eyKaBioTOTal TTIGVW O YUYEIQ,
TAUVTINPIX, TTAUVTIPIC TIATWV 1) TTAPOHOIEG OUCKEUEG.

H B&on €0TIwV EMTPEMETAI VX TOTIOOETNOEI HOVO TIAVW OTTO EVX
aepI{OPEVO POUPVO TOU iBIOU KATOOKEUQDTT).

EGv k&Tw ommod i B&on eoTimv TormobeTnOei évag ¢oupvog, PTopei
TO TI&XOG TOU TIGYKOU EPYQCIOG VO UTTEPPAiVEI TO EAXXIOTO
OMAITOUHEVO TTAXOC O€ AUTEG TIG 0dnyieg. MNpooelTe TIGUTTODEIEEIS
oTIG 00nYyieg CUVOPHOAGYNONG Tou poUpvou.

Mo TNV eYKaT&oTOON £VOG eEoywyEn, AGBeTE UTTOYN TO eYXEIPIBIO
EYKOTAOTAONG, DIGTNPOVTOG TIOGVTO TNV EAGXIOTN KAOETN GITOOTOON
ommo Tn Baon gomiwv (Eik. 1).

MNpoeToipacia Tou emimAou (EIk. 1-2)
K&veTe pio Kot OTnV emMQAVEIX EPYXOING CUMPWVA UE TIG
evdeIkvuoOpeveg SIBOTAOEIG.
>& EUAIVEG EMPAVEIEG EQYOOIOG, BEPVIKWOTE TIG EMIPAVEIEG KOTTNG HE
HIx €1DIK KOAG, VIO VO DIXCPOANICETE TN OTEYAVOTNTA TOUC.
Ev3I&peCcOG MATOG
OTav K&TW ormo T B&ON €0TIMV OEV EYKATAOTAOEI KAVEVACS POUPVOG
KOl TIGPOPEVEI 1 KATW TNG TTAEUPG EAEUBEPT TIPOCITH, TIPETTEI VX
TpooeleTe TO €€N\G:
H Tomof£Tnon evog evBIXUEOOU TTATOU KATW OO BAOEIG E0TIWV e
NAEKTPIKEG TTAAKEG UAYEIPEUATOC 1] pe KauaThpeg Wok eivai
UTTOXPEWTIKN.
H TomoB£Tnon evog eviIGUETOU TTIGTOU KATW OO BAOEIG E0TIMV
aepiou xwpig kauoThpa Wok ouvioTaral, yio TNV armopuyrn TNG
EMOQNG PE TN BEPPAIVOPEVN KATW TTAEUP& TNG B&ONG ECTIWV.
"Yyog TormoféTnong: 10 mm ommo Tnv K&Tw MAeUp& TNG B&ONG €0TIQV.
YAIkO Tou evdidpeoou amou: Mn ava@AEEILO UAIKO, YI TTHP&D eIy
HETOXAANO I KOVTPOTTAGKE.



EykaT&oTtaon TnG cuckeung (Eik. 3)

YmodeigEn: Mo Tnv TomobeTNnon TNG P&ONG €CTIOV XPNCIUOTIOINOTE
TTPOOTOTEUTIKA YOVTIOK.
Av&hoyal e TO PHOVTEAD, TO OTEYQVWTIKO MOPEPBUCHO VO gival
TOTOBETNPEVO NON KAT TNV ££050 OO TO EPYOTTHOIO. 2€ QUTAV TNV
TIEPITITWON, PNV TO GQAIPEITE UTIO OTTOIGONTIOTE OUVONKN: TO
OTEYOVWTIKO TapEpBUCHa epmmodidel TIg Sioppoeg. Edv To
TTXPEUPRUOUN eV €XEI TTPOCUPUOOTEI OTO €PYOOTAAI0, KOAIOTE TO
OTO KA&TW XEIAOG TNG B&ONG E0TIWV.
M T 0TEPEWON TNG GUOKEUNG OTO EMITTAO EVTOIXIONG:
1. BidwoTe Tov k&Oe Bpayiova oTn B£0N TToU UTTODEIKVUETAI TG MWOTE
VO YUpVAVE XWPIG TTPORANUO.
2. EvTOoIXioTE KOl KEVTPOPIOTE TN BA&ON €0TIQV.
MiEoTe MAVW 0T GKPG TNG £TOI WOTE VO OTNPIXTEI TIEPIPETPIKA.
3.TupioTe Toug Bpaioveg Kol OPIETE PEXPI TO TEPHO.
H 6¢on Twv Bpaxidvev eEXPTATXI OITO TO TTIGXOG TOU TIXYKOU
EPYTOING.
H ouokeur) dev emTPEMETAI V& KOANOEI e OINIKOVN TTGVW OTOV
TTYKO EPYOTIOG.

ZEUOVTEPIOUX TNG BAONG ECTIWV

ATIOOUVBECTE TH GUCKEUN OO Tr TTAPOXT NAEKTPIKOU PEULOTOG KOl
aepiou.

ZeBIdwoTe TOUG BPOXiOVEG KOl GUVEXIOTE QVTIOTPOP TIG 0dnyieg
ouvappoAoynong.

Zuvdeon pe aéplo (EiK. 4)

H ouvdeon Tou aepiou Tipémel va TormoBeTnOei £TOI, WOTE N AV
PPAYNG V& Eival TIPOOITH.
To &kpOo ToU CUAAEKTN €100d0U TNG B&ONG 0TIV aepiou DIKBETEN Eva
omeipwpa 1/2” (20,955 XIA.) TTOU EMITPETEL:
Tnv GKOPTITN oUVOEDN.
Tn ouvdeon pe evav eUKaUTTO PETOAIKO owArva (L ehax. 1 m -
pey. 3 m).
To nopépBucua OTEYAVOTNTOG (aPIBPOG TTpoidvTog 034308), Tou
TIOPOAKBOTE 1) TPOUNOEUTIKATE PHEOW TOU TEXVIKOU OEPPIG, TIPETTE!
Vo TOTToOeTNOEl HETAEU TOU OTOHIOU €€0D0U TOU GUAAEKTN KO TNG
ouvdeaong aepiou.
ATToQUYETE TNV ETTAPI TOU OWANVAX PE TX KIVNTA THAHOTA TNG
HOV&OQG EVTOIXIONG (TT.X., KKTTOI0 CUPTAPI) KOI TO TIEQOOUO OITO
X(WPOUG TTOU UTTOopPEi V& TIapeUTodilEl.
OTav PETel VO OMOKaTaoTaOEl i opildvTia oUvdeon aepiou, To
TEXVIKO PG 0EPPIG 00G Tapadidel o ywvia olvdeong (apiBudg
mpoiovTog 173018) KXBWG KAl VO TIXPEPUPRUCH OTEYAVOTNTOG
(cxp1Bp0g TpoidvTog 034308).
OTav TPETTIE VO OTTOKATHOTAOEI I KUAIVOPIKE ouvdeon,
OVTIKATOOTAOTE TNV EYKATECTNHEVN GITO TO EPYOOTHOIO YWVIX
ouvdeaong pe TN ywvia oUvOeonG oo TN OaKOUAX Twv eEXPTNURTWY,
TToU €XeTE TMRXPOAGBEI 1] TIOU PTTOPEITE VO TTPOUNOEUTEITE HECW TOU
TeXVIKOU 0epPIg (apIBpog TTpoidvTog 529649). Eik. 4a.
Mnv Eex&oeTe vax BAAETE TO TIXPEPPUTHO.
A Kivduvog diapporg!
Kar& 1o XelpIopod omoiaadrmoTe ouvdeong, eAEYETE TN OTEYAVOTNTA.

O KOoTaOKeUQOTHG Sev PEPEI eUBUVN Qv UTIGPXE! BIKPPON O€ KATIOIX
ouvdearn, apoU TNV €XETE XEIPIOTEI.

HAekTpikn cuvdeon (EIK. 5)

AuTn n cuokeurn givail TUTToU “Y”: 0 XproTng dev pmopei var dAAGEE! TO
KoA®OIO0 €10080U TToP& POVOo To TeXVIKO ZEpPIG. O TIpEmel Vo
TNPEEITAI 0 TUTTOG KOXAWDIOU Kol N EAXXIOTN JIXTOWN.

Madi pe TIG BAOEIG E0TIOV 0OG TTIOPEXETAI VAL KOADBIO TPOPOBOTIOG
pe f xwpig Buopa Tpiloag.

O1 OUOKEUEG TTOU JIGBETOUV OKPODEKTN TIPETIEI VX CUVOEOVTAI
OMOKAEIOTIKG e TIPICEG PE YEIWON KATOAAMNAG EYKATEOTNHEVEG.
Mpémel va yivel TPOBAewn evog SIGKOTTN IBIBG AONG Pe QVOIYHG
ETIOPNG TOUAGXIOTOV 3 XIA. (eKTOG OTTd OUVSEDEIG e PIG EQV BUTO
eival TPOOB&aCIYO OTO XProTn).

AAAQyR TUTTOU aepiou

EGv TO emITpEME! N VOPOBETIX TNG XWPXG, OUTH N CUCKEUN UTIOPE] Vor
TTIPOCGPUOOTEI 08 GAAK GEPIC (BAETTE ETIKETA XHKPOKTNPIOTIKOV). T
OMOPATNTO KOPUGTIX VI UTO TO OKOTTO EIVQI TN GOKOUAX
eEaPTNPATWV YIX MOy} TUTTOU OiEPIOU TTIOU OO TTAPEXETA (GVAAOYCY
pe To HOVTENO) N eivar SIOETIPN aTmd To TEXVIKO HAG 2EPPIC.
Mpoooxn: 210 TéAoG, TOMOBETATTE TNV GUTOKOAANTN ETIKETAL TTOU
UTTOBEIKVUEI TO VEO TUTTO BiEPIOU KOVTG OTNV ETIKETX
XOPOKTNPIGTIKOV.

Mpérmel va akoAouBnoEeTE TAX TTHPOKATW BrPaTA:

A) AVTIKAXTXOTOON TWV UTTek (EIK. 6):

1. AQaipEaTe ONEG TIG OXAPEG, TOX KATTAKIK TWV KXUGTIPWY KOI TOUG
dlavopeig.

2. AVTIKOTOOTHOTE Ta PTTeK e To KAeIdi, TTou eivan JIoBEIpo PpEow
TOU TeXVIKOU 0€pBIG Pe Tov KwdIko 340847 (yix KXUOTHPES DITTANG

PAOyag 340808). BAeme mivaka (Eik. 8). Mpémel va mpooéleTe
IOIKITEPQ, VO YNV GITOOTIAOTEI TO PTTEK KOTA TNV Gpaipean f TN
oTepewon. MNa va e€X0PANIOTEI N OTEYAVOTNTA, TIPETTEI VX Eivall
KOAX OQIYHEVAL.
3& qUTOUC TOUG KQUOTNPEG dev gival amapaiTnTn N pUBUIoNH Tou
TTPWTEUOVTOG OEPT.

3.3TEPEWOTE TO PTTEK KO TOH KOMOKICK TWV KAUOTIPWY 0TOUG
QVTIOTOIXOUG KXUOTNPEG. EmmAEov TIpETEl Vo TOTTOOETIOETE TIG
avTioToI eg OX&PEG.

B) PUBpion Twv Bavwv aepiou (EIK. 7):

1. ©¢0Te TOUG JIOKOTITEG XEIPIOPOU OTN HIKPOTEPN PaBUidO.

2. ApaipeaTe TOUG DIOKOTITEG XEIPIOHOU ammo TIG BAveG aepiou.
EppavileTan evag eUKOUTITOC AXOTIXEVIOG SAKTUAIOG
oTeyavoroinan. MeéoTte pe TN puTn Tou KXToaPISIOU, VIX VX EXETE
mpoopaon otn Bida puduiong Tng P&vag aepiou.

Mnv a@xipEéoeTe MOTE TO SAKTUAIO oTeyavoroinong. Oi
dakTUAIOI OTEYavVOTIOINONG eUTTOdi{ouV TNV €I0POI UYPWV KA
PUTTOVONG OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG, K&TI TTOU B Prmopouoe v
ETNPERTEI XPVNTIKA TNV IKAVOTNTA AEITOUPYIOG TNG.

.BAéme oTov mivaka (EIk. 8). MpooappoaTe TIG BideC MAOGKAUYNG
(Bypass) (M) oe mepinTwaon mou xpelaleTal, Je Tn Bordeia evog
kaToopidiou Torx (EIk. 7):

A: O1 Bideg mapdkapyng (Bypass) mpérmel va opiouv KOAK.

B: O1 Bideg MOPAKAUYNG TIPETEI VO Eival 1I00TTEDEG e To TIAGOIO.
BepauiwOeite, 0TI KAT TO YUPIOPS TOU SIGKOTTTN XEIPIOHOU PETAEU
NG HEYOAUTEPNG KAl TNG HIKPOTEPNG BOBHISOG 0 KOUOTHPOG Be
opnoel Kai OV ePPAVICETOI PIX QVTETTIOTPOPT] PAOYOG.

Mnv amoouvappoloynoeTe TIOTE Tov GEova TNG BAvaGg aepiou. ¢

MEPITITWON PIOG NMIGG TIPETTEN VO QVTIKATAOTOOE! TTANPWG N Bava

aepiou.

Safety precautions

Read the appliance's instructions before installing and using.

The images shown in these instructions are for guidance only.
The manufacturer is exempt from all responsibility if the
requirements of this manual are not complied with.

This appliance must only be used in well ventilated places. It must
not be connected to a combustion product removal device.

All operations relating to installation, connection, regulation
and conversion to other gas types must be carried out by an
authorised installation engineer, respecting all applicable
regulations, standards and the specifications of the local gas
and electricity suppliers. Special attention shall be paid to
ventilation regulations.

It is recommended you contact the Technical Assistance
Service to change to another gas type.

This appliance has been designed for home use only, not for
commercial or professional use. This appliance cannot be installed
on yachts or in caravans. The warranty will only be valid if the
appliance is used for the purpose for which it was designed.
Before installing, you need to check that local distribution
conditions are compatible with the appliance's adjustment
indicated on the specifications plate (gas type and pressure,
power, voltage).

Before you begin, turn off the appliance's electricity and gas
supply.

The supply cable must be attached to the unit to prevent it from
touching hot parts of the oven or hob.

Appliances with electrical supply must be earthed.

Do not tamper with the appliance's interior. If necessary, call our
Technical Assistance Service.

Before installing

This appliance is class 3 type, according to the EN 30-1-1
regulation for gas appliances: built-in appliance.

The kitchen unit in which the appliance is installed must be
properly secured and stable.

The kitchen units next to the appliance, the laminated covering
and glue for adhering it must be made of non-flammable and heat-
resistant materials.

This appliance cannot be installed above fridges, washing
machines, dishwashers or similar.

The hob may only be fitted above a ventilated oven.

If an oven is installed underneath the hob, the thickness specified
for the work surface may exceed the minimum thickness stated in
these instructions. Observe the information in the oven installation
instructions.



If an extractor fan is installed, you must follow the instructions in
the installation manual, always respecting the minimum vertical
distance from the hob (fig. 1).

Preparation of the kitchen unit (fig. 1-2)

Make an appropriate size cut in the work surface.

Seal all work surfaces made of wood with special sealer/glue to
protect it against moisture damage.

Intermediate floor

If an oven has not been installed underneath the hob and the
underside of the hob is easily accessible, please note the
following:

An intermediate floor must be fitted underneath hobs that have
electric hotplates or wok burners.

It is advisable to fit an intermediate floor underneath gas hobs
that do not have wok burners. This prevents contact with the
underside of the hob, which becomes hot during use.

Installation height: 10 mm from the underside of the hob.

Material of the intermediate floor: Non-flammable material, such as
metal or plywood.

Installation of appliance (fig. 3)

Note: Wear protective gloves to fit the hob.

Depending on the model, the adhesive seal may be factory-fitted.
If this is the case, it should not be removed under any
circumstances, since the adhesive seal prevents leaks. If the seal
has not been factory-fitted, apply it to the underside of the hob.

Fitting the appliance onto the kitchen unit:

1. Screw each one of the clips into the position indicated so that
they are free to rotate.

2. Insert and centre the hob.

Press the sides of the hob until it is supported around its entire
perimeter.

3.Turn the clips and tighten them fully.
The position of the clips depends on how thick the work surface
is.

Do not stick the hob onto the worktop with silicone.

Removal of hob

Turn off the appliance's electricity and gas supply.
Unscrew the clips and proceed in the reverse order to installation.

Gas connection (fig. 4)
The gas connection must be located in a position where the stop
tap is accessible.
The end of the inlet connection point of the gas hob has a 1/2”
thread (20.955 mm) that allows for:

A fixed connection.

Connection using a flexible pipe (L min. 1 m - max. 3 m).
The watertight seal supplied or available from the technical
assistance service (code 034308) must be inserted between the
manifold outlet and the gas supply.
You must prevent the pipe from coming into contact with moving
parts of the kitchen unit (for example, a drawer) and prevent
access to any spaces which might become obstructed.
If you need to connect the gas supply horizontally, our technical
assistance service can supply you with an L-tube (code 173018),
and a seal (code 034308).
If you need to make a cylindrical connection, replace the factory-
fitted L-tube with the one in the accessory bag supplied or
available from the technical assistance service (code 529649).
Fig. 4a.
Please remember to insert the seal.

A\ Danger of leaks!

If any connection is handled, check the seal.

The manufacturer is not liable for any connection leaking, after
being handled.

Electric connection (fig. 5)

This appliance is type “Y”: the supply cable can only be changed
by the Technical Assistance Service and not the user. The cable
type and minimum cross-section must be respected.

The hobs are supplied with a power cable with or without a wall
socket plug.

Appliances with plugs must only be connected to sockets that
have earth wires correctly installed.

Provide an omnipolar cut-off switch with a minimum contact
opening of 3 mm (except for plug connections, if the user has
access to it).

Changing the gas type

If the country's regulations allow, this appliance can be adapted to
other types of gas (see specifications plate). The components
required for this are in the transformation kit supplied (depending
on the model) or are available from our Technical Assistance
Service.

Important: After finishing, stick the sticker, indicating the new gas
type, close to the specifications plate.

The following steps should be taken:

A) Replacing the nozzles (fig. 6):

1. Remove all pan supports, burner caps and distributors.

2.To replace the nozzles, use the key that is available from our
technical service with code 340847 (for dual-flame burners
340808). See table (fig. 8). It is important to make sure that the
nozzle does not become detached during removal or fastening.
I'I'h(‘e(y must be properly tightened to ensure that there are no
eaks.

With these burners, there is no need to adjust the primary air.

3. Fasten the nozzles and burner caps to the corresponding
burners. In addition to this, put the pan supports in place on the
corresponding burners.

B) Adjusting the gas valves (fig. 7):

1. Turn the control knobs to the lowest setting.

2. Remove the control knobs from the gas valves. A flexible rubber
sealing ring will be visible. Push down with the tip of a
screwdriver on the gas valve's setting screw.

Never remove the sealing ring. Sealing rings prevent liquids
and dirt from finding their way into the appliance and impairing its
ability to function properly.

3.f$ee7table in fig. 8 for the setting of the bypass screw/s (M) in

ig. 7:

A: The bypass screws must be tightened properly.

B: The bypass screws must finish flush with the fitting.

Make sure that the flame does not go out and that there are no
flashbacks when you turn the control knob between the highest
and lowest setting.

Never remove the gas tap axle. In the event of damage, the gas
valve must be completely replaced.

Indicaciones de seguridad

Lea las instrucciones del aparato antes de proceder a su
instalacion y uso.

Las imagenes representadas en estas instrucciones tienen
cardcter orientativo.

El fabricante queda exento de toda responsabilidad si no se
cumplen las disposiciones de este manual.

Este aparato se debe utilizar Unicamente en lugares
suficientemente ventilados. No se debe conectar a un dispositivo
de evacuacion de los productos de combustion.

Todos los trabajos de instalacion, conexion, regulacion y
adaptacion a otros tipos de gas deben ser efectuados por un
técnico de instalacion autorizado, respetando toda la
normativa y legislacion aplicables y las prescripciones de las
compaiiias locales proveedoras de gas y electricidad. Se
pondra especial atencion a las disposiciones aplicables en
cuanto a la ventilacion.

Se recomienda llamar a nuestro Servicio Técnico para la
adaptacion a otros tipos de gas.

Este aparato ha sido disefiado solo para uso doméstico, no
estando permitido su uso comercial o profesional. Este aparato no
puede ser instalado en yates o caravanas. La garantia Unicamente
tendra validez en caso de que se respete el uso para el que fue
disefnado.

Antes de la instalacidn, compruebe que las condiciones de
distribucion local son compatibles con el reglaje del aparato que
figura en la placa de caracteristicas (naturaleza y presién del gas,
potencia, voltaje).

Antes de cualquier actuacion corte la alimentacion eléctricay
de gas del aparato.

El cable de alimentacién debe fijarse al mueble para evitar que
toque partes calientes del horno o placa de coccidn.

Los aparatos con alimentacion eléctrica deben conectarse a tierra
obligatoriamente.



No manipule el interior del aparato. Si es preciso, llame a nuestro
Servicio Técnico.

Antes de la instalacion
Este aparato corresponde a la clase 3, segun la norma EN 30-1-1
para aparatos a gas: aparato encastrado en un mueble.

El mueble en el que se instale el aparato debe estar
convenientemente fijado y ser estable.

Los muebles préxjmos al aparato, los revestimientos estratificados
y la cola que los fija deben ser de materiales no inflamables y
resistentes al calor.

Este aparato no se puede instalar sobre neveras, lavadoras,
lavavajillas o similares.

Para instalar la placa de coccion sobre un horno, este debe tener
ventilacién forzada.

Si se instala un horno debajo de la placa de coccion, el grosor
minimo indicado para la superficie de trabajo puede ser mayor
que el indicado en estas instrucciones. Observe las indicaciones
de las instrucciones de montaje del horno.

Si instala un extractor, tenga en cuenta su manual de instalacién,
respetando siempre la distancia vertical minima a la placa de
coccion (fig. 1).

Preparacion del mueble (fig. 1-2)

Haga un corte de las dimensiones necesarias en la superficie de
trabajo.

En superficies de trabajo de madera, barnice las superficies de
corte con una cola especial para protegerlas de la humedad.
Separador

Si no se instala un horno debajo de la placa de coccion y la parte
inferior queda accesible, tenga en cuenta las siguientes
indicaciones:

Es obligatorio instalar un separador bajo placas de coccién que
dispongan de placa eléctrica o quemador wok.

Se recomienda instalar un separador bajo placas de coccién a
gas sin quemador wok para impedir el contacto con la parte
inferior caliente.

Distancia de instalacion: a 10 mm de la parte inferior de la placa
de coccion.

Material del separador: no inflamable, por ejemplo metal o madera
contrachapada.

Instalacion del aparato (fig. 3)

Nota: Usar guantes de proteccion al instalar la placa.

Segun modelo, la junta adhesiva puede salir puesta de fabrica. Si
es asi, no la quite bajo ninglin concepto: la junta adhesiva evita
filtraciones. Si la junta no esta puesta de fabrica, péguela en el
borde inferior de la placa de coccién.

Para la fijacion del aparato al mueble de encastramiento:

1. Atornille cada una de las grapas en la posicidn indicada dejando
que giren libremente.

2.Encastre y centre la placa de coccidn.

Presione sobre sus extremos hasta que se apoye en todo su
perimetro.

3.Gire las grapas y apriételas a fondo.

La posicion de las grapas depende del espesor de la superficie
de trabajo.

El aparato no debe pegarse con silicona sobre la superficie de
trabajo.

Desmontaje de la placa de coccién

Desconecte el aparato de las tomas eléctrica y de gas.
Desatornille las grapas y proceda de modo inverso al montaje.

Conexion de gas (fig. 4)
La toma de gas debe estar colocada de modo que el grifo de
cierre quede accesible.
El extremo de la conexion de entrada de la placa de coccion de
gas esta provisto de una rosca de 1/2” (20,955 mm) que permite:
La conexidn rigida.
La conexién con un tubo flexible metalico (L min. 1 m -
max. 3 m).
Intercale la junta de estanquidad suministrada o disponible a
través del Servicio Técnico (cdigo 034308) entre la salida del
colector y la acometida de gas.
Evite el contacto del tubo con partes moviles de la unidad de
encastramiento (por ejemplo un cajon) y el paso a través de
espacios que sean susceptibles de obstruirse.

Si necesita realizar la conexion de gas en horizontal, en nuestro
Servicio Técnico dispone de un codo (cédigo 173018), mas una
junta (cédigo 034308).

Si necesita realizar una conexion cilindrica, sustituya el codo
instalado de fabrica por el de la bolsa de accesorios suministrada
o disponible a través del Servicio Técnico (cddigo 529649).

Fig. 4a.

No olvide intercalar la junta.
A\ iPeligro de fuga!

Si manipula cualquier conexién, compruebe la estanquidad.

El fabricante no se responsabiliza si alguna conexion presenta
fugas tras haber sido manipulada.

Conexion eléctrica (fig. 5)

Este aparato es del tipo “Y": el cable de entrada no puede ser
cambiado por el usuario, sino por el Servicio Técnico. Se deben
respetar el tipo de cable y la secciéon minima.

Las placas de coccion se suministran con un cable de
alimentacidn con o sin clavija.

Los aparatos provistos de clavija solo se deben conectar a cajas
de enchufe con toma de tierra debidamente instalada.

Debe preverse un interruptor de corte omnipolar con abertura de
contacto min. de 3 mm (excepto en conexiones con clavija, si esta
es accesible para el usuario).

Cambio del tipo de gas

Si la normativa del pais lo permite, este aparato se puede adaptar
a otros gases (ver placa de caracteristicas). Las piezas necesarias
para ello estan en la bolsa de transformacion suministrada (segun
modelo) o disponible en nuestro Servicio Técnico.

Importante: Al finalizar, coloque la etiqueta adhesiva, indicando el
nuevo tipo de gas, cerca de la placa de caracteristicas.

Los pasos a seguir son los siguientes:

A) Cambio de inyectores (fig. 6):

1. Retire las patrrillas, tapas de quemador y difusores.

2. Cambie los inyectores usando la llave disponible a través de
nuestro servicio técnico con codigo 340847 (para quemadores
de doble llama cdédigo 340808). Ver tabla (fig. 8). Tenga
especial cuidado en que no se desprenda el inyector al retirarlo
o fijarlo en el quemador. Asegurese de apretarlos a fondo para
garantizar la estanquidad.

En estos quemadores no hay que realizar reglaje del aire
primario.

3.Coloque los difusores y las tapas de los quemadores en sus
correspondientes fuegos. Ademas debera colocar
adecuadamente las parrillas.

B) Reglaje de los grifos (fig. 7):
1. Coloque los mandos en la posicion de minimo.
2. Retire los mandos de los grifos. Se encontrara con un retén de

goma flexible. Presione con la punta del destornillador para
acceder al tornillo de regulacién del grifo.

Jamas desmonte el retén. Los retenes garantizan la
estanquidad del interior del aparato frente a liquidos y suciedad,
que pueden impedir su correcto funcionamiento.

3. ICc;nsu7lte la tabla (fig. 8) para ajustar los tornillos bypass (M) de
afig. 7:
A: Los tornillos bypass deben estar apretados a fondo.
B: Los tornillos bypass deben quedar al ras de su alojamiento.
Compruebe que al girar el mando entre el maximo y el minimo,
el quemador no se apaga ni se crea retroceso de llama.

Nunca desmonte el eje del grifo. En caso de averia cambie el grifo
completo.

Indications de sécurité

Lisez les instructions de I'appareil avant de procéder a son
installation et a son utilisation.

Les images de cette notice sont proposées a titre indicatif.

Le fabricant est exempt de toute responsabilité si les
instructions de cette notice ne sont pas respectées.

Cet appareil doit étre utilisé uniquement dans des endroits
suffisamment ventilés. L'appareil ne doit pas étre connecté a un
dispositif d'évacuation des produits de combustion.

Tous les travaux d'installation, de connexion, de réglage et
d'adaptation a un autre type de gaz doivent étre réalises par
un technicien agréé qui doit respecter les normes et la
législation applicables, ainsi que les prescriptions des
sociétés locales fournisseuses d'électricité et de gaz. Les



dispositions applicables quant a la ventilation seront
attentivement respectées.

Il est recommandé de faire appel au Service Technique pour
I'adaptation a un autre type de gaz.

Cet appareil n'a été congu que pour un usage domestique ; son
usage commercial ou professionnel n'est en aucun cas permis.
Cet appareil ne peut pas étre installé dans des yachts ou des
caravanes. La garantie ne sera valable que si l'usage pour lequel il
a été congu a été respecté.

Avant l'installation, vérifiez que les conditions de distribution locale
sont compatibles avec le réglage de I'appareil, qui figure sur la
plaque signalétique (nature et pression du gaz, puissance,
tension).

Avant toute intervention, coupez I'alimentation électrique et
de gaz de l'appareil.

Le cable d'alimentation doit étre fixé au meuble pour qu'il ne
touche pas des parties chaudes du four ou de la plaque de
cuisson.

Les appareils alimentés électriquement doivent étre
obligatoirement connectés a la terre.

Ne manipulez pas l'intérieur de I'appareil. Le cas échéant, appelez
notre Service Technique.

Avant l'installation

Cet appareil correspond a la classe 3, selon la norme EN 30-1-1
pour les appareils a gaz : appareil encastré dans un meuble.

Le meuble ou l'appareil sera installé doit étre fixé correctement et
étre stable.

Les meubles proches de I'appareil, les revétements stratifiés et la
colle qui les fixe doivent étre non inflammables et résistants a la
chaleur.

Cet appareil ne peut pas étre installé sur des réfrigérateurs, des
machines a laver le linge, des lave-vaisselle ou d'autres appareils
semblables.

La table de cuisson doit étre encastrée uniquement au-dessus
d'un four ventilé.

Si un four est encastré sous la table de cuisson, I'épaisseur du
plan de travail peut étre supérieure a I'épaisseur minimale .
spécifiée dans cette notice. Respectez les consignes de la notice
de montage du four.

Si une hotte aspirante est installée, il faut prendre en compte les
observations de son manuel d'installation et respecter toujours
une distance verticale minimum par rapport a la plaque de cuisson
(fig. 1).

Préparation du meuble (fig.1-2)
Effectuez une découpe sur la surface de travail selon les
dimensions nécessaires.

Pour des surfaces de travail en bois, vernissez les surfaces de
découpe avec une colle spéciale, pour les protéger de I'humidité.

Plancher intermédiaire
Si aucun four n'est installé sous la table de cuisson, et que son
dessous reste librement accessible, il convient de respecter ce qui
suit :
Le montage d'un plancher intermédiaire sous les tables de
cuisson dotées de plagues de cuisson électriques ou de
brlleurs pour wok s'impose.
Le montage d'un plancher intermédiaire sous des plaques de
cuisson a gaz sans brlleur pour wok est recommandé pour
exclure tout contact avec le cété chaud du dessous de la plaque
de cuisson.

Hauteur de montage : 10 mm a partir du dessous de la table de
cuisson.

Matériau du plancher intermédiaire : matériau non inflammable
comme par exemple le métal ou le contreplaqué.

Installation de I'appareil (fig. 3)
Remarque : Pour I'encastrement de I'appareil, utiliser des gants
de protection.

Selon le modéle, le joint adhésif peut étre placé d'usine. Si c'est le
cas, ne le retirez sous aucun prétexte ; le joint adhésif évite les
filtrations. Si le joint n'est pas placé d'usine, collez-le sur le bord
inférieur de la plaque de cuisson.

Pour la fixation de I'appareil au meuble d'encastrement :

1. Vissez chacune des agrafes dans la position indiquée en les
laissant tourner librement.

2.Encastrez et centrez la plaque de cuisson.
Appuyez sur ses extrémités jusqu'a ce qu'elle s'appuie sur tout
son périmetre.

3.Tournez les agrafes et serrez-les a fond.

La position des agrafes dépend de I'épaisseur de la surface de
travail.

Il ne faut pas coller I'appareil sur le plan de travail avec du silicone.

Démontage de la plaque de cuisson
Débranchez I'appareil des prises de courant électrique et du gaz.
Dévissez les agrafes et suivez la procédure inverse au montage.

Branchement de gaz (fig. 4)

Le raccord de gaz doit étre disposé de telle sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.

L'extrémité du branchement d'entrée de la plaque de cuisson a
gaz est munie d'un filet d'un demi-pouce (20,955 mm) qui permet :

Une connexion rigide.

Une connexion a l'aide d'un tuyau flexible métallique (L min. 1 m

- max. 3 m).
Intercalez le joint d'étanchéité fourni ou disponible via le service
technique (code 034308) entre la sortie du collecteur et le
raccordement de gaz.
Il faut éviter que ce tuyau touche des parties mobiles de I'unité
d'encastrement (par exemple un tiroir) et qu'il passe a travers des
espaces pouvant étre obstrués.
Si vous devez créer un branchement de gaz horizontal, notre
service technique dispose d'un coude (code 173018) et d'un joint
(code 034308).
Si vous devez créer un raccord cylindrique, remplacez le coude
installé en usine par celui de la poche des accessoires fourni ou
via le service technique (code 529649). Fig. 4a.

N'oubliez pas d'intercaler le joint.
A\ Risque de fuites !

Si vous manipulez un branchement, vérifiez son étanchéité.

Le fabricant ne pourra étre tenu responsable si un branchement
quelconque présente des fuites apres avoir été manipulé.

Branchement électrique (fig. 5)

Cet appareil est du type “Y”: le céble d'entrée ne peut pas étre
remplacé par I'utilisateur, mais par le Service Technique. Le type
de céble et la section minimum doivent étre respectés.

Les plaques de cuisson sont fournies avec un cable d'alimentation
avec ou sans broche de fiche male.

Les appareils munis d'une broche ne peuvent étre raccordés qu'a
des boitiers de fiche méle avec une prise de terre diment
installée.

Il faut installer un interrupteur de coupure omnipolaire avec
ouverture de contact d'au moins 3 mm (sauf pour des
branchements a fiche male, si cette derniere est accessible par
I'utilisateur).

Changement du type de gaz

Si la réglementation du pays le permet, cet appareil peut étre
adapté a d'autres gaz (voir plaque signalétique). Les pieces
nécessaires pour cela se trouvent dans la pochette de
transformation fournie (selon le modéle) ou disponible aupres de
notre Service Technique.

Important :A la fin, placez I'étiquette autocollante, en indiquant le
nouveau type de gaz, prés de la plaque signalétique.

Les pas a suivre sont les suivants:

A) Echange des injecteurs (fig. 6) :

1. Retirez toutes les grilles, ainsi que tous les chapeaux de brlleur
et les répartiteurs.

2. Echangez les injecteurs avec la clé disponible auprés de notre
service technique avec le code 340847 (pour brileur a double
flamme 340808). Reportez-vous au tableau (fig. 8). Veillez tout
particulierement a ce que l'injecteur ne s'enléve pas lors de
I'enlévement ou de la fixation. Pour garantir I'étanchéité, il doit
étre fermement serré.

Aucune régulation de l'air primaire n'est requise pour ces
brileurs.

3. Fixez les injecteurs et les chapeaux des brdleurs sur les brileurs
correspondants. Fixez par ailleurs les grilles.

B) Réglage du robinet de gaz (fig. 7) :

1. Réglez la manette de commande sur la position la plus petite.

2.Retirez la manette de commande des robinets de gaz. Une
bague d'étanchéité en caoutchouc apparait. Appuyez avec la
pointe du tournevis pour accéder a la vis de réglage du robinet
de gaz.
Ne retirez jamais I'anneau d'étanchéité. L'anneau d'étanchéité
empéche les liquides et les poussiéres de pénétrer a l'intérieur de
I'appareil, ce qui entraverait son bon fonctionnement.
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3. Voir le tableau (fig. 8) ; adaptez au besoin les vis bypass (M) a
I'aide d'un tournevis Torx (fig. 7) :

A : les vis bypass doivent étre serrées fermement.
B : les vis bypass doivent arriver au ras de la douille.

Assurez-vous que le brlleur ne s'éteint pas lorsque vous tournez
la manette de commande entre la position la plus élevée et la
plus basse et qu'aucun retour de flamme ne se produit.
Ne démontez jamais I'axe du robinet de gaz. En cas
d'endommagement, il faut remplacer le robinet de gaz complet.

Biztonsagi eléirasok
Beszerelés és haszndlat el6tt olvassa el az utasitasokat.
A hasznalati utasitasban szerepl8 képek tajékoztato jellegliek.

A kézikonyv utasitasainak figyelmen kiviil hagyasa esetén a
gyartot semmilyen felelésség nem terheli.

Ez a készUlék kizarélag megfeleléen szell6z6 helyiségekben
hasznalhatd. Ne kapcsolja a késziléket égéstermékek
eltavolitasara szolgald berendezéshez.

A beszereléssel, bekotéssel, beallitassal és mas tipusu gazra
valo atallitassal kapcsolatos szerelést megfelel6en képzett és
a szerelésben jartas szakembernek kell vegeznie, az
érvényben |évo szabalyok és a helyi gaz- és aramszolgaltatok
el6irasainak betartasaval. A szell6zésre vonatkozé
el6irasokra kiemelt figyelmet kell forditani.

Mas tipusu gazra valo atallitas esetén keérjiik, hogy forduljon
vevészolgalatunkhoz.

Ezt a készlléket kizarélag haztartasban térténd hasznalatra
tervezték. Kereskedelmi és nagylizemi hasznalata nem
megengedett. A készlléket tilos jachton vagy lakdkocsiban
Gzembe helyezni. A j6tallas kizardlag rendeltetésszer(i hasznalat
esetén érvényes.

Uzembe helyezés elétt ellendrizni kell, hogy a helyi
gazszolgaltatas megfelel-e a készllék mlszaki adatlapon
feltintetett bedllitdsainak (gaz fajtaja és nyomasa, teljesitmény,
feszlltség).

Miel6tt barmilyen szerelési munkaba kezdene, valassza le a
késziiléket a gaz- és elektromos halozatrol.

Az aramellatast biztositd kabelt a butorra kell erésiteni, hogy az ne
érhessen a siit6 vagy a f6z6lap forrd részeihez.

Az elektromos héldzathoz csatlakoztatott késziilékek foldelését
kotelezen el kell végezni.

Ne nyuljon a késziilék belsejébe. Ha sziikséges, hivja
vev@szolgalatunkat.

Uzembe helyezés elétt

Ez a készllék a gazkészilékekre vonatkozé EN 30-1-1-es
szabvany szerinti 3. osztalyba sorolandd: butorba beépitett
készUllék.

A butor, amelybe a készlléket szereli, legyen stabil és
rendelkezzen a megfeleld rdgzitésekkel.

A készllék kdrnyezetében |év8 butorok, a rétegelt munkalap és a
rétegeket rdgzitd ragasztd legyen héallé és nem gyulékony
anyagbal.

A készllék nem szerelhet6 h(itére, moségépre, mosogatdgépre
vagy hasonlé berendezésre.

A f6z8lapot csak szell6zével rendelkez§ siité f6lé szabad
beépiteni.

Ha a féz6felllet ala siitd kerll beépitésre, a munkalap vastagsaga
tullépheti az utmutatéban megadott minimalis vastagsagot. Vegye
figyelembe a siitd szerelési Utmutatdjanak utasitasait.
Paraelszivd felszerelésekor kdvesse annak szerelési utmutatéjat,
és tartsa be a minimdlis tavolsagot a berendezés és a f6z6lap
kozott (1. abra).

A butor el6készitése (1-2. abra)
Vagjon egy megfeleld méretl nyilast a munkaasztal fellletébe.
Fabdl készllt munkafelllet esetén kenje be a vagasi fellletet
specialis lakkal, amely véd a nedvessegtél.
Elvalasztolap
Ha nem épit be siit6t a f6z6fellilet ala, igy annak alja szabadon
hozzaférhet6 marad, az aldbbiakra tgyeljen:
Elektromos f6z6lappal vagy wok égéfejjel rendelkezé
féz6fellletek ala kotelezd elvalasztdlap beépitése.
Wok égbfejjel nem rendelkezé gaz féz6felliletek esetén ajanlott
elvélasztdlap beépitése a f6z6fellilet felmelegedett aljaval vald
érintkezés elkeriilése érdekében.
Beépitési magassag: 10 mm a fézéfelllet aljatol.

Az elvélasztdlap anyaga: nem gyulékony anyagok, pl. fém vagy
rétegelt lemez.

A késziilék lizembe helyezés (3. abra)

Utasitas: A f6zéfelllet beépitésekor viseljen védékesztydit.
A készllék tipusatdl figgéen az éntapadd tdmités lehet gyarilag
felszerelt. Ez esetben semmiképpen ne tavolitsa el, mivel az
Ontapadd témités megakadalyozza a beszivargast. Ha a témités
nem gyarilag felszerelt, erésitse fel a f6z6lap alsé peremére.
A készllék butorba t6rténd rogzitéséhez:
1.Csavarozza a pantokat a jelolt helyzetbe ugy, hogy lazan
forogjanak.
2.Helyezze el és igazitsa be a f6z6lapot.
Nyomija lefelé a f6z8lap széleit Ugy, hogy az a teljes fellletére
tdmaszkodjon.
3.Huzza meg a pantokat, és jol szoritsa be 6ket.
A pantok helyzete fligg a munkaasztal vastagsagatol.
A készlléket ne ragassza szilikonnal a munkalapra.

A f6zélap kiszerelése

Valassza le a készlléket a gaz- és elektromos halézatrdl.

Oldja meg a pantok csavarjait, majd végezze el a beszerelés
mveleteit forditott sorrendben.

Gazcsatlakoztatas (4. abra)

A gazcsatlakozast ugy kell elhelyezni, hogy a zarécsap
hozzaférhet6 legyen.

A gazcsé a gazf6zélaphoz egy 1/2” (20,955 mm) menetelt
kényokkel csatlakozik. A kdnydk lehetbvé teszi:

A merev csatlakoztatast.

A hajlékony fémcsével térténd csatlakoztatast (hossz min. 1 m,
max. 3 m).
A mellékelt, ill. a vev6szolgalaton keresztill beszerzett tdmitést
(cikkszam: 034308) a gydjt6évezeték kimenete és a
gazcsatlakozas kozé kell elhelyezni.
Ugyeljen, hogy a csé és a konyhabutor mozgd részei (példaul fidk)
ne érintkezhessenek egymassal, és a csé ne haladjon keresztul
olyan részeken, amelyek mozgasat akadalyozhatja.
Ha vizszintes gazcsatlakozas létrehozasa szlkséges,
vevészolgalatunk egy kdnyokcsévet (cikkszam: 173018), valamint
egy témitést (cikkszam: 034308) is kiszallit Onnek.
Ha hengeres csatlakozas létrehozasa sziikséges, cserélje ki a
gyarilag beszerelt kdnydkcsovet a tartozékok zacskojaban
talalhaté kénydkcsére, amely mellékelve van, illetve a
vev@szolgalaton keresztiil beszerezhetd (cikkszam: 529649).
4a abra.
Ne feledkezzen meg a témités behelyezésérdl.

A Aramiités veszélye!

Miutan mddositotta valamelyik csatlakozast, ellenérizze a
szigetelést.

A gyarté nem vallal felel8sséget, ha valamelyik csatlakozasnal
szivargas lép fel, miutan mddositottak a csatlakozast.

Elektromos csatlakoztatas (5. abra)

A készllék "Y" tipusu: a halézati kabelt tilos a felhasznalénak
kicserélni, ezt csak a vevGszolgalat végezheti el. Vegye
figyelembe a kabel tipusat és a sziikséges minimalis
keresztmetszetet.

A f6z6lapokhoz jard, aramellatast biztositd kabel kétféle lehet:
olyan, amely rendelkezik csatlakozddugdval ill. olyan, amely nem.
A csatlakozédugdval ellatott készllékeket kizarélag megfeleld
foldeléssel rendelkezd csatlakozdaljzathoz szabad csatlakoztatni.
Gondoskodni kell egy minden fazist megszakité f6kapcsold
felszerelésérdl, amely min. 3 mm-es rést hagy az érintkez6k kdzott
(kivéve, ha a felhasznald rendelkezésére all egy konnektor, és a
csatlakozas ezen keresztll torténik).

A gaz tipusanak megvaltoztatasa

Ha az adott orszagban érvényben lév6 szabalyok engedik, a
készllék mas tipusu gazokkal is lzemeltethetd (lasd a mlszaki
adatlapot). Az atalakitashoz szikséges elemek a mellékelt
csomagban taldlhatok (a készllék tipusatdl figgéen). A csomag a
vev@szolgalatnal is beszerezhetd.

Fontos: Végiil helyezze el az Uj gaztipust jeldl6 6ntapadds cimkét
a m(iszaki adatlap kézelében.

A kovetkez6 Iépéseket kell végrehajtani:
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A) A favokak cseréje (6 abra):

1. Tavolitson el minden racsot, égéfejfedelet és elosztot.

2. A fuvokakat azzal a kulccsal cserélje ki, amely a 340847 (kett6s
langu ég6khoz a 340808) kédszamon kaphaté
vev@szolgalatunknal. Lasd a tablazatot (8 abra). Kifejezetten
Ugyeljen arra, hogy a fuvéka ne valjon le a levétel vagy a
rogzités soran. A tdmitettség biztositasa érdekében erdsen
régziteni kell azokat.

Ezeknél az égéknél nincs sziikség az elsédleges levegd
szabalyozasara.

3.Rogzitse a fuvokakat és az égéfejfedeleket a megfelel égdkre.
Ezenkivil a racsokat is megfelel6en kell felhelyezni.

B) A gazcsapok beallitasa (7 abra):

1. A kezel6gombokat allitsa a legalacsonyabb fokozatra.

2.Vegye le a kezel6gombokat a gazcsapokrdl. Megjelenik egy
rugalmas gumitémités. Egy csavarhizé hegyével nyomja meg a
gazcsap bedllitécsavarijat.

Soha ne vegye ki a tomitégydirdt. A tomitégydrik
megakadalyozzak, hogy folyadék vagy szennyezddés kerliljon a
készllék belsejébe, ami befolyasolhatna annak
mikddéképesseégét.

3.Lasd a tablazatot (8 abra); az atereszt6 csavarokat (M) szlikség
esetén egy torx csavarhuzdval igazitsa be (7 abra):

A: Az atereszt6 csavarokat er6sen meg kell hizni.

B: Az atereszt6 csavaroknak mindig a foglalattal egy szintben kell
lennitk.

Ellenérizze, hogy az égé nem alszik-€ ki, illetve a lang nem csap-
e vissza, mikdzben a kezel6gombot a legalacsonyabb és
legmagasabb fokozat kz6tt elforgatja.

Soha ne szerelje le a gazcsap tengelyét. Sériilés esetén a teljes

gazcsapot ki kell cserélni.

Indicazioni di sicurezza

Leggere attentamente le istruzioni dell'apparecchio prima di
procedere all'installazione e all'uso.

Le immagini rappresentate in queste istruzioni hanno carattere
orientativo.

Il costruttore declina ogni responsabilita in caso di mancata
osservanza delle disposizioni del presente manuale.
L'apparecchio deve essere utilizzato solo in luoghi
sufficientemente ventilati.Non deve essere collegato a un
dispositivo di espulsione dei prodotti di combustione.

Tutte le operazioni di installazione, connessione, regolazione
e adattamento ad altri tipi di gas devono essere effettuate da
un tecnico di installazione autorizzato, nel rispetto della
normativa e della legislazione applicabili, nonché delle
prescrizioni delle societa locali di fornitura di gas ed
elettricita. Fare particolare attenzione alle disposizioni
applicabili in materia di ventilazione.

Per I'adattamento ad altri tipi di gas, si consiglia di rivolgersi
al nostro servizio tecnico.

Questo apparecchio € stato concepito esclusivamente per uso
domestico, non & consentito I'uso a scopi commerciali 0 .
professionali. Questo apparecchio non pud essere installato in
yacht o camper. La garanzia ha validita solo in caso venga
rispettato I'utilizzo per cui € stato concepito.

Prima dell'installazione, verificare che le condizioni di distribuzione
locale siano compatibili con la regolazione dell'apparecchio
indicata targa identificativa (tipo e pressione del gas, potenza,
tensione).

Prima di effettuare qualsiasi operazione, scollegare
I'alimentazione elettrica e I'alimentazione del gas
dell'apparecchio.

Il cavo di alimentazione deve essere fissato al mobile per evitare
che tocchi parti calde del forno o del piano di cottura.

Gli apparecchi con alimentazione elettrica devono essere collegati
obbligatoriamente a terra.

Non manipolare l'interno dell'apparecchio. Ove necessario,
contattare il nostro Servizio Tecnico.

Prima dell'installazione

Questo apparecchio rientra nella classe 3 della norma EN 30-1-1
per gli apparecchi a gas: apparecchio incassato in un mobile.

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere
opportunamente fissato e deve essere stabile.

I mobili vicini all'apparecchio, i rivestimenti stratificati e la colla con
cui sono fissati devono essere costituiti da materiale non
infammabile e resistente al calore.

Questo apparecchio non puo essere installato su frigoriferi,
lavatrici, lavastoviglie o elettrodomestici simili.

Il piano di cottura pud essere installato esclusivamente sopra un
forno ventilato.

Se si installa un forno sotto il piano di cottura, lo spessore del
piano di lavoro puo superare lo spessore minimo richiesto indicato
in questo manuale. Prestare attenzione alle avvertenze presenti
nelle istruzioni per il montaggio del forno.

Se si installa un estrattore, fare riferimento al relativo manuale di
installazione, mantenendo sempre una distanza verticale minima
dal piano di cottura (fig. 1).

Preparazione del mobile (fig. 1-2)
Effettuare un taglio, delle dimensioni necessarie, sul piano di
lavoro.

Sui piani di lavoro in legno, rifinire le superfici di taglio con una
colla speciale, per proteggerle dall'umidita.

Ripiano intermedio
Se non viene installato alcun forno sotto il piano di cottura e la
parte sottostante resta liberamente accessibile, osservare quanto
segue:
e previsto il montaggio di un ripiano intermedio sotto ai piani di
cottura con piastre di cottura elettriche o con bruciatori per wok.
Si consiglia il montaggio di un ripiano intermedio sotto ai piani di
cottura a gas senza bruciatore per wok per collegare il contatto
con la parte inferiore del piano cottura riscaldata.
Altezza di montaggio: 10 mm dalla parte inferiore del piano di
cottura.
Materiale del ripiano intermedio: materiale non infiammabile, come
ad esempio metallo o legno compensato.

Installazione dell'apparecchio (fig. 3)

Avvertenza: Per il montaggio del piano di cottura usare guanti

protettivi.

A seconda del modello, la guarnizione adesiva pud essere

applicata in fabbrica. In tal caso, non rimuoverla per nessun

motivo; la guarnizione adesiva evita le infiltrazioni. Se la

guarnizione non & applicata in fabbrica, incollarla sul bordo

inferiore del piano di cottura.

Per il fissaggio dell'apparecchio al mobile di incasso:

1. Avvitare ognuna delle graffe nella posizione indicata, lasciandole
girare liberamente.

2.Incassare e centrare il piano di cottura.
Premere sui bordi fino ad appoggiare perfettamente tutto il
perimetro.

3. Girare le graffe e stringerle a fondo.
:_a posizione delle graffe dipende dallo spessore del piano di
avoro.

L'apparecchio non deve essere incollato con il silicone al piano di
lavoro.

Smontaggio del piano di cottura

Scollegare I'apparecchio dalle prese elettriche e dall'attacco del
gas.

Svitare le graffe e seguire, in modo inverso, la procedura di
montaggio.

Attacco del gas (fig. 4)

Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto
sia accessibile.

L'estremita della connessione di ingresso del piano di cottura a
gas e dotata di filettatura da 1/2” (20,955 mm) che consente:

Il collegamento rigido.

Il collegamento con tubo flessibile metallico (L min. 1 m -
max. 3 m).

Inserire la guarnizione di tenuta in dotazione o disponibile tramite il
servizio tecnico (codice 034308) tra l'uscita del collettore e il
raccordo del gas.

Evitare il contatto del tubo con parti mobili dell'unita d'incasso (ad
esempio, un cassetto) e non effettuare il passaggio dello stesso in
spazi soggetti a possibili ostruzioni.

Nel caso in cui occorra realizzare 'attacco del gas in orizzontale,
presso il nostro servizio tecnico sono disponibili un gomito
(codice 173018) e un giunto (codice 034308).

Nel caso in cui occorra realizzare una connessione cilindrica,
sostituire il gomito montato in fabbrica con quello fornito nel
sacchetto degli accessori o disponibile tramite il servizio tecnico
(codice 529649). Fig. 4a.

Non scordarsi di intercalare la guarnizione.
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A\ Pericolo di fughe!
Se si manipola qualunque tipo di raccordo, verificarne la tenuta.

Il fabbricante declina ogni responsabilita in caso di connessioni
che presentino fughe dopo la manipolazione delle stesse.

Connessione elettrica (fig. 5)

Questo apparecchio & del tipo “Y”: Il cavo di ingresso non puo
essere cambiato dall'utente ma solo dal Servizio Tecnico. Occorre
infatti rispettare il tipo di cavo e la sezione minima.

| piani di cottura vengono forniti dotati di cavo di alimentazione con
0 senza spina elettrica.

Gli apparecchi muniti di spina devono essere collegati soltanto a
prese elettriche con presa di terra debitamente installate.
Prevedere un sezionatore onnipolare con apertura di contatto di
almeno 3 mm (tranne che per i collegamenti a spina, se l'utente
puod accedervi).

Cambio del tipo di gas

Se la normativa del paese lo consente, questo apparecchio pud
essere adattato ad altri tipi di gas (v. targa identificativa). |
componenti necessari a questa operazione si trovano nella borsa
kit di conversione in dotazione (a seconda del modello) o
disponibile presso il nostro Servizio Tecnico.

Importante:Al termine, applicare I'etichetta adesiva, indicando il
nuovo tipo di gas, accanto alla targa identificativa.

Procedere come indicato di seguito:

A) Sostituzione degli ugelli (fig. 6):

1. Rimuovere tutte le griglie, i coperchi bruciatore e i diffusori.

2. Sostituire gli ugelli con la chiave disponibile presso il nostro
servizio tecnico con il codice 340847 (per il bruciatore a fiamma
doppia 340808). Vedere la tabella (fig. 8). Prestare particolare
attenzione a che gli ugelli non si stacchino durante la rimozione
o il fissaggio. Per garantire la tenuta devono essere ben saldi in
posizione.

Per questi bruciatori non & necessaria alcuna regolazione
dell'aria primaria.

3.Fissare gli ugelli e i coperchi bruciatore ai rispettivi bruciatori.
Inoltre & necessario applicare le corrispondenti griglie.

B) Impostazione delle valvole del gas (fig. 7):
1. Portare la manopola di comando sul livello pit basso.

2. Rimuovere le manopole di comando dalle valvole del gas.
Compare una tenuta di gomma flessibile. Premere con la punta
del cacciavite per accedere alla vite di regolazione della valvola
del gas.

Non rimuovere mai I'anello di tenuta. Gli anelli di tenuta
evitano che penetrino i liquidi e lo sporco all'interno
dell'apparecchio, eventualita che potrebbe comprometterne il
funzionamento.

3.Vedere la tabella (fig. 8); se necessario, adattare le viti di
bypass (M) con l'aiuto di un cacciavite Torx (fig. 7):
A: le viti di bypass devono essere fissate saldamente.
B: Le viti di bypass devono chiudersi a livello col supporto.
Accertarsi che, ruotando la manopola di comando tra il livello
massimo e quello minimo, il bruciatore non si spenga e non vi sia
ritorno di fiamma.

Non smontare mai I'asse delle valvole del gas. In caso di

galnneggiamento € necessario sostituire completamente la valvola

el gas.

Veiligheidsaanwijzingen

Lees de instructies van het apparaat alvorens over te gaan tot de
installatie en het gebruik ervan.

De afbeeldingen die bij deze aanwijzingen staan afgedrukt zijn
slechts ter oriéntatie.

De fabrikant is vrij van elke verantwoordelijkheid, indien de
beschikkingen van deze handleiding niet nageleefd worden.
Dit apparaat mag alleen gebruikt worden in voldoende
geventileerde ruimtes.Het mag niet worden aangesloten op een
inrichting voor de afvoer van verbrandingsproducten.

Alle werkzaamheden betreffende installatie, afstelling en
aanpassing aan een ander gastype moeten worden
uitgevoerd door een bekwaam installateur, waarbij alle
toepasbare normen en wetgeving en de voorschriften van de
lokale gas- en elektriciteitsmaatschappijen moeten worden
nageleefd. Er wordt met name gelet op de voorschriften met
betrekking tot ventilatie.

Voor de aanpassing aan een ander gastype raden wij aan om
onze Technische Dienst te bellen.

Dit apparaat is uitsluitend bestemd voor huishoudelijk gebruik. Het
is niet toegestaan het te gebruiken voor professionele of
commerciele doeleinden. Het apparaat mag niet in jachten of
caravans worden geinstalleerd. De garantie geldt alleen wanneer
het apparaat op de juiste wijze wordt gebruikt.

Controleer vé6r de installatie of de voorwaarden van lokale
distributie compatibel zijn met de afstelling van het apparaat die is
aangegeven op het gegevensplaatje (aard en druk van het gas,
vermogen, voltage).

Sluit voor elke handeling de stroom- en gastoevoer van het
apparaat af.

De voedingskabel moet worden vastgemaakt in het meubelstuk,
om te voorkomen dat deze contact maakt met de gedeeltes van de
oven of van de kookplaat die warm worden.

Apparaten met stroomtoevoer moeten verplicht geaard worden.

Manipuleer de binnenzijde van het apparaat niet. Telefoneer
indien nodig onze Technische Dienst.

Voor de installatie

Dit apparaat behoort tot klasse 3, volgens de norm EN 30-1-1 voor
gasapparaten: apparaat ingebouwd in een meubel.

Het meubelstuk waarin het apparaat geinstalleerd wordt moet op
de juiste wijze bevestigd zijn en stabiel staan.

Meubels die in de buurt van het apparaat staan, de gelaagde
bekledingen en de lijm waarmee deze geplakt zijn, moeten niet-
ontvlambaar en hittebestendig zijn.

Dit apparaat kan niet geinstalleerd worden op koelkasten,
wasmachines, vaatwassers of dergelijke.

De kookplaat mag alleen boven een geventileerde oven worden
ingebouwd.

Wordt onder de kookplaat een oven ingebouwd, dan kan de dikte
van het werkblad de minimaal vereiste dikte in deze
gebruiksaanwijzing overschrijden. Neem de aanwijzingen in de
installatiehandleiding bij de oven in acht.

Als u een afzuigkap installeert, doe dat dan volgens de
installatiehandleiding en houd altijd de minimale verticale afstand
tot de kookplaat aan (fig. 1).

Voorbereiding van het meubel (afb. 1-2)

Breng een insnijding aan van de nodige afmetingen op het
werkvlak.

Vernis voor houten werkvlakken de snijvlakken met een speciale
lijm, om deze te beschermen tegen vocht.

Tussenschot

Wordt er geen oven onder de kookplaat geplaatst en blijft de
onderkant ervan vrij toegankelijk, dan dient het volgende in acht te
worden genomen:

Onder kookplaten met elektrokookplaten of wokbranders dient
een tussenschot te worden aangebracht.

Onder gaskookplaten zonder wokbranders adviseren wij de
plaatsing van een tussenschot, om contact met de verwarmde
onderkant van de kookplaat uit te sluiten

Inbouwhoogte: 10 mm van de onderkant van de kookplaat.

Materiaal van het tussenschot: niet-brandbaar materiaal, zoals
bijv. metaal of multiplex.

Installatie van het apparaat (afb. 3)
Aanwijzing: Bij het inbouwen van de kookplaat dient u
veiligheidshandschoenen te dragen.

Afhankelijk van het model kan de zelfklevende pakking al in de
fabriek zijn geplaatst. Als dat zo is, verwijder deze dan in geen
geval; de zelfklevende pakking voorkomt filtraties. Als de pakking
niet in fabriek is geplaatst, plak deze dan aan de onderrand van de
kookplaat.

Voor de bevestiging van het apparaat aan het inbouwmeubel:

1. Draai elk van de klemmen in de aangeduide stand en zorg dat
deze vrij draaien.

2.Bouw de kookplaat in en centreer deze.
Druk op de uiteinden totdat de plaat op de hele omtrek steunt.
3. Draai de klemmen helemaal aan.
De stand van de klemmen is afhankelijk van de dikte van het
werkvlak.
Het apparaat mag niet met siliconenkit op het werkblad worden
vastgelijmd.
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Uitbouw van de kookplaat
Sluit het apparaat af van de elektriciteits- en gasaansluiting.

Draai de klemmen los en ga op omgekeerde werkwijze te werk als
bij de montage.

Gasaansluiting (fig. 4)

De gasaansluiting moet zo aangelegd zijn dat de afsluitkraan
toegankelijk is.

Het uiteinde van de inlaatcollector van de gaskookplaat is voorzien
van een schroefdraad van 1/2” (20,955 mm). Met deze
schroefdraad is mogelijk:

Een starre verbinding.

Aansluiting met een metalen flexibele slang (L min. 1 m -

max. 3 m).
Voeg de bijgeleverde of via de technische dienst beschikbare
afdichtpakking (code 034308) in tussen de uitlaat van het
spruitstuk en de gasaansluiting.
Vermijd dat deze slang contact maakt met de beweegbare
onderdelen van de eenheid waarin de kookplaat is ingebouwd
(een lade, bijvoorbeeld) of dat hij door ruimtes loopt die verstopt
kunnen raken.
Indien u de gasaansluiting horizontaal moet uitvoeren, zijn er bij
onze technische dienst een kniestuk (code 173018), en een
afdichting (code 034308) beschikbaar.
Indien u een cilindrische aansluiting moet maken, vervang dan het
door de fabriek geinstalleerde kniestuk door dat uit de bijgeleverde
of bij de technische dienst beschikbare zak met accessoires
(code 529649). Afb. 4a.

Vergeet niet om de pakking in te voegen.
A Lekgevaar!

Indien een aansluiting gemanipuleerd wordt, controleer de
lekdichtheid.

De fabrikant is niet aansprakelijk als een aansluiting lekken
vertoont nadat deze gemanipuleerd is.

Elektrische aansluiting (fig. 5)

Dit apparaat is van het type “Y”: de invoerkabel mag niet
vervangen worden door de gebruiker, maar door de Technische
Dienst. Het type kabel en de minimumdoorsnede dienen te worden
gerespecteerd.

De kookplaten worden geleverd met een voedingskabel met of
zonder stekker.

Apparaten die voorzien zijn van een stekker mogen alleen op een
goed geaard stopcontact worden aangesloten.

Er moet een omnipolaire onderbrekingsschakelaar voorzien
worden met een minimale contactopening van 3 mm (behalve bij
een stekkeraansluiting, indien deze gemakkelijk bereikbaar is voor
de gebruiker).

Verandering van gastype

Indien de norm van het land het toelaat, mag dit apparaat
aangepast worden aan andere gassen (zie gegevensplaatje). De
hiervoor benodigde onderdelen bevinden zich in het geleverde
omvormingspakket (afhankelijk van het model). Het pakket is
beschikbaar bij onze technische dienst.

Belangrijk:Plaats tenslotte de sticker die het nieuwe gastype
aanduidt dichtbij het gegevensplaatje.

Volg onderstaande stappen op:

A) Vervanging van de koppen (Afb. 6):

1. Alle roosters, branderdeksels en verdelers afnemen.

2.De koppen vervangen met de sleutel die verkregen kan worden
via onze technische dienst met de code 340847 (voor branders
met dubbele vlam 340808). Zie de tabel (Afb. 8). Er dient met
name op te worden gelet dat de kop tijdens het afnemen of
bevestigen niet losraakt. Om de dichtheid te waarborgen
moeten ze vast aangedraaid zijn.

Bij deze branders hoeft de primaire lucht niet te worden geregeld.

3.De koppen en branderdeksels vastmaken aan de betreffende
branders. De roosters dienen op dezelfde manier te worden
aangebracht.

B) Instelling van de gaskranen (Afb. 7):
1. Bedieningsknop in de kleinste stand zetten.

2. Bedieningsknop van de gaskranen afnemen. Er verschijnt een
flexibele rubberen afdichtingsring. Met de punt van de
schroevendraaier op de instelschroef van de gaskraan drukken.
De afdichtingsring nooit afnemen. De afdichtingsringen
voorkomen dat er vloeistof of vuil in het binnenste van het
apparaat komt, wat een nadelige invloed op de werking kan
hebben.

3.Zie de tabel (Afb. 8); Bypassschroeven (M) zo nodig met behulp
van een torx-schroevendraaier aanpassen (Afb. 7):

A: De bypassschroeven dienen vast te worden aangedraaid.
B: De bypassschroeven moeten goed aansluiten op de
omlijsting.
Draait u aan de bedieningsknop tussen de hoogste en de laagste
stand, zorg er dan voor dat de brander niet uitgaat en er geen
terugslag van vlammen plaatsvindt.
De as van de gaskraan nooit demonteren. Is de gaskraan
beschadigd, dan moet hij volledig worden vervangen.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Przed przystgpieniem do instalacji i uzytkowania urzadzenia,
nalezy zapozna¢ sie z instrukcja.

llustracje przedstawione w niniejszej instrukcji majg charakter
orientacyjny.

Producent nie ponosi jakiejkolwiek odpowiedzialnosci w
przypadku, gdy zalecenia zawarte w niniejszej instrukcji nie
beda przestrzegane.

To urzgdzenie powinno by¢ uzytkowane wytgcznie w miejscach
posiadajacych odpowiednig wentylacje. Nie nalezy podtagczac
urzadzenia do sprzetu stuzgcego do usuwania produktéw
spalania.

Wszystkie czynnosci zwigzane z instalacja, podiaczeniem,
regulacja i dostosowaniem urzadzenia do innych rodzajow
gazu powinny by¢ wykonywane przez uprawnionego
instalatora serwisu technicznego, zgodnie z obowigzujacymi
normami i przepisami oraz zarzadzeniami lokalnych
dostawcow energii elektrycznej i gazu. Nalezy zwrocic
szczego6lng uwage na obowigzujace przepisy w zakresie
wentylacji.

W celu dostosowania urzadzenia do zasilania innymi
rodzajami gazu, zaleca sie kontakt z naszym Serwisem
Technicznym.

Urzadzenie zostato zaprojektowane wytacznie do uzytku
domowego; niedozwolone jest jego uzytkowanie w
zastosowaniach handlowych lub profesjonalnych. Nie nalezy
instalowaé urzadzenia na jachtach ani w przyczepach
kempingowych. Gwarancja bedzie wazna wytgcznie w przypadku
przestrzegania przewidzianego sposobu uzytkowania urzadzenia.
Przed instalacjg urzadzenia, nalezy upewnic sie, ze parametry
gazu i pradu, ktére sg dostarczane przez lokalnych dostawcoéw, sg
zgodne z parametrami regulacji urzadzenia, znajdujgcymi sie na
tabliczce znamionowej (rodzaj i cisnienie gazu, moc, napiecie).
Przed wykonaniem jakiejkolwiek czynnosci nalezy odcigé
zasilanie elektryczne i doptyw gazu do urzadzenia.

Przewdd zasilajacy powinien zostaé przymocowany do urzadzenia
w ten sposéb, aby zapobiec jego zetknieciu z gorgcymi czesciami
piekarnika lub ptyty kuchenki.

Urzadzenia korzystajgce z zasilania elektrycznego powinny
obowigzkowo posiadaé uziemienie.

Nie nalezy wykonywaé zadnych czynnosci we wnetrzu urzadzenia.
W razie potrzeby nalezy skontaktowac sie z naszym Serwisem
Technicznym.

Przed zainstalowaniem

Urzadzenie spetnia wymogi klasy 3, zgodnie z normg EN 30-1-1
dotyczgca urzadzen gazowych: urzgdzenie do zabudowy.

Mebel, w ktérym zostanie zainstalowane urzgdzenie, powinien by¢
odpowiednio zamocowany i stabilny.

Meble znajdujace sie w poblizu urzadzenia, pokrycia z laminatu
oraz klej uzywany do ich zamocowania powinny by¢ wykonane z
materiatéw niepalnych i odpornych na wysoka temperature.
Urzadzenie nie moze by¢ instalowane na lodéwkach, pralkach,
zmywarkach lub podobnym sprzecie.

Ptyte grzewczg mozna zamontowaé wytgcznie nad piekarnikiem z
wentylacja.

Jezeli pod plytg grzewczg zamontowany bedzie piekarnik, grubosé
blatu roboczego moze by¢ wieksza niz wymagana grubosc
minimalna w niniejszej instrukcji. Przestrzega¢ wskazéwek
zawartych w instrukcji montazu piekarnika.

W przypadku instalacji wyciggu kuchennego, nalezy przestrzegaé
zalecen zawartych w jego instrukcji montazu i zachowac zawsze
minimalng odlegtosé w pionie od ptyty kuchenki (rys. 1).

Przygotowanie mebla (rys. 1-2)

Wykonaé w blacie wyciecie o podanych wymiarach.

W blatach wykonanych z drewna, nalezy powlec powierzchnie
ciecia specjalnym klejem, w celu ochrony przed wilgocia.
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Ptyta przegradzajgca
Jesli pod ptyta grzewczg nie bedzie zainstalowany piekarnik i
mozliwy bedzie dostep do spodu ptyty grzewczej, nalezy
przestrzegaé ponizszych wskazdéwek:
Montaz ptyty przegradzajgcej pod ptytami grzewczymi z
elektrycznymi polami grzewczymi lub z palnikiem Wok jest
konieczny.
Montaz ptyty przegradzajgcej pod ptytami gazowymi bez palnika
Wok jest zalecany, aby zapobiec kontaktowi z nagrzanym
spodem plyty grzewczej.
Wysokos¢ montazu: 10 mm od spodu ptyty grzewcze;.
Materiat ptyty przegradzajgcej: materiat niepalny, np. metal lub
sklejka.

Instalacja urzadzenia (rys. 3)

Wskazowka: Podczas montazu ptyty grzewczej uzywac rekawic
ochronnych.
W zaleznosci od modelu urzgdzenia, uszczelka samoprzylepna
moze zostaé przymocowana fabrycznie. Nie nalezy jej wowczas w
zadnym wypadku zdejmowac, poniewaz uszczelka
samoprzylepna zapobiega sgczeniu. Jezeli uszczelka nie zostata
zatozona fabrycznie, nalezy jg naklei¢ na dolnym brzegu ptyty
kuchenki.
W celu zamocowania urzadzenia w meblu:
1. Przykreci¢ kazdy z uchwytéw we wskazanej pozycji, tak by
obracaly sie swobodnie.
2.Wsunag¢ ptyte kuchenki i ustawi¢ centralnie w wycieciu mebla.
Przycisnac¢ brzegi ptyty kuchenki w ten sposéb, aby catym swoim
obwodem spoczywata na podstawie.
3.0brdci¢ uchwyty i docisnaé je do konca.
Potozenie uchwytéw zalezy od grubosci blatu.
U_lr.iqdzenia nie wolno mocowac na blacie roboczym za pomoca
silikonu.

Demontaz ptyty kuchenki

Odtaczy¢ urzadzenie od pradu i odcigé doptyw gazu.
Odkreci¢ uchwyty i wykona¢ czynnosci montazu w odwrotnej
kolejnosci.

Podtaczanie gazu (rys. 4)

Urzadzenie nalezy w taki sposéb podtaczy¢ do gazu, aby
zapewniony byt dostep do kurka odcinajgcego doptyw gazu.
Zakonczenie kolektora wejsciowego ptyty kuchenki gazowej jest
wyposazone w ztgcze kolankowe z gwintem o wymiarze 1/2”
(20,955 mm), ktére umozliwia:

Sztywne potaczenie.

Potaczenie za pomoca elastycznego przewodu z metalu

(L min. 1 m - maks. 3 m).
Zatozyé dostarczong lub kupiong w Serwisie Technicznym
uszczelke (kod 034308) miedzy wyjscie kolektora a przewod
doprowadzajacy gaz.
Nalezy zapobiec stykaniu sie przewodu z ruchomymi czesciami
zabudowy (na przyktad szufladg) i przechodzeniu przez miejsca,
ktére moga zostac zajete przez blokujgce przestrzen przedmioty.
Jesli wymagane jest wykonanie poziomego podigczenia gazu,
nasz Serwis Techniczny oferuje odpowiednie ztagcze kolankowe
(kod produktu 173018) i uszczelke (kod produktu 034308).
Jesli wymagane jest wykonanie ztgcza cylindrycznego, nalezy
wymieni¢ ztgcze kolankowe zamontowane fabrycznie na ztacze
znajdujace sie w torebce z akcesoriami lub dostepne w Serwisie
Technicznym (kod produktu 529649). Rys. 4a.

Prosze pamietaé o zatozeniu uszczelki.

A\ Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po przeprowadzeniu jakichkolwiek czynnosci przy elementach
podtaczenia gazu, nalezy sprawdzi¢ szczelnosé potaczen.

Producent nie ponosi odpowiedzialnosci w przypadku, gdy
potaczenie utraci szczelnosé na skutek wykonanych operacji.

Podtaczanie pradu (rys. 5)

Jest to urzadzenie typu “Y”: przewdd wejsciowy nie moze by¢
wymieniany przez uzytkownika, lecz wytacznie przez Serwis
Techniczny. Nalezy zachowa¢ odpowiedni rodzaj przewodu oraz
minimalny przekrdj.

Ptyty kuchenki sa dostarczane wraz z przewodem zasilania
zaopatrzonym we wtyczke lub bez nie;j.

Urzadzenia wyposazone we wtyczke mozna podtgczac wytacznie
do puszek z gniazdkiem posiadajacych prawidtowo zainstalowane
uziemienie.

Nalezy pamietaé o wielobiegunowym wytgczniku odcinajgcym
zasilanie z przynajmniej 3-milimetrowym odstepem stykowym (nie
dotyczy podtaczenia za pomocg wtyczki, gdy jest ona dostepna
dla uzytkownika).

Zmiana rodzaju gazu

Jesli zezwalaja na to przepisy obowigzujace w danym kraju,
urzadzenie mozna dostosowac do zasilania innymi rodzajami gazu
(patrz: tabliczka znamionowa urzadzenia). Niezbedne czesci
znajdujg sie w torebce z zestawem umozliwiajgcym zmiane
zasilania gazowego, ktdra zostata zatgczona (w zaleznosci od
modelu) lub ktérg mozna naby¢é w naszym Serwisie Technicznym.
Wazne: Po zakoriczeniu pracy, w poblizu tabliczki znamionowej
nalezy przyklei¢ naklejke informujaca, jakim rodzajem gazu
urzadzenie jest zasilane.

Nalezy wykona¢ nastepujgce czynnosci:

A) Wymiana dysz (rys. 6):

1. Zdjaé wszystkie ruszty, nakrywki palnikéw i dyfuzory.

2. Wymieni¢ dysze za pomoca dostepnego w naszym serwisie
technicznym klucza oznaczonego kodem 340847 (do palnikéw o
podwdojnym wienicu ptomieni 340808). Patrz tabela (rys. 8).
Nalezy zwrdci¢ szczegdlng uwage na to, aby nie oderwaé dyszy
przy jej wycigganiu lub mocowaniu w palniku. W celu
zapewnienia szczelnosci uktadu nalezy mocno dokreci¢ dysze.
W tych palnikach nie jest wymagane wyregulowanie doptywu
powietrza podstawowego.

3. Dysze i nakrywki zamocowac na odpowiednich palnikach.
Oprdécz tego natozyé ruszty.

B) Ustawianie kurkow gazowych (rys. 7):

1. Ustawi¢ pokretta obstugi na najmniejszy stopien.

2.Zdja¢ pokretta obstugi z kurkéw gazowych. Pojawi sie
elastyczny gumowy pierscien uszczelniajgcy. Czubkiem
Srubokreta nacisnaé srube regulacyjng kurka gazowego.

W zadnym wypadku nie zdejmowac pierscienia
uszczelniajgcego. Pierscienie uszczelniajagce zapobiegajg
przedostawaniu sie ptyndéw i zanieczyszczen do wnetrza
urzadzenia, co mogtoby mieé¢ negatywny wptyw na jego
dziatanie.

3. Patrz tabela (rys. 8); sSruby obejsciowe (M) dopasowac w razie
potrzeby za pomoca Srubokreta torx (rys. 7):

A: Sruby obejsciowe muszg by¢ dokrgcone do oporu.

B: Sruby obejsciowe i oprawa muszg znajdowac sie w jednej
ptaszczyznie.

Upewnic sie, ze palnik nie gasnie przy obracaniu pokretta obstugi
miedzy najwyzszym a najnizszym stopniem mocy i nie dochodzi
do cofania sie ptomienia.

Nigdy nie demontowac osi kurka gazowego. W przypadku

uszkodzenia nalezy wymieni¢ caty kurek gazowy.

Indicacoes de seguranca

Leia as instrugdes do aparelho antes de proceder a instalagéo e
utilizagao.

As imagens apresentadas ao longo das instrugbes servem apenas
para orientacao.

O fabricante fica isento de qualquer tipo de responsabilidade
caso hao se cumpram as disposi¢oes deste manual.

Este aparelho deve ser apenas utilizado em locais com uma
ventilagdo adequada. Nao deve ser ligado a um dispositivo de
evacuagédo dos produtos de combustao.

Todos os trabalhos de instalacao, ligacao, regulacao e
adaptacao a outros tipos de gas devem ser efectuados por
um técnico de instalacao autorizado, respeitando todas as
regulamentacoes e legislacao aplicaveis, bem como o
estipulado pelas empresas locais fornecedoras de gas e
electricidade. Deve prestar particular aten¢ao as disposicoes
aplicaveis relativamente a ventilacao.

Recomenda-se chamar o nosso Servico de Assisténcia
Técnica para a adaptacao a outros tipos de gas.

Este aparelho foi unicamente concebido para utilizagcao
doméstica, ndo podendo, por isso, ser utilizado para fins
comerciais ou profissionais. Este aparelho ndo pode ser instalado
em iates ou caravanas. A garantia apenas sera valida caso o
aparelho seja utilizado correctamente e para os fins a que se
destina.

Antes da instalagao, verifique se as condigdes de distribuicéo local
sdo compativeis com a regulacdo do aparelho que é apresentada
na placa de caracteristicas (natureza e pressao do gas, poténcia,
voltagem).

-15-



Antes de qualquer procedimento, corte a alimentacéo
eléctrica e de gas do aparelho.

O cabo de alimentacao deve ser fixo ao mdvel para evitar que
entre em contacto com as partes quentes do forno ou da placa de
cozedura.

Os aparelhos com alimentag&o eléctrica devem ser
obrigatoriamente ligados a terra.

N&ao manipule o interior do aparelho. Se necessario, contacte o
nosso Servigo de Assisténcia Técnica.

Antes da instalacao

Este aparelho corresponde a classe 3, segundo a norma EN 30-1-
1 para aparelhos a gas: aparelho encastrado num mdvel.

O movel onde se instala o aparelho deve estar convenientemente
fixado e deve ser estavel.

Os moéveis préximos do aparelho, os revestimentos estratificados
e a cola que os fixa, devem tratar-se de materiais néo inflamaveis
e resistentes ao calor.

Este aparelho ndo pode ser instalado sobre frigorificos, maquinas
de lavar roupa, maquinas de lavar loiga ou aparelhos similares.

A placa de cozinhar s6 pode ser montada sobre um forno
ventilado.

Se for montado um forno por baixo da placa de cozinhar, a
espessura da bancada pode ultrapassar a espessura minima
exigida por este manual. Respeite as indicagoes constantes das
instrucdes de montagem do forno.

Se instalar um extractor, deve ter em conta o respectivo manual
de instalagéo, respeitando sempre a distancia vertical minima em
relagdo a placa de cozedura (fig. 1).

Preparacao do movel (fig. 1-2)

Realize um corte das dimensdes necessarias na superficie de
trabalho.

Em superficies de trabalho de madeira, envernize as superficies
de corte com uma cola especial para as proteger da humidade.
Fundo intermédio

Se néo for instalado nenhum forno por baixo da placa de cozinhar,
e a sua parte inferior estiver totalmente acessivel, deve prestar
atencgéo ao seguinte:

Esta prevista a montagem de um fundo intermédio por baixo
das placas de cozinhar com placas elétricas ou queimadores
para wok.

Recomenda-se a montagem de um fundo intermédio por baixo
das placas de cozinhar a gas sem queimadores para wok, para
excluir o contacto com a parte inferior aquecida da placa de
cozinhar.

Altura de montagem: 10 mm da parte inferior da placa de
cozinhar.

Material do fundo intermédio: ndo material inflamavel, como por
exemplo metal ou madeira contraplacada.

Instalacao do aparelho (fig. 3)

Nota: Utilize luvas de protecdo para montar a placa de cozinhar.

Segundo o modelo, a junta adesiva pode vir colocada de fabrica.
Se for esse o caso, ndo a remova de forma alguma; a junta
adesiva impede as infiltragdes. Se a junta néo vier colocada de
fabrica, cole-a na margem inferior da placa de cozedura.

Para a fixagdo do aparelho no mével de encastramento:

1. Aparafuse cada um dos grampos na posigao indicada, deixando
que estes rodem livremente.

2.Encastre e centre a placa de cozedura.

Faga presséao sobre os extremos até que se apoie em todo o seu
perimetro.

3.Gire os grampos e aperte-os bem.

A posicéo dos grampos depende da espessura da superficie de
trabalho.

O aparelho ndo deve ser fixado com silicone a bancada de
trabalho.

Desmontagem da placa de cozedura

Desligue o aparelho das tomadas eléctrica e de gas.
Desaparafuse os grampos e proceda de modo inverso ao da

montagem.
Ligacao a gas (fig. 4)

A ligacéo do aparelho a rede de gés tem de ser realizada de forma
a que a torneira de fecho fique acessivel.

A extremidade do conector de entrada da placa de cozedura a gas
esta equipada com uma rosca de 1/2” (20,955 mm) que permite:

Realizar uma ligagéo rigida.

Efectuar a ligagdo com um tubo flexivel metdlico (L min. 1 m -
max. 3 m).
Intercale a junta de estanqueidade fornecida ou disponivel através
do Servigo de Assisténcia Técnica (codigo 034308), entre a saida
do colector e a entrada de gas.
Evite o contacto do tubo com qualquer parte mével da unidade de
encastramento (por exemplo, uma gaveta), bem como a sua
passagem por espacos que possam ficar obstruidos.
Para realizar a ligagdo a gas na horizontal, o nosso Servigo de
Assisténcia Técnica disponibiliza um cotovelo (cédigo 173018) e
uma junta (cédigo 034308).
Para realizar uma ligagdo com tubagem cilindrica, substitua o
cotovelo instalado de fabrica pelo cotovelo incluido no conjunto de
acessorios fornecido ou disponivel através do Servigo de
Assisténcia Técnica (cédigo 529649). Fig. 4a.

N&o se esquecga de intercalar a junta.
A\ Perigo de fuga!

Se manipular qualquer ligacéo, verifique a estanqueidade.

O fabricante néo se responsabiliza se alguma ligagéo apresentar
fugas depois de ter sido manipulada.

Ligacao eléctrica (fig. 5)

Este aparelho é do tipo “Y”: o cabo de entrada ndo pode ser
mudado pelo utilizador, sé o Servigo de Assisténcia Técnica deve
fazé-lo. Deve sempre respeitar-se a seccdo minima e o tipo de
cabo.

As placas de cozedura séo fornecidas com um cabo de
alimentacdo com ou sem ficha.

Os aparelhos fornecidos com ficha s6 devem ser ligados a
tomadas de terra devidamente instaladas.

Deve prever-se um interruptor omnipolar com uma abertura de
contacto minima de 3 mm (excepto em ligagdes com ficha, se esta
estiver acessivel ao utilizador).

Mudanca do tipo de gas

Se as regulamentagdes do pais o permitirem, este aparelho pode
ser adaptado a outros tipos de gas (ver placa de caracteristicas).
As pegas necessarias para tal estdo incluidas no saco de
transformagéo fornecido (consoante o modelo) ou disponiveis no
nosso Servigo de Assisténcia Técnica.

Importante:Ao terminar, coloque a etiqueta adesiva indicando o
novo tipo de gas, proximo da placa de caracteristicas.

Os passos a seguir séo os seguintes:

A) Substituicao dos bicos (fig. 6):

1. Retire todas as grelhas, tampas dos queimadores e
distribuidores.

2. Substitua os bicos com a chave, que esta disponivel no nosso
servigo técnico com o cddigo 340847 (para queimadores de
chama dupla 340808). Consulte a tabela (fig. 8). Deve prestar-
se especial atengdo para que o bico nao se solte aquando da
remogao ou da fixacdo. Para garantir a estanqueidade, ele tem
de estar bem preso.

No caso destes queimadores, ndo é necessario regular o ar
primario.

3. Fixe os bicos e as tampas dos queimadores nos respetivos
queimadores. Além disso, as grelhas devem ser colocadas em
conformidade.

B) Regulacao das torneiras de gas (fig. 7):

1. Coloque os comandos no nivel mais baixo.

2. Retire os comandos das torneiras de gas. Surge um anel de
vedacdo em borracha flexivel. Com a ponta da chave de
parafusos, pressione o parafuso de ajuste da torneira de gas.
Nunca retire o anel de vedacao. Os anéis de vedacéo
impedem a entrada de liquidos e de sujidade no interior do
aparelho, o que prejudica a sua funcionalidade.

3.Consulte a tabela (fig. 8); se necessario, adapte parafusos de
bypass (M) com a ajuda de uma chave de parafusos Torx
(fig. 7):

A: Os parafusos de bypass tém de estar bem apertados.

B: Os parafusos de bypass tém de fechar juntamente com a
fixagao.

Certifique-se de que, ao rodar os comandos, o queimador nao se
desliga entre o nivel mais alto e o mais baixo, e ndo ha um
retorno da chama.

Nunca desmonte a torneira de gas. Em caso de danos, a torneira

de gas tem de ser trocada por completo.
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Indicatii referitoare la siguranta

Cititi instructiunile aparatului inainte sa treceti la instalarea si
utilizarea acestuia.

Imaginile prezentate in aceste instructiuni sunt cu scop orientativ.

Producatorul este exonerat de orice raspundere daca nu sunt
indeplinite dispozitiile din acest manual.

Acest aparat trebuie sa fie utilizat exclusiv in locuri cu ventilatie
suficienta. Este interzisa conectarea la un dispozitiv de evacuare a
produsilor de ardere.

Toate lucrarile de instalare, conectare, reglare si adaptare la
alte tipuri de gaz trebuie sa fie realizate de catre un tehnician
autorizat, respectand toate normele si legislatia aplicabile si
dlspozmlle companiilor locale furnizoare de gaz si energie
electrica. Se va acorda o atentie deosebita dispozitiilor
aplicabile in ceea ce priveste ventllatla

Este recomandat sa apelati la Serviciul nostru tehnic pentru
adaptarea la alte tipuri de gaz.

Acest aparat a fost conceput doar pentru uz casnic, nefiind
permisa utilizarea sa in scopuri comerciale sau profesionale.
Acest aparat nu poate fi instalat pe iahturi sau rulote. Garantia va fi
valabild numai daci se respecti utilizarea pentru care a fost
destinat.

Inainte de instalare, verificati compatibilitatea dintre conditiile de
distribuire locala cu reglajul aparatului care figureaza pe placuta cu
caracteristici (tipul si presiunea gazului, puterea, tensiunea).
inainte de orice actiune, intrerupeti alimentarea electrica si
cea cu gaz a aparatului.

Cablul de alimentare trebuie fixat de mobild pentru a nu atinge
parti fierbinti ale cuptorului sau ale plitei de gatit.

Aparatele cu alimentare electrica trebuie conectate obligatoriu la
impamantare.

Nu interveniti in interiorul aparatului. Dacéa este necesar, apelati la
Serviciul nostru tehnic.

inainte de instalare

Acest aparat corespunde cu clasa 3, conform normei EN 30-1-1
pentru aparate pe baza de gaz: aparat incastrat intr-o mobila.
Mobila in care se instaleaza aparatul trebuie sa fie fixata intr-un
mod convenabil si s fie stabila.

Mobilele apropiate de aparat, invelisurile stratificate si adezivul
care le fixeaza trebuie sa fie din materiale neinflamabile si
rezistente la caldura.

Acest aparat nu se poate instala deasupra frigiderelor, masinilor
de spalat rufe, masinilor de spalat vase sau similare.

Plita trebuie sa fie incorporata numai deasupra unui cuptor cu
ventilare.

Daca este incorporat un cuptor sub plita, grosimea placii de lucru
poate fi diferitd de masuratorile din acest manual. Respectati
indicatiile din manualul de montaj al cuptorului.

Daca instalati o hota, aveti in vedere manualul sau de instalare,
respectand intotdeauna dlstanta verticala minima fata de plita de
gatit (fig. 1).

Pregatirea mobilei (fig.1-2)

Realizati o taietura in suprafata de lucru de dimensiunile necesare.

Pe suprafete de lucru din lemn, aplicati un adeziv special pe
suprafetele de taiere, pentru a le proteja de umiditate.
Placa intermediara
Daca sub plita nu este instalat niciun cuptor, iar partea inferioara a
acesteia ramane accesibila, se vor respecta urmatoarele:
Se impune montarea unei placi intermediare sub plite cu placi
electrice sau arzatoare Wok.
Montarea unei placi intermediare sub plite fara arzator Wok este
recomandata pentru a exclude contactul cu partea inferioara
incélzita a plitei.
inél;ime de montaj: 10 mm de la partea inferioara a plitei.
Materialul placii intermediare: material neinflamabil, precum de
exemplu metal sau placaj.

Instalarea aparatului (fig. 3)

Indicatie: La montarea plitei, folositi m&nusi de protectie.

In functle de model, garnitura adeziva poate fi montaté din fabrica.
In acest caz, nu o demontatl sub nici o forma; garnitura adeziva
evita scurgerile. Daca garnitura nu este montata din fabrica,
montati-o la marginea inferioara a plitei de gatit.

Pentru fixarea aparatului in mobila de incastrare:

1. Insurubati fiecare clemé in pozitia indicata I&sand sa se roteasca
liber.

2. Incastrati si centrati plita de gatit.
Apasati pe extremitatile acesteia pana cand se sprijina pe tot
perimetrul sau.
3. Rotiti clemele si strangeti-le pana la capat.
Pozitia clemelor depinde de grosimea suprafetei de lucru.
Aparatul nu trebuie lipit cu silicon pe placa de lucru.

Demontarea plitei de gatit
Deconectati aparatul de la alimentarea electrica si cea de gaz.
Desurubati clemele si procedati in mod invers montarii.

Conectare la gaz (fig. 4)

Racordul la gaz trebuie realizat astfel incat robinetul de intrerupere
sa fie accesibil.

Capatul racordului de intrare a plitei de gatit pe gaz este prevazut
cu un filet de 1/2” (20,955 mm) care permite:

Conectarea rigida.
Conectarea cu un tub flexibil metalic (L min. 1 m - max. 3 m).

Garnitura de etansare livrata impreuna cu aparatul sau
achizitionata prin serviciul de asistenta tehnica (numar

articol 034308) trebuie montata intre orificiul de iesire al conductei
colectoare si racordul la gaz.

Evitati contactul tubului cu partile mobile ale unitatii de incastrare
(de exemplu un sertar) si trecerea prin spatiile care sunt
susceptibile de blocare.

Daca trebuie stabilita o conectare la gaz orizontala, serviciul
nostru de asistenta tehnica va livreaza un cot (numar

articol 173018), precum si o garnitura de etansare (numar

articol 034308).

Daca trebuie stabilit un racord cilindric, Tnlocuiti cotul instalat din
fabrica cu cotul din punga cu accesorii, care a fost livrat odata cu
aparatul sau care poate fi achizitionat prin serviciul de asistenta
tehnicd (numér articol 529649). Fig. 4a.

Nu uitati sa intercalati garnitura.
A\ Pericol de scurgere!

Daca manevrati vreun racord, verificati etanseitatea.

Producatorul nu poate fi tras la raspundere daca vreun racord
prezinta scurgeri dupa ce a fost manevrat.

Conexiune electrica (fig. 5)

Acest aparat este de tipul “Y”: cablul de alimentare nu poate sa fie
schimbat de catre utilizator, ci de catre Serviciul tehnic. Trebuie
respectat tipul de cablu si sectiunea minima.

Plitele de gatit sunt furnizate cu un cablu de alimentare cu sau fara
stecher.

Aparatele prevazute cu stecher trebuie doar sé fie conectate la
priza care sa dispuna de impamantare instalata corect.

Trebuie prevazut un intrerupator de circuit omnipolar cu
deschiderea contactului de minim 3 mm (cu exceptia conexiunilor
la priza, daca aceasta este accesibila pentru utilizator).

Schimbarea tipului de gaz

Daca legislatia tarii permite, acest aparat poate fi adaptat la alte
tipuri de gaz (consultatl placuta cu caracteristici). Piesele necesare
pentru aceasta sunt in geanta de transformare furnizata (in functie
de model) disponibila la Serviciul nostru tehnic.

Important: La final, pozitionali eticheta adeziva care indica noul
tip de gaz in apropierea plicutei cu caracteristici.

Pasii care trebuie urmati sunt urmétorii:

A) inlocuirea duzelor (fig. 6):

1. Indepartati toate gratarele, capacele arzatoarelor si
repartitoarele.

2. Inlocuiti duzele cu cheia care este disponibila prin unitatea
noastra de service tehnic cu codul 340847 (pentru arzatoare cu
flacara dubla 340808). A se vedea tabelul (fig. 8). Trebuie sa se
tina seama indeosebi ca duza sa nu se desprinda la scoaterea
elementului de fixare. Pentru a se asigura etanseitatea, ele
trebuie stranse ferm.

La aceste arzatoare nu este necesara o reglare a aerului primar.

3. Fixati duzele si capacele arzatoarelor pe arzatoarele
corespunzatoare. In afara de acestea, trebuie atasate gratarele
in mod corespunzator.
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B) Reglarea robinetelor de gaz (fig. 7):
1. Pozitionati butonul de control pe treapta cea mai redusa.

2. Scoateti butoanele de control de pe robinetele de gaz. Apare un
inel de etansare flexibil din cauciuc. Apasati cu varful
surubelnitei pe surubul de reglare a robinetului de gaz.

Nu scoateti niciodata inelul de etangare. Inelele de etansare
impiedica patrunderea lichidelor si a murdariei in interiorul

aparatului, lucru care ar putea afecta capacitatea de functionare.

3. A se vedea tabelul (fig. 8); daca este necesar, ajustati suruburile
de bypass (M) cu ajutorul unei surubelnite Torx (fig. 7):

A: suruburile de bypass trebuie stranse bine.
B: suruburile de bypass trebuie asezate coplanar cu dulia.

Asigurati-va ca la rotirea butonului de control intre treapta cea
mai mare gi cea mai mica, arz&torul nu se stinge si ca nu se
produce o intoarcere a flacarii.

Nu demontati niciodata axul robinetului de gaz. in cazul unei
deteriorari, robinetul de gaz trebuie schimbat complet.

Mpaeuna TexHUKKU Ge3onacHOCTH

Mepea Hauanom MOHTa)Ka M 3KCMyaTaunu BHUMATENbHO U3yunTe
PYKOBOZCTBO K 31eKTponpuoopy.

MpuBeneHHbIe B AaHHOM PYKOBOACTBE PUCYHKU ABNAKOTCA
OPUEHTUPOBOYHBIMM.

Mpy HeBLINONHEHUN UHCTPYKLUUI, COAEPHALLUXCA B JaHHOM
pyKoBoACTBe, NpOU3BOAUTENb OCBOBGOKAAETCA OT BCAKOM
OTBETCTBEHHOCTH.

JaHHbl Npr6op MOXHO yCTaHaBNMBATb TONIbKO B XOPOLLO
NpoBeTPUBaEMbIX NoMeLleHUsAX. BapouHyto naHens Henb3s
NOACOeANHATb K AbIMOX0AY ANA 0TBOAA AbIMOBbLIX rasoB.

Bce onepauuu no ycTaHOBKe, MOAKIIOUEHHIO K 3NIEKTPOCeTH,
HanafKe v aganTaluuu K Apyromy BUAy rasa AONMHbI
nNpoBoAUTLCA CePTUPULMPOBAHHBIM CMELUANUCTOM B
COOTBETCTBUU CO BCEMU AEUCTBYHOLUMMU HOPMAMU U
3aKoHOAaTEeNbCTBOM, a TaK}e C NpeAnMcaHMAMU MECTHbIX ra3o-
u anekTpocHabmarowmx komnaHuin. Ocob6oe BHUMaHUe cnegyeT
yaenuTb Tpe6oBaHMAM K BEHTUAALUN.

Ina agantauuu npu6opa K Apyromy Buay raza pekomeHayem
CBA3aTbCA C HalWMM CEPBUCHbIM LIEeHTPOM.

JaHHbIi npubop npeaHasHayeH UCKIOUYUTENBHO ANnA BLITOBOro
UCMOMNb30BaHUA U HE MOXXET NPUMEHATLCA B NPOMBILLNEHHbIX UK
KOMMepYecKux Lenax. [aHHbIn npubop Henb3A ycTaHaBIuBaTh Ha
AXTax WK B aBToKeMnepax. [apaHTiA Npou3BoAUTENA AeUCTBUTENbHA
TONLKO B Cllydae WCnonb3oBaHUA Npubopa No HasHaueHUHo.

Mepesa ycTaHOBKOM HEOOXOAMMO NPOBEPUTL, COOTBETCTBYHOT /U
XapaKTepUCTUKK MECTHbIX pacnpelenuTenbHbIX ceTei (Bua v
AaBrieHue rasa, MOLLHOCTb M HaNpsXXeHWe 3MIeKTPOCETH) HAaCTPONKaMm
npubopa.

Mepen nposeaeHuem ntobbix AEMCTBUM HEOGXOAMMO NEPeKPbITh
nogayy rasa v 3AeKTPO3HEPrun K gaHHOMY afieKTponpubopy.
Kabenb nutaHuAa HeoHBX0AMMO 3aKpPEenuTb Ha TyMOe, YToObI He
ZOMycKaTb ero CONnpUKOCHOBEHWA C HarpeBatoLLMMUCH AeTanAMM
JyXOBOrO WKada 1nu Bapo4HOM naHenu.

Mpubopsl, paboTatoLLme OT 3NEeKTPoCceTH, 06A3aTeNbHO A0MKHbI ObiTb
3a3eMJieHbl.

Henb3a BHOCUTL M3MEHEHWA BO BHYTPEHHUE 3N1eMeHThl npubopa.
Ecnu Heo6XxoAMMO NPOU3BECTU PEMOHT, 0BpaTuTech B HaLLl
CEpPBUCHbI LIEHTp.

MNepen Hayanom ycTaHOBKH

JaHHbIi npubop OTHOCKTCA K TPETbEMY KNlaccy 3alluThl Mo cTaHAapTy
EN 30-1-1 anAa rasoBbix NpMbopoB: BCTpOeHHOe 0BopyaoBaHMe.
KyxoHHas Tym6a, B KOTOPYHO BCTPaWBaETCA BApOUHaA naHeb,
ZloMmKHa BbITb 3aKpenneHa U yctonunsa.

ConpuKacaroLlancA ¢ BapoYHOK naHenbto Mebesb, CnoucTble
06NMLOBOYHbIE MOKPBLITUA W 3aKPENAIOLLWIA UX KNeH AOMKHBI ObiTb
HeBOCNNaMEeHALLMMUCA U TEPMOCTONKUMM.

HaHHbli npubop Henb3A ycTaHaBAMBaTh HAZA XONOAUNBHUKAMM,
CTUpaJIbHBIMW MalLUMHaMK, NOCYAOMOEYHLIMU MaLUMHAMKU U APYToM
NoAOBHOW TEXHUKOM.

BapouHyto naHenb MOXHO BCTpanBaTb TaKXKe Haj AyXO0BbIM LLUKaAdOM,
HO TOMbKO €CJIN OH ABNIAETCA BEHTUIMPYEMBIM.

Mpwu ycTaHOBKe NOA BApOYHOM NaHeNbio AyXOBOro LwKada, TonwmHa
CTONELLHULbI MOXET NpeBbIlaTh HE0OX0AUMBIA MUHUMYM,
yKasaHHbIA B 9TOM pyKkoBoZcTBe. B aTom cnyyae cneaywte
yKasaHWAM PYKOBOACTBA MO MOHTa)Ky AyXOBOro LUKada.

Mpu ycTaHOBKE BBITAYXXHOTO YCTPOHCTBA HEOOXOAMMO CnesjoBaThb
MHCTPYKUMAM COOTBETCTBYIOLLIErO PyKOBOACTBA MO MOHTaXY,
cobnoaan MUHUMAaNbHOe PacCTOAHUE N0 BePTUKANU MeXaY
BapOYHOM NaHesbo U BbITAXKKOW (puc. 1).

MoaroTtoBka TymObI (pUc. 1-2)

Mpoaenaite B CTONELLIHULE OTBEPCTUE HY)KHbLIX Pa3MepOB.

Ecnu cTonewwHuua BbINONHeHa 13 AepeBa, MOKPOWTe NOBEPXHOCTb
cpesa creunanbHbIM repMeTMKOM, YTOObl 3aLUUTUTL ee OT AeNCTBUA
Bnaru.

MNpomexyTo4yHan nonka

Ecnv noa BapouHoi naHenbio He ycTaHaBnUBaeTCA AYXOBOK LUKa®

€€ HWXKHAA CTopoHa ByAeT OTKpbITa AnA JocTyna, To cobnonante

cneaytoLLMe YCNOBHA:
O6nA3sarenbHa yCTaHOBKa NPOMEXKYTOYHOM MOSIKKU NOA BAPOYHLIMU
naHenAMM C 3NEKTPOKOHPOpKamm unun koHdopkamu Wok.
PexkomeHayeTcA ycTaHOBKa NPOMEXYTOYHOM MOJIKM NOA ra3oBbIMK
BapoyYHbIMK NaHenAMmn 6e3 koHPopok Wok, 4ToBbl UCKIIOUUTL
KOHTaKT C HarpeTon HWXHeW CTOPOHOW BapOYHOM NaHenu.

BobicoTa yctaHoBKM: 10 MM OT HAXKHEW CTOPOHbI BAPOYHOM MaHenNu.

Martepuan AnA NPOMEXyTOYHOM NOJIKW: HEroproYMin MaTtepuan,
Hanpumep MeTann unu GaHepa.

MoHTax npubopa (puc. 3)

YKasaHue: [1py ycTaHOBKE BapOYHOW NaHenn MCNonb3ymnTe 3allnTHble
nepyaTku.
HekoTopble Mozenu NoCTaBNAKTCA C YCTAHOBNEHHOW Ha pabpuke
KnefLLenca npoknaakon. Ecnn npoknaaka yctaHoBneHa, H1u B KOem
cnyyae He CHMMaWTe ee; KNeALancA NpPoKnaaKka npeaorspaiiaert
noarekanue. Ecnu npoknazaka He yctaHoBnEHa Ha pabpuke,
NPUKNENTE ee K HKHEMY Kpato BApOYHOW NaHenu.
3akpenneHue BapoyHOM NaHenu B Tymobe:
1. MpUBHUHTUTE BCE 3@XKUMbI B HYXXHOM MONIOXEHUMN TaK, YTOObI OHM
Mornu cBoboAHO BpaLlaTbeA.
2.BcTraBbTe BapoyHy0 NaHesb B NOArOTOBEHHOE OTBEPCTUE U
BbIPOBHAWTE €e.
HaxmuTe Ha KpaA naHenu Tak, 4Tobbl BapoyHasA naHesb onepnach
Ha KpaW CTONeLLIHWLbI N0 BCeMy NepuMeTpy.

3. PasaepHMTe 32XXUMbI U TYro 3aTAHUTE UX.
[Mono)keHne 3aXXMMOB 3aBUCHT OT TOJLLMHBLI CTONELLIHMUI.

3anpe|.uaeTCF| npuKnenBaTb an60p K cTonewHuue ¢ NnoOMoLLbHo
CUJTMKOHA.

HdeMmoHTax Bapquoﬁ naHenu
OtcoeanH1Te NpMBOpP OT 3NEKTPOCETH U OT ra3onpoBoa.

OTprTVITe BUHTbI 3a>XMUMOB U MOBTOpUTE AEeNCTBUA, BbINOMHEHHbIE BO
BpemMA MOHTa)ka, B Of)paTHOM nopAagke.

MoaxknroueHue rasa (puc. 4)

MoakmtoyeHue K rasy AOMKHO BbiTb OCYLLECTBNEHO TaKUM 06pas3om,
uTo6bl 66111 CBOBOAHLIM AOCTYN K 3aNOPHOMY KpaHy.

Ha KoHue BrnycKHoro natpytka BapoyHon naHenu umeetca pesbba
AnameTpom 1/2” (20,955 Mm), nosBonatoLlan obecneunTb:

- XXeCTKOe coeluHeHue;

- COEAMHEHMWE C TMOKUM METaNIMYECKUM LLUNAHIOM

(MuH. anvHa: 1 M, Makc. anvHa: 3 m).
Mexxay oTBepcTMEM BXOAHOrO natpybka u razosoi Tpydoin
HEO0BXOAMMO YCTaHOBUTb YMIOTHUTENBHYIO NPOKNAAKY,
nocTaenAemMyto BMECTE C BapOYHOW NAHENbIO UM NMPUOOPETEHHYIO B
cepBuCcHOM UeHTpe (apTukyn 034308).
Heo6xoanMo UCKUUTL CONPUKOCHOBEHME LUaHra C NOABUMKHLIMU
yacTAMM Mebenu, B KOTOPYHO BCTPaWBaeTCA BapoyHanA naHenb
(HanpuMep, € BbIABMKHBIMU ALLMKAMM), @ TAKXKe NPoXoXAeHue
LuIaHra B Mecrax, KOTopble MOTyT OKa3aTbCA 3arpOMOXAEHHBIMM.
Mpu HEO6XO0AUMOCTH FOPU3OHTAIBHOrO COEAMHEHUA C ra3oBoi Tpybo
MOXXHO NP1OBPECTU B CEPBUCHOM LIEHTPE CheLnanbHOe KONeHo
(aptvkyn 173018) u ynnoTHuTeNbHYO Npoknaaky (aptukyn 034308).
Mpn HEOBXOAMMOCTU B COEAMHEHNN C LIITMHAPUYECKON pe3bBoi
3aMeHuTe KoNeHo, YCTaHOB/IEHHOe Ha 3aBO/Je, Ha KOJIeHO 13 nakeTa ¢
NPUHAANEXKHOCTAMM, BXOAALLIEE B KOMMIEKT NOCTaBKM BAPOYHOM
naHenu, Unu Ha KoseHo, NPMoBpeTeHHOe B CEPBUCHOM LIEHTPE
(apTtnkyn 529649) (pwuc. 4a).

He 3abyabTe yCTaHOBWTL YNNOTHUTENBHYHO NPOKNAAKY.

A\ CylecTByeT onacHOCTb yTeuKH rasa!

Mocne BHeCEHWA NBMEHEHUI B COEANHUTENbHYHO KOHCTPYKLMIO
npoBepbLTE €€ repMeTUYHOCTb.

lMpoun3BoanuTens He HeCET OTBETCTBEHHOCTY 3a YTEUKy rasa B

COEAMHEHUAX, BbINOMHEHHbIX MOMbL30BATENEM WU UCTIOSTHUTENEM
MOHTa)KHbIX paborT.

MoaknouyeHUe K aneKkTpoceTH (puc. 5)

JaHHblin npubop oTHOCKTCA K Knaccy “Y”: He fonycKaeTcA 3ameHa
kabena n1TaHWA Nosnb3oBaTtenem, 3T0 MOXXeT AenaTb TONbKO
CEepBUCHbI LeHTp. Heobxoanmo yuuTeiBaTh TN kabena u ero
MWHUMAlNbHOE CevyeHune.

Bapquble naHesnu nocTasnATCA ¢ Kabenem nuTaHuA, KOTOprVI
MOXXET HE UMETb LUTENCENbHOW BUKMU.
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Mpur6opbl, CHAGKEHHbIE LUTENCENbHOW BUIKOW, MOXXHO NOAKMOYATh
TONBKO K PO3ETKAM C NPaBUJIbHO YCTAHOBIEHHBIM 3a3€MJIEHUEM.
Heobxoavmo npeslycMoTpeTb pasMblKatoLLee YCTPOMCTBO ANA BCEX
nomntocoB npubopa ¢ BO3AYLUHLIM 3230POM MEXJY KOHTaKTamu He
MeHee 3 MM (32 UCKITFOYEHWEM ClyyYaeB NoACOeAMHEHUA C
UCMONb30BaHWEM PO3ETKM, ECNU NOMb30BaTENb UMEET K Heil AoCTyn).

ApanTauus K gpyromy Buay rasa

Ecnu 970 paspelLeHo HopMamm CTpaHbl, AaHHbIA NTPUOOP MOXKHO
HaCTPOWTb ANA UCMONb30BaHWUA C APYTMMHW BUAAMM rasa (CM.
TabnnuKy ¢ xapaktepuctukamu). Heobxoanmble AnA aToro Aetanu
HaxoAATCA B MOCTABNAEMOM C HEKOTOPbLIMU MOAENAMMU Habope anA
afanTaumu, KoTopbIi TaKXKe MOXKHO NPUOBPECTH B HALLEM CEPBUCHOM
LeHTpe.

BHumaHue! Nocne okoHYaHWA paboTbl HaKNenTe pALOM C TaBnuuKon
C XapaKTepUCTUKaMW BapOYHOW NaHENN STUKETKY C yKasaHUeM
HOBOrO BMAa rasa.

Heo6xoanMo BbINONHUTL CneAytoLine AehCTBUA:

A) 3ameHa ¢popcyHoK (puc. 6):

1. CHMUTE BCe PeLLETKM, KPBILLKK rOPEenoK U pacnpenenmreni.

2. 3ameHnTe GOPCYHKM C MOMOLLIbIO Kikoua, KOTOPbIA MOXHO
npvodpecTy Yepes Hally cepBUCHYto cnyxOy, koa 340847 (ann
ropenok ¢ ABoMHbIM nnameHem 340808). Cm. Tabnuuy (puc. 8).
Cneayet 06patutb 0co60e BHUMaHWe Ha TO, YTOObl GOPCYHKA Npu
CHATUM UMK 3aKPEnNEHNN He oTcoeanHAnack. AnA obecneyeHunn
repMeTMYHOCTH HEOOXOAUMO 3aTAHYTb GOPCYHKHM.
[nA aaHHbIX ropenok He TpebyeTcA NpoBeAEHWE PEryNIUPOBKH
NMPUTOYHOrO BO3AyXa.

3. 3akpenuTe GOPCYHKM 1 KPbILLKK FOPENOK Ha COOTBETCTBYHOLLIMX
ropenkax. TaKke yCTaHOBWTE PELUETKN COOTBETCTBYOLLMM
0bpasom.

B) HacTpoiika razoBbiX KpaHOB (pUc. 7):

1. YcTaHoBHTE perynatopbl Ha Camyto HU3KYHO CTyMeHb.

2. CH1MUTE perynATopsbl C rasoBbIX KPaHOB. Tenepb MOXHO yBUAETb
rMéKoe pe3nHOBOE YNNOTHUTENBHOE KOMbLO. HaymMuTe KOHLOM
OTBEPTKM Ha PEryNIMPOBOYHBLIN BUHT ra3oBoOro KpaHa.

HuKorpa He cHUMaWTe YNNOTHUTENIbHOE KONbLO.
YnnoTHUTeNbHble KoMbLa NpeAoTBpaLLaoT NPOHUKHOBEHWE
YKMAKOCTEN U 3arpA3HEHUI BHYTPb Npubopa, KoTopble MoryT
MOBMWATL Ha ero GYHKUMOHMpPOBaHKE.

3.Cm. Tabnuuy (puc. 8); Npu HE0BXOAUMOCTHU PEryNIMPOBOYHbIE
BWHTbI (M) MOXXHO oTperynmpoBatb ¢ nomoLlbio oTBEpTkM TORX
(puc. 7):

A: perynmpoBoOYHbIE BUHTbI JOMKHBI ObiTb 3aTAHYTHI.

B: perynupoBoyHble BUHTbI AOMKHbI NIOTHO Npuneratb K
yrnybneHxuto.

Y6eautecb, 4To Npu NOBOPOTE PErynAaTopa OT CaMoi BbICOKOW 0
CaMON HW3KOMN CTYMEHW ropenka He BbIKJIFOYaeTCA U He MPOUCXOANT
oTAayu NnameHu.

Hwkoraa He cHMMaTe ock ra3oBoro KpaHa. B cnyyae nospexaenus

cneayeT NOSIHOCTbIO 3aMEHUTb ra3oBbIf KpaH.

Guvenlik 6nerileri

Cihazi kurmadan veya kullanmadan énce talimatlarn okuyunuz.
Bu talimatlarda yer alan resimler bilgilendirme amachdir.

Bu kilavuzdaki kurallara uyulmadigi takdirde, uretici herhangi
bir sorumluluktan muaf olacaktir.

Bu cihaz yalnizca yeterince havalandirilan yerlerde kullaniimalidir.
Herhangi bir yanma Urlnleri tahliye cihazina baglanmamalidir.

Biitiin kurulum, baglanti, ayarlama ve gaz tipine gore
uyarlama islemleri yetkili bir teknisyen tarafindan, tlkedeki
standartlara ve yiirirlikteki kanuni yénergeler ile yerel gaz ve
elektrik tedarikg¢isi sirketin talimatlarina uygun olarak
gerceklestirilmelidir. Havalandirma ile ilgili gecerli
diizenlemelere 6zel bir dikkat gdsterilecektir.

Diger gaz tiplerine uyarlama gerektiginde Teknik Servisimizi
cagirmaniz onerilir.

Bu cihaz evde kullanim igin tasarlanmigtir, ticari veya profesyonel
amaglarla kullanilamaz. Bu cihaz yat veya karavanlara kurulamaz.
Garanti sadece tasarim amacina uygun kullaniimasi durumunda
gecerlidir.

Kurulumdan &nce, yerel gaz tedarik sartlarinin 6zellik plakasinda
yer alan cihaz diizenlemesiyle (gazin 6zelligi ve basinci, glc,
voltaj) uyumlu olup olmadigini kontrol ediniz.

Herhangi bir islemden 6nce, cihazin gaz ve elektrik
beslemesini kesiniz.

Elektrik kablosu, firin veya pisirme tezgahinin sicak kisimlarina
temas etmemesi icin mutfak mobilyasina sabitlenmelidir.

Elektrik beslemesi ile calisan cihazlarin tim baglantilari mutlaka
topraklanmahdir.

Cihazin i¢ kismini kurcalamayiniz. Gerekirse Teknik Servisimizi
cagirniz.

Kurulumdan énce

Bu EN 30-1-1 gazli cihazlar normuna gére 3. sinif bir cihazdir:
mobilyaya gdmme cihaz.

Cihazin monte edildigi mobilya diizglin sekilde sabitlenmis ve
hareketsiz olmaldir.

Cihaz yakinindaki mobilyalar, ylizey kaplamalari ve bunlari
birbirine yapistiran tutkal, yanici olmamali ve 1siya dayanikli
olmalidir.

Bu cihaz, buzdolabi, gamasir makinesi, bulasik makinesi ve
benzeri esyalarin tizerine kurulamaz.

Ocak sadece havalandirmali bir firinin Gzerine monte edilebilir.

Ocagin altina bir firrn monte edilirse, calisma tezgahi kalinligi bu
kilavuzda talep edilen minimum kalinligi agabilir. Firinin montaj
kilavuzundaki uyarilara dikkat ediniz.

Havalandirma kurarken kurulum kilavuzunu dikkate aliniz, pisirme
tezgahina minimum dikey uzakhga uyunuz (Sekil 1).

Mobilyanin hazirlanmasi (Sekil 1-2)

Calisma ylizeyinin (izerine, belirtilen 6lglilerde bir kesik aginiz.
Ahsap galisma tezgahlarinda, kesim yiizeyini nemden korumak
amaciyla 6zel bir cila ile vernikleyiniz.

Ara zemin

Ocak altina firin monte edilmeyecekse ve ocagin altina serbestce
erisilebilecekse, asagidakilere dikkat edilmelidir:

Elektrikli pisirme ocaklarinin veya wok ocak gozlerinin altina ara
zemin monte edilmesi 6ngérulmastar.

Wok ocak gozii icermeyen gazl ocaklarin altina ara zemin
monte edilmesi 6nerilir, clinkl bdylece ocagin isinan alt tarafi ile
temas engellenmis olacakitir.

Montaj yiksekligi: Ocak alt tarafindan 10 mm.

Ara zemin malzemesi: Yanmayan malzeme, érnegin metal veya
kontrplak.

Cihazin kurulumu (Sekil 3)

Bilgi: Ocagdin montaji icin koruyucu eldiven kullaniniz.

Modele bagli olarak yapiskan conta fabrikadan monte edilmis
olarak gelebilir. Eger bu sekilde gelirse, hicbir suretle
¢ikartmayiniz; yapigkan conta sizintilara engel olur. Eger conta
fabrikadan monte edilmis olarak gelmezse pisirme tezgahinin alt
kismina yapistiriniz.

Cihazi ankastre mobilyaya baglamak igin:

1. Kiskaglari rahatca dénebilmelerini saglayarak belirtilen
pozisyonda vidalayiniz.

2. Yerlestiriniz ve pisirme tezgahini ortalayiniz.

Ylzeyin tim c¢evresini destekleyene kadar kenarlarindan
bastiriniz.

3. Kiskaglari déndiiriniiz ve sikica vidalayiniz.
Kiskaglarin pozisyonu ¢alisma ylzeyinin kalinligina baglidir.
Cihaz silikonla ¢alisma tezgahina yapistirilamaz.

Cihazin sokiilmesi

Cihazin elektrik ve gaz baglantisini kapatiniz.
Klipsleri ¢ikariniz ve montajin tersi bir sirayla devam ediniz.

Gazl baglanti (Sekil 4)
Gaz baglantisi, kapatma musluguna erisilebilinecek sekilde
yapilmis olmalidir.
Gazli pisirme tezgahi giris baglantisinin ucu 1/2”lik (20,955 mm)
bir yiv ile donatiimistir, bu asagidakileri saglar:

Dayanikli bir baglanti.

Esnek metal borulu baglanti (L min. 1 m - maks. 3 m).
Kolektor cikis ile gaz girisi arasina verilen ya da Teknik Servis

arI?cmglyIa edinebilecegdiniz (kod 034308) sizdirmazlik contasini
takiniz.

Borunun, ankastre Unitesinin hareketli kisimlari ile (6rnegin bir
cekmece) temas etmesini ve engellenebilecek yerlerden gegisini
onleyiniz.

Gaz baglantisini yatay olarak yapmaniz gerekiyorsa, Teknik
Servisimiz size bir dirsek (kod 173018), ve bir conta (kod 034308)
saglayabilir.

Silindirik baglanti yapilmasi gerekirse, fabrikada monte edilen
dirsegi aksesuar ¢antasidakiyle ya da Teknik Servis araciliiyla
edinebileceginiz dirsekle degistiriniz (kod 529649). Sekil 4a.
Contayi takmayi unutmayiniz.
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A Sizinti tehlikesi!
Herhangi bir baglanti degisikligi gerekli oldugunda sizdirma yapip
yapmadigini kontrol ediniz.

Herhangi bir gaz baglantisi kurcalanma sonucu sizinti yaptigi
takdirde Uretici firma sorumluluk kabul etmez.

Elektrikli baglanti (Sekil 5)

Bu cihaz “Y” tipindendir: Girig kablosu, kullanici tarafindan, Teknik
Servis olmadan degistirilemez. Kablo tipine ve minimum kalinliga
dikkat etmek gerekmektedir.

Pisirme tezgahlari, figli veya figsiz bir besleme kablosu ile birlikte
tedarik edilir.

Fisleri olan cihazlar, sadece uygun sekilde yerlestiriimis
topraklama girigli priz kutularina baglanmalidir.

Minimum kontak agikli§i 3 mm olan bir omnipolar akim kesici
temin edilmelidir (prizli baglantilar hari¢, eger kullanici tarafindan
erisilebiliyorsa).

Gaz tipinin degistiriimesi

Ulke standartlar izin verdigi takdirde, cihaz farkli gaz tiplerine
uyarlanabilir (6zellikler tablosuna bakiniz). Bunun icin gerekli olan
parcalar, (modele gore) temin edilen veya Teknik Servisimizde
mevcut bulunan transformasyon donanim ¢antasinda
bulunmaktadir.

Onemli:Son olarak yeni gaz tipini gosteren etiketi dzellikler
tablosunun yanina yapistiriniz.

izlenecek adimlar su sekildedir:

A) Memelerin degistiriimesi (Sekil 6):

1. Tam 1zgaralari, brilér kapaklarini ve dagiticilari gikariniz.

2. Teknik servisimizden 340847 koduyla (gift alevli brulérler icin
340808) temin edebileceginiz anahtar ile memeleri degistiriniz.
Bkz. Tablo (Sekil 8). S6kme veya sikma sirasinda memenin
ayrilmamasina ¢ok dikkat ediniz. Sizdirmazlidin saglanmasi igin
iyice sikilmis olmasi gereklidir.

Bu brulérlerde birincil hava kontroll gerekli degildir.

3. Memeleri ve briilér kapaklarini ilgili brilérlere sabitleyiniz. Ayrica

1zgaralari da yerlestiriniz.

B) Gaz vanalarinin ayan (Sekil 7):

1. Kumanda digmesini en disiik kademeye ayarlayiniz.

2. Kumanda diigmesini gaz vanasindan s6kiinuz. Esnek bir lastik
halka conta gértinirr. Tornavidanin sivri ucunu, gaz vanasinin
ayar vidasina bastiriniz.

Halka contayi asla ¢cikarmayiniz. Halka contalar, sivilarin ve
pisliklerin cihaz i¢ine girmesini ve cihazin fonksiyonlarini kétd
etkilemesini engeller.

3.Bkz. Tablo (Sekil 8); baypas vidalarini (M) gerekirse bir Torx
tornavida ile ayarlayiniz (Sekil 7):

A: Baypas vidalari sikilmahdir.

B: Baypas vidalari sokete temas edecek bicimde kapatiimalidir.
Kumanda digmesini cevirerek briildriin en yliksek
kademesinden en disiik kademesine gecerken alevin
sdnmediginden ve bir alev tepmesi olmadigindan emin olunuz.

Asla gaz vanasi aksini sékmeyiniz. Bir hasar durumunda gaz

vanasinin komple degistiriimesi gerekir.
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	CG261
	Sicherheitshinweise
	Lesen Sie die Gebrauchsanweisung für das Gerät, bevor Sie es installieren und benutzen.
	Die in dieser Anleitung enthaltenen Abbildungen sind orientativ.
	Der Hersteller ist jeglicher Verantwortung enthoben, wenn die Bestimmungen dieses Handbuchs nicht eingehalten werden.
	Dieses Gerät darf nur an einem ausreichend belüfteten Ort genutzt werden. Das Gerät darf nicht an einen Schornstein oder eine Abgasanlage angeschlossen werden.
	Alle Installations-, Anschluss-, Regelungs- und Umstellungsarbeiten auf eine andere Gasart müssen von einem autorisierten Fachmann und unter Beachtung der jeweils anwendbaren Regelungen und gesetzlichen Vorgaben sowie der Vorschriften der örtlichen...
	Für Umstellungsarbeiten auf eine andere Gasart empfehlen wir, den Kundendienst zu rufen.
	Dieses Gerät wurde ausschließlich für die Verwendung in Privathaushalten entworfen; eine kommerzielle oder gewerbliche Nutzung ist nicht gestattet. Dieses Gerät darf nicht auf Jachten oder in Wohnwagen eingebaut werden. Die Garantie gilt nur dann...
	Überprüfen Sie vor der Installation des Geräts, dass die örtlichen Voraussetzungen und die auf dem Typenschild angegebenen Geräteeinstellungen (Gasart und -druck, Nennleistung, Spannung) miteinander kompatibel sind.
	Stellen Sie vor der Durchführung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszufuhr ab.
	Das Netzkabel muss am Einbaumöbel gut befestigt werden, damit es nicht mit heißen Teilen des Backofens oder des Kochfeldes in Berührung kommen kann.
	Elektrische Geräte müssen immer geerdet werden.
	Nehmen Sie keine Arbeiten im Geräteinneren vor. Rufen Sie gegebenenfalls unseren Kundendienst an.
	Vor dem Einbau
	Dieses Gerät entspricht Klasse 3 gemäß DIN EN 30-1-1 für Gasgeräte: Einbaugeräte.
	Das Möbel, in welches das Gerät eingebaut wird, muss ausreichend fixiert und stabil sein.
	Die neben dem Gerät befindlichen Möbel, deren Schichtwerkstoffe sowie der sie zusammenhaltende Leim dürfen nicht aus brennbaren Materialien bestehen und müssen hitzebeständig sein.
	Dieses Gerät darf nicht über Kühlschränken, Waschmaschinen, Spülmaschinen oder ähnlichen Geräten eingebaut werden.
	Das Kochfeld darf nur über einem belüfteten Backofen eingebaut werden.
	Wird unter dem Kochfeld ein Backofen eingebaut, kann die Dicke der Arbeitsplatte die minimal geforderte Dicke in dieser Anleitung überschreiten. Beachten Sie die Hinweise in der Montageanleitung des Backofens.
	Wenn eine Dunstabzugshaube angebracht wird, muss dies gemäß der Montageanleitung und immer unter Berücksichtigung des vertikalen Mindestabstands zum Kochfeld (Abb. 1) geschehen.

	Vorbereitung des Küchenmöbels (Abb. 1-2)
	Nehmen Sie in der Arbeitsfläche einen Ausschnitt mit den benötigten Abmessungen vor.
	Zwischenboden
	Einbau-Höhe: 10 mm von der Kochfeld-Unterseite.


	Einbau des Geräts (Abb. 3)
	Hinweis
	Je nach Modell kann die Klebedichtung bereits im Werk angebracht worden sein. Die Klebedichtung dann keinesfalls entfernen, sie verhindert Durchsickern. Wenn die Dichtung nicht werkseitig angebracht wurde, kleben Sie sie an den unteren Rand des Kochf...
	Zur Befestigung des Geräts am Einbaumöbel:
	1. Schrauben Sie die Klammern in der angegebenen Position an, so dass sie sich frei drehen.
	2. Fügen Sie das Kochfeld mittig ein.
	3. Drehen Sie die Klammern und ziehen Sie diese fest an.

	Das Gerät darf nicht mit Silikon auf die Arbeitsplatte geklebt werden.

	Ausbau des Kochfeldes
	Trennen Sie das Gerät von der Strom- und Gasversorgung.
	Schrauben Sie die Klammern auf und folgen Sie den Einbauschritten in umgekehrter Reihenfolge.

	Gasanschluss (Abb. 4)
	Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperrhahn zugänglich ist.
	Am Ende des Eingangsrohrs zum Gaskochfeld befindet sich ein 1/ 2” Gewinde (20,955 mm). Dieses Gewinde ermöglicht:
	Die mitgelieferte bzw. über den technischen Kundendienst bezogene Dichtung (Artikelnummer 034308) muss zwischen dem Auslass der Sammelleitung und dem Gasanschluss angebracht werden.
	Der Schlauch sollte nicht in Kontakt zu den beweglichen Teilen der Einbaueinheit gelangen (z. B. einer Schublade) oder durch Öffnungen verlegt werden, die verschlossen werden könnten.
	Wenn ein horizontaler Gasanschluss hergestellt werden soll, liefert Ihnen unser technischer Kundendienst einen Krümmer (Artikelnummer 173018) sowie eine Dichtung (Artikelnummer 034308).
	Wenn ein zylindrischer Anschluss hergestellt werden soll, ersetzen Sie den werkseitig installierten Krümmer mit dem Krümmer aus dem Zubehörbeutel, der mitgeliefert wurde bzw. über den technischen Kundendienst bezogen werden kann (Artikelnummer 52...
	Vergessen Sie nicht, dazwischen die Dichtung anzubringen.
	: Gasaustrittsgefahr!

	Der Hersteller übernimmt für den Gasaustritt an einer Anschlussstelle, an der zuvor hantiert wurde, keine Verantwortung.

	Elektrischer Anschluss (Abb. 5)
	Das Gerät gehört zum Typ "Y". Das Zuleitungskabel darf nicht vom Benutzer, sondern nur vom Kundendienst ausgetauscht werden. Sowohl Kabeltyp als auch minimaler Querschnitt müssen berücksichtigt werden.
	Die Kochfelder werden mit Netzkabel mit oder ohne Stecker geliefert.
	Mit Stecker ausgestattete Geräte dürfen nur in vorschriftsmäßig angebrachte, geerdete Steckdosen gesteckt werden.
	Es muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3 mm Kontaktabstand angebracht werden (außer bei Anschluss an eine frei zugängliche Steckdose).

	Umstellung auf eine andere Gasart
	Wenn die einschlägigen Bestimmungen des jeweiligen Landes dies erlauben, kann dieses Gerät auf andere Gasarten umgestellt werden (siehe Typenschild). Die hierfür notwendigen Teile befinden sich im mitgelieferten Umbaukit (je nach Modell) oder kön...
	WICHTIG:Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart in der Nähe des Typenschildes an.
	A) Austausch der Düsen (Abb. 6):
	1. Alle Roste, Brennerdeckel und Verteiler abnehmen.
	2. Die Düsen mit dem Schlüssel austauschen, der über unseren technischen Service mit dem Code 340847 (für doppelflammige Brenner 340808) verfügbar ist. Siehe Tabelle (Abb. 8). Es ist besonders darauf zu achten, dass sich die Düse bei der Abnahm...
	3. Die Düsen und Brennerdeckel an den entsprechenden Brennern befestigen. Außerdem sind die Roste entsprechend anzubringen.

	B) Einstellung der Gashähne (Abb. 7):
	1. Bedienknebel auf kleinste Stufe stellen.
	2. Bedienknebel von den Gashähnen abnehmen. Es erscheint ein flexibler Gummidichtring. Mit der Spitze des Schraubendrehers auf die Einstellschraube des Gashahns drücken.
	3. Siehe Tabelle (Abb. 8); Bypassschrauben (M) bei Bedarf mithilfe eines Torx-Schraubendrehers anpassen (Abb. 7):
	Ενδείξεις ασφάλειας
	Διαβάστε τις οδηγίες χρήσης πριν προχωρήσετε στην εγκατάσταση και χρήση της συσκευής.
	Οι εικόνες που υπάρχουν σ'αυτές τις οδηγίες είναι μόνο ενδεικτικές.
	Ο κατασκευαστής δεν φέρει καμία ευθύνη αν δεν ακολουθηθούν οι οδηγίες του παρόντος εγχειριδίου.
	Η συσκευή αυτή πρέπει να χρησιμοποιείται μόνο σε αεριζόμενους χώρους. Δεν πρέπει να συνδεθεί σε ένα σύστημα αποχέτευσης καυσίμων.
	Όλες οι εργασίες εγκατάστασης, σύνδεσης, ρύθμισης και προσαρμογής σε άλλου τύπου αερίου θα πρέπει να γίνουν από εξουσιοδοτημένο τεχνικό...
	Συνίσταται να επικοινωνήσετε με το Τεχνικό Σέρβις για την προσαρμογή σε άλλου τύπου αερίου.
	Αυτή η συσκευή έχει σχεδιαστεί μόνο για οικιακή χρήση, απαγορεύεται η εμπορική ή επαγγελματική χρήση της. Δεν μπορεί να γίνει εγκατάστασ...
	Πριν την εγκατάσταση, ελέγξτε αν είναι συμβατές οι ρυθμίσεις τοπικής διανομής με τη ρύθμιση της συσκευής που αναγράφεται στην ετικέτα χ...
	Πριν από οποιαδήποτε ενέργεια, διακόψτε την ηλεκτρική τροφοδοσία και το αέριο της συσκευής.
	Το καλώδιο τροφοδοσίας πρέπει να είναι στερεωμένο στο έπιπλο ώστε να αποφεύγεται η επαφή με τα θερμά σημεία του φούρνου ή της βάσης εστιών
	Οι συσκευές με ηλεκτρική τροφοδοσία πρέπει να γειώνονται υποχρεωτικά.
	Μην τροποποιείτε το εσωτερικό της συσκευής. Σε περίπτωση ανάγκης καλέστε το τεχνικό μας σέρβις.


	Πριν από την εγκατάσταση
	Αυτή η συσκευή αντιστοιχεί στην κατηγορία 3, σύμφωνα με τον κανονισμό EN 30-1-1 για συσκευές αερίου: συσκευή εντοιχισμένη σε έπιπλο.
	Το έπιπλο στο οποίο γίνεται η εγκατάσταση της συσκευής πρέπει να είναι κατάλληλα στερεωμένο και σταθερό.
	Τα έπιπλα κοντά στη συσκευή, τα πολυστρωματικά υλικά επένδυσης και η κόλλα που τα συγκρατεί πρέπει να είναι από μη εύφλεκτα υλικά και πυρ...
	Αυτή η συσκευή δεν πρέπει να εγκαθίσταται πάνω σε ψυγεία, πλυντήρια, πλυντήρια πιάτων ή παρόμοιες συσκευές.
	Η βάση εστιών επιτρέπεται να τοποθετηθεί μόνο πάνω από ένα αεριζόμενο φούρνο του ίδιου κατασκευαστή.
	Εάν κάτω από μια βάση εστιών τοποθετηθεί ένας φούρνος, μπορεί το πάχος του πάγκου εργασίας να υπερβαίνει το ελάχιστο απαιτούμενο πάχος σ...
	Για την εγκατάσταση ενός εξαγωγέα, λάβετε υπόψη το εγχειρίδιο εγκατάστασης, διατηρώντας πάντα την ελάχιστη κάθετη απόσταση από τη βάση ...

	Προετοιμασία του επίπλου (Εικ. 1-2)
	Κάνετε μια κοπή στην επιφάνεια εργασίας σύμφωνα με τις ενδεικνυόμενες διαστάσεις.
	Ενδιάμεσος πάτος
	Ύψος τοποθέτησης: 10 mm από την κάτω πλευρά της βάσης εστιών.


	Εγκατάσταση της συσκευής (Εικ. 3)
	Υπόδειξη
	Ανάλογα με το μοντέλο, το στεγανωτικό παρέμβυσμα να είναι τοποθετημένο ήδη κατά την έξοδο από το εργοστάσιο. Σε αυτήν την περίπτωση, μην ...
	Για τη στερέωση της συσκευής στο έπιπλο εντοίχισης:
	1. Βιδώστε τον κάθε βραχίονα στη θέση που υποδεικνύεται έτσι ώστε να γυρνάνε χωρίς πρόβλημα.
	2. Εντοιχίστε και κεντραρίστε τη βάση εστιών.
	3. Γυρίστε τους βραχίονες και σφίξτε μέχρι το τέρμα.

	Η συσκευή δεν επιτρέπεται να κολληθεί με σιλικόνη πάνω στον πάγκο εργασίας.

	Ξεμοντάρισμα της βάσης εστιών
	Αποσυνδέστε τη συσκευή από τη παροχή ηλεκτρικού ρεύματος και αερίου.
	Ξεβιδώστε τους βραχίονες και συνεχίστε αντίστροφα τις οδηγίες συναρμολόγησης.

	Σύνδεση με αέριο (Εικ. 4)
	Η σύνδεση του αερίου πρέπει να τοποθετηθεί έτσι, ώστε η βάνα φραγής να είναι προσιτή.
	Το άκρο του συλλέκτη εισόδου της βάσης εστιών αερίου διαθέτει ένα σπείρωμα 1/2’’ (20,955 χιλ.) που επιτρέπει:
	Το παρέμβυσμα στεγανότητας (αριθμός προϊόντος 034308), που παραλάβατε ή προμηθευτήκατε μέσω του τεχνικού σέρβις, πρέπει να τοποθετηθεί μετ...
	Αποφύγετε την επαφή του σωλήνα με τα κινητά τμήματα της μονάδας εντοίχισης (π.χ., κάποιο συρτάρι) και το πέρασμα από χώρους που μπορεί να π...
	Όταν πρέπει να αποκατασταθεί μια οριζόντια σύνδεση αερίου, το τεχνικό μας σέρβις σας παραδίδει μια γωνία σύνδεσης (αριθμός προϊόντος 17301...
	Όταν πρέπει να αποκατασταθεί μια κυλινδρική σύνδεση, αντικαταστήστε την εγκατεστημένη από το εργοστάσιο γωνία σύνδεσης με τη γωνία σύν...
	Μην ξεχάσετε να βάλετε το παρέμβυσμα.
	: Κίνδυνος διαρροής!

	Ο κατασκευαστής δεν φέρει ευθύνη εάν υπάρχει διαρροή σε κάποια σύνδεση, αφού την έχετε χειριστεί.

	Ηλεκτρική σύνδεση (Εικ. 5)
	Αυτή η συσκευή είναι τύπου “Y”: ο χρήστης δεν μπορεί να αλλάξει το καλώδιο εισόδου παρά μόνο το Τεχνικό Σέρβις. Θα πρέπει να τηρείται ο τύ...
	Μαζί με τις βάσεις εστιών σας παρέχεται ένα καλώδιο τροφοδοσίας με ή χωρίς βύσμα πρίζας.
	Οι συσκευές που διαθέτουν ακροδέκτη πρέπει να συνδέονται αποκλειστικά με πρίζες με γείωση κατάλληλα εγκατεστημένες.
	Πρέπει να γίνει πρόβλεψη ενός διακόπτη ίδιας φάσης με άνοιγμα επαφής τουλάχιστον 3 χιλ. (εκτός από συνδέσεις με φις εάν αυτό είναι προσβά...

	Αλλαγή τύπου αερίου
	Εάν το επιτρέπει η νομοθεσία της χώρας, αυτή η συσκευή μπορεί να προσαρμοστεί σε άλλα αέρια (βλέπε ετικέτα χαρακτηριστικών). Τα απαραίτητ...
	Προσοχή: Στο τέλος, τοποθετήστε την αυτοκόλλητη ετικέτα που υποδεικνύει το νέο τύπο αερίου κοντά στην ετικέτα χαρακτηριστικών.
	A) Αντικατάσταση των μπεκ (Εικ. 6):
	1. Αφαιρέστε όλες τις σχάρες, τα καπάκια των καυστήρων και τους διανομείς.
	2. Αντικαταστήστε τα μπεκ με το κλειδί, που είναι διαθέσιμο μέσω του τεχνικού σέρβις με τον κωδικό 340847 (για καυστήρες διπλής φλόγας 340808). Β...
	3. Στερεώστε τα μπεκ και τα καπάκια των καυστήρων στους αντίστοιχους καυστήρες. Επιπλέον πρέπει να τοποθετήσετε τις αντίστοιχες σχάρες.

	B) Ρύθμιση των βανών αερίου (Εικ. 7):
	1. Θέστε τους διακόπτες χειρισμού στη μικρότερη βαθμίδα.
	2. Αφαιρέστε τους διακόπτες χειρισμού από τις βάνες αερίου. Εμφανίζεται ένας εύκαμπτος λαστιχένιος δακτύλιος στεγανοποίηση. Πιέστε με τ...
	3. Βλέπε στον πίνακα (Εικ. 8). Προσαρμόστε τις βίδες παράκαμψης (Bypass) (M) σε περίπτωση που χρειάζεται, με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού Torx (Εικ. 7):
	Safety precautions
	Read the appliance's instructions before installing and using.
	The images shown in these instructions are for guidance only.
	The manufacturer is exempt from all responsibility if the requirements of this manual are not complied with.
	This appliance must only be used in well ventilated places. It must not be connected to a combustion product removal device.
	All operations relating to installation, connection, regulation and conversion to other gas types must be carried out by an authorised installation engineer, respecting all applicable regulations, standards and the specifications of the local gas and...
	It is recommended you contact the Technical Assistance Service to change to another gas type.
	This appliance has been designed for home use only, not for commercial or professional use. This appliance cannot be installed on yachts or in caravans. The warranty will only be valid if the appliance is used for the purpose for which it was designed.
	Before installing, you need to check that local distribution conditions are compatible with the appliance's adjustment indicated on the specifications plate (gas type and pressure, power, voltage).
	Before you begin, turn off the appliance's electricity and gas supply.
	The supply cable must be attached to the unit to prevent it from touching hot parts of the oven or hob.
	Appliances with electrical supply must be earthed.
	Do not tamper with the appliance's interior. If necessary, call our Technical Assistance Service.


	Before installing
	This appliance is class 3 type, according to the EN 30-1-1 regulation for gas appliances: built-in appliance.
	The kitchen unit in which the appliance is installed must be properly secured and stable.
	The kitchen units next to the appliance, the laminated covering and glue for adhering it must be made of non-flammable and heat- resistant materials.
	This appliance cannot be installed above fridges, washing machines, dishwashers or similar.
	The hob may only be fitted above a ventilated oven.
	If an oven is installed underneath the hob, the thickness specified for the work surface may exceed the minimum thickness stated in these instructions. Observe the information in the oven installation instructions.
	If an extractor fan is installed, you must follow the instructions in the installation manual, always respecting the minimum vertical distance from the hob (fig. 1).

	Preparation of the kitchen unit (fig. 1-2)
	Make an appropriate size cut in the work surface.
	Intermediate floor
	Installation height: 10 mm from the underside of the hob.


	Installation of appliance (fig. 3)
	Note
	Depending on the model, the adhesive seal may be factory-fitted. If this is the case, it should not be removed under any circumstances, since the adhesive seal prevents leaks. If the seal has not been factory-fitted, apply it to the underside of the hob
	Fitting the appliance onto the kitchen unit:
	1. Screw each one of the clips into the position indicated so that they are free to rotate.
	2. Insert and centre the hob.
	3. Turn the clips and tighten them fully.

	Do not stick the hob onto the worktop with silicone.

	Removal of hob
	Turn off the appliance's electricity and gas supply.
	Unscrew the clips and proceed in the reverse order to installation.

	Gas connection (fig. 4)
	The gas connection must be located in a position where the stop tap is accessible.
	The end of the inlet connection point of the gas hob has a 1/2” thread (20.955 mm) that allows for:
	The watertight seal supplied or available from the technical assistance service (code 034308) must be inserted between the manifold outlet and the gas supply.
	You must prevent the pipe from coming into contact with moving parts of the kitchen unit (for example, a drawer) and prevent access to any spaces which might become obstructed.
	If you need to connect the gas supply horizontally, our technical assistance service can supply you with an L-tube (code 173018), and a seal (code 034308).
	If you need to make a cylindrical connection, replace the factory- fitted L-tube with the one in the accessory bag supplied or available from the technical assistance service (code 529649). Fig. 4a.
	Please remember to insert the seal.
	: Danger of leaks!

	The manufacturer is not liable for any connection leaking, after being handled.

	Electric connection (fig. 5)
	This appliance is type “Y”: the supply cable can only be changed by the Technical Assistance Service and not the user. The cable type and minimum cross-section must be respected.
	The hobs are supplied with a power cable with or without a wall socket plug.
	Appliances with plugs must only be connected to sockets that have earth wires correctly installed.
	Provide an omnipolar cut-off switch with a minimum contact opening of 3 mm (except for plug connections, if the user has access to it).

	Changing the gas type
	If the country's regulations allow, this appliance can be adapted to other types of gas (see specifications plate). The components required for this are in the transformation kit supplied (depending on the model) or are available from our Technical A...
	Important: After finishing, stick the sticker, indicating the new gas type, close to the specifications plate.
	A) Replacing the nozzles (fig. 6):
	1. Remove all pan supports, burner caps and distributors.
	2. To replace the nozzles, use the key that is available from our technical service with code 340847 (for dual-flame burners 340808). See table (fig. 8). It is important to make sure that the nozzle does not become detached during removal or fastenin...
	3. Fasten the nozzles and burner caps to the corresponding burners. In addition to this, put the pan supports in place on the corresponding burners.

	B) Adjusting the gas valves (fig. 7):
	1. Turn the control knobs to the lowest setting.
	2. Remove the control knobs from the gas valves. A flexible rubber sealing ring will be visible. Push down with the tip of a screwdriver on the gas valve's setting screw.
	3. See table in fig. 8 for the setting of the bypass screw/s (M) in fig. 7:
	Indicaciones de seguridad
	Lea las instrucciones del aparato antes de proceder a su instalación y uso.
	Las imágenes representadas en estas instrucciones tienen carácter orientativo.
	El fabricante queda exento de toda responsabilidad si no se cumplen las disposiciones de este manual.
	Este aparato se debe utilizar únicamente en lugares suficientemente ventilados. No se debe conectar a un dispositivo de evacuación de los productos de combustión.
	Todos los trabajos de instalación, conexión, regulación y adaptación a otros tipos de gas deben ser efectuados por un técnico de instalación autorizado, respetando toda la normativa y legislación aplicables y las prescripciones de las compañ...
	Se recomienda llamar a nuestro Servicio Técnico para la adaptación a otros tipos de gas.
	Este aparato ha sido diseñado solo para uso doméstico, no estando permitido su uso comercial o profesional. Este aparato no puede ser instalado en yates o caravanas. La garantía únicamente tendrá validez en caso de que se respete el uso para el ...
	Antes de la instalación, compruebe que las condiciones de distribución local son compatibles con el reglaje del aparato que figura en la placa de características (naturaleza y presión del gas, potencia, voltaje).
	Antes de cualquier actuación corte la alimentación eléctrica y de gas del aparato.
	El cable de alimentación debe fijarse al mueble para evitar que toque partes calientes del horno o placa de cocción.
	Los aparatos con alimentación eléctrica deben conectarse a tierra obligatoriamente.
	No manipule el interior del aparato. Si es preciso, llame a nuestro Servicio Técnico.


	Antes de la instalación
	Este aparato corresponde a la clase 3, según la norma EN 30-1-1 para aparatos a gas: aparato encastrado en un mueble.
	El mueble en el que se instale el aparato debe estar convenientemente fijado y ser estable.
	Los muebles próximos al aparato, los revestimientos estratificados y la cola que los fija deben ser de materiales no inflamables y resistentes al calor.
	Este aparato no se puede instalar sobre neveras, lavadoras, lavavajillas o similares.
	Para instalar la placa de cocción sobre un horno, este debe tener ventilación forzada.
	Si se instala un horno debajo de la placa de cocción, el grosor mínimo indicado para la superficie de trabajo puede ser mayor que el indicado en estas instrucciones. Observe las indicaciones de las instrucciones de montaje del horno.
	Si instala un extractor, tenga en cuenta su manual de instalación, respetando siempre la distancia vertical mínima a la placa de cocción (fig. 1).

	Preparación del mueble (fig. 1-2)
	Haga un corte de las dimensiones necesarias en la superficie de trabajo.
	Separador
	Distancia de instalación: a 10 mm de la parte inferior de la placa de cocción.


	Instalación del aparato (fig. 3)
	Nota
	Según modelo, la junta adhesiva puede salir puesta de fábrica. Si es así, no la quite bajo ningún concepto: la junta adhesiva evita filtraciones. Si la junta no está puesta de fábrica, péguela en el borde inferior de la placa de cocción.
	Para la fijación del aparato al mueble de encastramiento:
	1. Atornille cada una de las grapas en la posición indicada dejando que giren libremente.
	2. Encastre y centre la placa de cocción.
	3. Gire las grapas y apriételas a fondo.

	El aparato no debe pegarse con silicona sobre la superficie de trabajo.

	Desmontaje de la placa de cocción
	Desconecte el aparato de las tomas eléctrica y de gas.
	Desatornille las grapas y proceda de modo inverso al montaje.

	Conexión de gas (fig. 4)
	La toma de gas debe estar colocada de modo que el grifo de cierre quede accesible.
	El extremo de la conexión de entrada de la placa de cocción de gas está provisto de una rosca de 1/2’’ (20,955 mm) que permite:
	Intercale la junta de estanquidad suministrada o disponible a través del Servicio Técnico (código 034308) entre la salida del colector y la acometida de gas.
	Evite el contacto del tubo con partes móviles de la unidad de encastramiento (por ejemplo un cajón) y el paso a través de espacios que sean susceptibles de obstruirse.
	Si necesita realizar la conexión de gas en horizontal, en nuestro Servicio Técnico dispone de un codo (código 173018), más una junta (código 034308).
	Si necesita realizar una conexión cilíndrica, sustituya el codo instalado de fábrica por el de la bolsa de accesorios suministrada o disponible a través del Servicio Técnico (código 529649). Fig. 4a.
	No olvide intercalar la junta.
	: ¡Peligro de fuga!

	El fabricante no se responsabiliza si alguna conexión presenta fugas tras haber sido manipulada.

	Conexión eléctrica (fig. 5)
	Este aparato es del tipo “Y″: el cable de entrada no puede ser cambiado por el usuario, sino por el Servicio Técnico. Se deben respetar el tipo de cable y la sección mínima.
	Las placas de cocción se suministran con un cable de alimentación con o sin clavija.
	Los aparatos provistos de clavija solo se deben conectar a cajas de enchufe con toma de tierra debidamente instalada.
	Debe preverse un interruptor de corte omnipolar con abertura de contacto mín. de 3 mm (excepto en conexiones con clavija, si esta es accesible para el usuario).

	Cambio del tipo de gas
	Si la normativa del país lo permite, este aparato se puede adaptar a otros gases (ver placa de características). Las piezas necesarias para ello están en la bolsa de transformación suministrada (según modelo) o disponible en nuestro Servicio Té...
	Importante: Al finalizar, coloque la etiqueta adhesiva, indicando el nuevo tipo de gas, cerca de la placa de características.
	A) Cambio de inyectores (fig. 6):
	1. Retire las parrillas, tapas de quemador y difusores.
	2. Cambie los inyectores usando la llave disponible a través de nuestro servicio técnico con código 340847 (para quemadores de doble llama código 340808). Ver tabla (fig. 8). Tenga especial cuidado en que no se desprenda el inyector al retirarlo ...
	3. Coloque los difusores y las tapas de los quemadores en sus correspondientes fuegos. Además deberá colocar adecuadamente las parrillas.

	B) Reglaje de los grifos (fig. 7):
	1. Coloque los mandos en la posición de mínimo.
	2. Retire los mandos de los grifos. Se encontrará con un retén de goma flexible. Presione con la punta del destornillador para acceder al tornillo de regulación del grifo.
	3. Consulte la tabla (fig. 8) para ajustar los tornillos bypass (M) de la fig. 7:
	Indications de sécurité
	Lisez les instructions de l'appareil avant de procéder à son installation et à son utilisation.
	Les images de cette notice sont proposées à titre indicatif.
	Le fabricant est exempt de toute responsabilité si les instructions de cette notice ne sont pas respectées.
	Cet appareil doit être utilisé uniquement dans des endroits suffisamment ventilés. L'appareil ne doit pas être connecté à un dispositif d'évacuation des produits de combustion.
	Tous les travaux d'installation, de connexion, de réglage et d'adaptation à un autre type de gaz doivent être réalisés par un technicien agréé qui doit respecter les normes et la législation applicables, ainsi que les prescriptions des socié...
	Il est recommandé de faire appel au Service Technique pour l'adaptation à un autre type de gaz.
	Cet appareil n'a été conçu que pour un usage domestique ; son usage commercial ou professionnel n'est en aucun cas permis. Cet appareil ne peut pas être installé dans des yachts ou des caravanes. La garantie ne sera valable que si l'usage pour l...
	Avant l'installation, vérifiez que les conditions de distribution locale sont compatibles avec le réglage de l'appareil, qui figure sur la plaque signalétique (nature et pression du gaz, puissance, tension).
	Avant toute intervention, coupez l'alimentation électrique et de gaz de l'appareil.
	Le câble d'alimentation doit être fixé au meuble pour qu'il ne touche pas des parties chaudes du four ou de la plaque de cuisson.
	Les appareils alimentés électriquement doivent être obligatoirement connectés à la terre.
	Ne manipulez pas l'intérieur de l'appareil. Le cas échéant, appelez notre Service Technique.


	Avant l'installation
	Cet appareil correspond à la classe 3, selon la norme EN 30-1-1 pour les appareils à gaz : appareil encastré dans un meuble.
	Le meuble où l'appareil sera installé doit être fixé correctement et être stable.
	Les meubles proches de l'appareil, les revêtements stratifiés et la colle qui les fixe doivent être non inflammables et résistants à la chaleur.
	Cet appareil ne peut pas être installé sur des réfrigérateurs, des machines à laver le linge, des lave-vaisselle ou d'autres appareils semblables.
	La table de cuisson doit être encastrée uniquement au-dessus d'un four ventilé.
	Si un four est encastré sous la table de cuisson, l'épaisseur du plan de travail peut être supérieure à l'épaisseur minimale spécifiée dans cette notice. Respectez les consignes de la notice de montage du four.
	Si une hotte aspirante est installée, il faut prendre en compte les observations de son manuel d'installation et respecter toujours une distance verticale minimum par rapport à la plaque de cuisson (fig. 1).

	Préparation du meuble (fig.1-2)
	Effectuez une découpe sur la surface de travail selon les dimensions nécessaires.
	Plancher intermédiaire
	Hauteur de montage : 10 mm à partir du dessous de la table de cuisson.


	Installation de l'appareil (fig. 3)
	Remarque
	Selon le modèle, le joint adhésif peut être placé d'usine. Si c'est le cas, ne le retirez sous aucun prétexte ; le joint adhésif évite les filtrations. Si le joint n'est pas placé d'usine, collez-le sur le bord inférieur de la plaque de cuisson
	Pour la fixation de l'appareil au meuble d'encastrement :
	1. Vissez chacune des agrafes dans la position indiquée en les laissant tourner librement.
	2. Encastrez et centrez la plaque de cuisson.
	3. Tournez les agrafes et serrez-les à fond.

	Il ne faut pas coller l'appareil sur le plan de travail avec du silicone.

	Démontage de la plaque de cuisson
	Débranchez l'appareil des prises de courant électrique et du gaz.
	Dévissez les agrafes et suivez la procédure inverse au montage.

	Branchement de gaz (fig. 4)
	Le raccord de gaz doit être disposé de telle sorte que le robinet d'arrêt soit accessible.
	L'extrémité du branchement d'entrée de la plaque de cuisson à gaz est munie d'un filet d'un demi-pouce (20,955 mm) qui permet :
	Intercalez le joint d'étanchéité fourni ou disponible via le service technique (code 034308) entre la sortie du collecteur et le raccordement de gaz.
	Il faut éviter que ce tuyau touche des parties mobiles de l'unité d'encastrement (par exemple un tiroir) et qu'il passe à travers des espaces pouvant être obstrués.
	Si vous devez créer un branchement de gaz horizontal, notre service technique dispose d'un coude (code 173018) et d'un joint (code 034308).
	Si vous devez créer un raccord cylindrique, remplacez le coude installé en usine par celui de la poche des accessoires fourni ou via le service technique (code 529649). Fig. 4a.
	N'oubliez pas d'intercaler le joint.
	: Risque de fuites !

	Le fabricant ne pourra être tenu responsable si un branchement quelconque présente des fuites après avoir été manipulé.

	Branchement électrique (fig. 5)
	Cet appareil est du type “Y”: le câble d'entrée ne peut pas être remplacé par l'utilisateur, mais par le Service Technique. Le type de câble et la section minimum doivent être respectés.
	Les plaques de cuisson sont fournies avec un câble d'alimentation avec ou sans broche de fiche mâle.
	Les appareils munis d'une broche ne peuvent être raccordés qu'à des boîtiers de fiche mâle avec une prise de terre dûment installée.
	Il faut installer un interrupteur de coupure omnipolaire avec ouverture de contact d'au moins 3 mm (sauf pour des branchements à fiche mâle, si cette dernière est accessible par l'utilisateur).

	Changement du type de gaz
	Si la réglementation du pays le permet, cet appareil peut être adapté à d'autres gaz (voir plaque signalétique). Les pièces nécessaires pour cela se trouvent dans la pochette de transformation fournie (selon le modèle) ou disponible auprès d...
	Important :À la fin, placez l'étiquette autocollante, en indiquant le nouveau type de gaz, près de la plaque signalétique.
	A) Échange des injecteurs (fig. 6) :
	1. Retirez toutes les grilles, ainsi que tous les chapeaux de brûleur et les répartiteurs.
	2. Échangez les injecteurs avec la clé disponible auprès de notre service technique avec le code 340847 (pour brûleur à double flamme 340808). Reportez-vous au tableau (fig. 8). Veillez tout particulièrement à ce que l'injecteur ne s'enlève p...
	3. Fixez les injecteurs et les chapeaux des brûleurs sur les brûleurs correspondants. Fixez par ailleurs les grilles.

	B) Réglage du robinet de gaz (fig. 7) :
	1. Réglez la manette de commande sur la position la plus petite.
	2. Retirez la manette de commande des robinets de gaz. Une bague d'étanchéité en caoutchouc apparaît. Appuyez avec la pointe du tournevis pour accéder à la vis de réglage du robinet de gaz.
	3. Voir le tableau (fig. 8) ; adaptez au besoin les vis bypass (M) à l'aide d'un tournevis Torx (fig. 7) :
	Biztonsági előírások
	Beszerelés és használat előtt olvassa el az utasításokat.
	A használati utasításban szereplő képek tájékoztató jellegűek.
	A kézikönyv utasításainak figyelmen kívül hagyása esetén a gyártót semmilyen felelősség nem terheli.
	Ez a készülék kizárólag megfelelően szellőző helyiségekben használható. Ne kapcsolja a készüléket égéstermékek eltávolítására szolgáló berendezéshez.
	A beszereléssel, bekötéssel, beállítással és más típusú gázra való átállítással kapcsolatos szerelést megfelelően képzett és a szerelésben jártas szakembernek kell végeznie, az érvényben lévő szabályok és a helyi gáz- é...
	Más típusú gázra való átállítás esetén kérjük, hogy forduljon vevőszolgálatunkhoz.
	Ezt a készüléket kizárólag háztartásban történő használatra tervezték. Kereskedelmi és nagyüzemi használata nem megengedett. A készüléket tilos jachton vagy lakókocsiban üzembe helyezni. A jótállás kizárólag rendeltetésszer...
	Üzembe helyezés előtt ellenőrizni kell, hogy a helyi gázszolgáltatás megfelel-e a készülék műszaki adatlapon feltüntetett beállításainak (gáz fajtája és nyomása, teljesítmény, feszültség).
	Mielőtt bármilyen szerelési munkába kezdene, válassza le a készüléket a gáz- és elektromos hálózatról.
	Az áramellátást biztosító kábelt a bútorra kell erősíteni, hogy az ne érhessen a sütő vagy a főzőlap forró részeihez.
	Az elektromos hálózathoz csatlakoztatott készülékek földelését kötelezően el kell végezni.
	Ne nyúljon a készülék belsejébe. Ha szükséges, hívja vevőszolgálatunkat.


	Üzembe helyezés előtt
	Ez a készülék a gázkészülékekre vonatkozó EN 30-1-1-es szabvány szerinti 3. osztályba sorolandó: bútorba beépített készülék.
	A bútor, amelybe a készüléket szereli, legyen stabil és rendelkezzen a megfelelő rögzítésekkel.
	A készülék környezetében lévő bútorok, a rétegelt munkalap és a rétegeket rögzítő ragasztó legyen hőálló és nem gyúlékony anyagból.
	A készülék nem szerelhető hűtőre, mosógépre, mosogatógépre vagy hasonló berendezésre.
	A főzőlapot csak szellőzővel rendelkező sütő fölé szabad beépíteni.
	Ha a főzőfelület alá sütő kerül beépítésre, a munkalap vastagsága túllépheti az útmutatóban megadott minimális vastagságot. Vegye figyelembe a sütő szerelési útmutatójának utasításait.
	Páraelszívó felszerelésekor kövesse annak szerelési útmutatóját, és tartsa be a minimális távolságot a berendezés és a főzőlap között (1. ábra).

	A bútor előkészítése (1-2. ábra)
	Vágjon egy megfelelő méretű nyílást a munkaasztal felületébe.
	Elválasztólap
	Beépítési magasság: 10 mm a főzőfelület aljától.


	A készülék üzembe helyezés (3. ábra)
	Utasítás
	A készülék típusától függően az öntapadó tömítés lehet gyárilag felszerelt. Ez esetben semmiképpen ne távolítsa el, mivel az öntapadó tömítés megakadályozza a beszivárgást. Ha a tömítés nem gyárilag felszerelt, erősítse...
	A készülék bútorba történő rögzítéséhez:
	1. Csavarozza a pántokat a jelölt helyzetbe úgy, hogy lazán forogjanak.
	2. Helyezze el és igazítsa be a főzőlapot.
	3. Húzza meg a pántokat, és jól szorítsa be őket.

	A készüléket ne ragassza szilikonnal a munkalapra.

	A főzőlap kiszerelése
	Válassza le a készüléket a gáz- és elektromos hálózatról.
	Oldja meg a pántok csavarjait, majd végezze el a beszerelés műveleteit fordított sorrendben.

	Gázcsatlakoztatás (4. ábra)
	A gázcsatlakozást úgy kell elhelyezni, hogy a zárócsap hozzáférhető legyen.
	A gázcső a gázfőzőlaphoz egy 1/2” (20,955 mm) menetelt könyökkel csatlakozik. A könyök lehetővé teszi:
	A mellékelt, ill. a vevőszolgálaton keresztül beszerzett tömítést (cikkszám: 034308) a gyűjtővezeték kimenete és a gázcsatlakozás közé kell elhelyezni.
	Ügyeljen, hogy a cső és a konyhabútor mozgó részei (például fiók) ne érintkezhessenek egymással, és a cső ne haladjon keresztül olyan részeken, amelyek mozgását akadályozhatja.
	Ha vízszintes gázcsatlakozás létrehozása szükséges, vevőszolgálatunk egy könyökcsövet (cikkszám: 173018), valamint egy tömítést (cikkszám: 034308) is kiszállít Önnek.
	Ha hengeres csatlakozás létrehozása szükséges, cserélje ki a gyárilag beszerelt könyökcsövet a tartozékok zacskójában található könyökcsőre, amely mellékelve van, illetve a vevőszolgálaton keresztül beszerezhető (cikkszám: 529...
	Ne feledkezzen meg a tömítés behelyezéséről.
	: Áramütés veszélye!

	A gyártó nem vállal felelősséget, ha valamelyik csatlakozásnál szivárgás lép fel, miután módosították a csatlakozást.

	Elektromos csatlakoztatás (5. ábra)
	A készülék "Y" típusú: a hálózati kábelt tilos a felhasználónak kicserélni, ezt csak a vevőszolgálat végezheti el. Vegye figyelembe a kábel típusát és a szükséges minimális keresztmetszetet.
	A főzőlapokhoz járó, áramellátást biztosító kábel kétféle lehet: olyan, amely rendelkezik csatlakozódugóval ill. olyan, amely nem.
	A csatlakozódugóval ellátott készülékeket kizárólag megfelelő földeléssel rendelkező csatlakozóaljzathoz szabad csatlakoztatni.
	Gondoskodni kell egy minden fázist megszakító főkapcsoló felszereléséről, amely min. 3 mm-es rést hagy az érintkezők között (kivéve, ha a felhasználó rendelkezésére áll egy konnektor, és a csatlakozás ezen keresztül történik).

	A gáz típusának megváltoztatása
	Ha az adott országban érvényben lévő szabályok engedik, a készülék más típusú gázokkal is üzemeltethető (lásd a műszaki adatlapot). Az átalakításhoz szükséges elemek a mellékelt csomagban találhatók (a készülék típusátó...
	Fontos: Végül helyezze el az új gáztípust jelölő öntapadós címkét a műszaki adatlap közelében.
	A) A fúvókák cseréje (6 ábra):
	1. Távolítson el minden rácsot, égőfejfedelet és elosztót.
	2. A fúvókákat azzal a kulccsal cserélje ki, amely a 340847 (kettős lángú égőkhöz a 340808) kódszámon kapható vevőszolgálatunknál. Lásd a táblázatot (8 ábra). Kifejezetten ügyeljen arra, hogy a fúvóka ne váljon le a levétel v...
	3. Rögzítse a fúvókákat és az égőfejfedeleket a megfelelő égőkre. Ezenkívül a rácsokat is megfelelően kell felhelyezni.

	B) A gázcsapok beállítása (7 ábra):
	1. A kezelőgombokat állítsa a legalacsonyabb fokozatra.
	2. Vegye le a kezelőgombokat a gázcsapokról. Megjelenik egy rugalmas gumitömítés. Egy csavarhúzó hegyével nyomja meg a gázcsap beállítócsavarját.
	3. Lásd a táblázatot (8 ábra); az áteresztő csavarokat (M) szükség esetén egy torx csavarhúzóval igazítsa be (7 ábra):
	Indicazioni di sicurezza
	Leggere attentamente le istruzioni dell'apparecchio prima di procedere all'installazione e all'uso.
	Le immagini rappresentate in queste istruzioni hanno carattere orientativo.
	Il costruttore declina ogni responsabilità in caso di mancata osservanza delle disposizioni del presente manuale.
	L'apparecchio deve essere utilizzato solo in luoghi sufficientemente ventilati.Non deve essere collegato a un dispositivo di espulsione dei prodotti di combustione.
	Tutte le operazioni di installazione, connessione, regolazione e adattamento ad altri tipi di gas devono essere effettuate da un tecnico di installazione autorizzato, nel rispetto della normativa e della legislazione applicabili, nonché delle prescr...
	Per l'adattamento ad altri tipi di gas, si consiglia di rivolgersi al nostro servizio tecnico.
	Questo apparecchio è stato concepito esclusivamente per uso domestico, non è consentito l'uso a scopi commerciali o professionali. Questo apparecchio non può essere installato in yacht o camper. La garanzia ha validità solo in caso venga rispetta...
	Prima dell'installazione, verificare che le condizioni di distribuzione locale siano compatibili con la regolazione dell'apparecchio indicata targa identificativa (tipo e pressione del gas, potenza, tensione).
	Prima di effettuare qualsiasi operazione, scollegare l'alimentazione elettrica e l'alimentazione del gas dell'apparecchio.
	Il cavo di alimentazione deve essere fissato al mobile per evitare che tocchi parti calde del forno o del piano di cottura.
	Gli apparecchi con alimentazione elettrica devono essere collegati obbligatoriamente a terra.
	Non manipolare l'interno dell'apparecchio. Ove necessario, contattare il nostro Servizio Tecnico.


	Prima dell'installazione
	Questo apparecchio rientra nella classe 3 della norma EN 30-1-1 per gli apparecchi a gas: apparecchio incassato in un mobile.
	Il mobile in cui si installa l'apparecchio deve essere opportunamente fissato e deve essere stabile.
	I mobili vicini all'apparecchio, i rivestimenti stratificati e la colla con cui sono fissati devono essere costituiti da materiale non infiammabile e resistente al calore.
	Questo apparecchio non può essere installato su frigoriferi, lavatrici, lavastoviglie o elettrodomestici simili.
	Il piano di cottura può essere installato esclusivamente sopra un forno ventilato.
	Se si installa un forno sotto il piano di cottura, lo spessore del piano di lavoro può superare lo spessore minimo richiesto indicato in questo manuale. Prestare attenzione alle avvertenze presenti nelle istruzioni per il montaggio del forno.
	Se si installa un estrattore, fare riferimento al relativo manuale di installazione, mantenendo sempre una distanza verticale minima dal piano di cottura (fig. 1).

	Preparazione del mobile (fig. 1-2)
	Effettuare un taglio, delle dimensioni necessarie, sul piano di lavoro.
	Ripiano intermedio
	Altezza di montaggio: 10 mm dalla parte inferiore del piano di cottura.


	Installazione dell'apparecchio (fig. 3)
	Avvertenza
	A seconda del modello, la guarnizione adesiva può essere applicata in fabbrica. In tal caso, non rimuoverla per nessun motivo; la guarnizione adesiva evita le infiltrazioni. Se la guarnizione non è applicata in fabbrica, incollarla sul bordo inferi...
	Per il fissaggio dell'apparecchio al mobile di incasso:
	1. Avvitare ognuna delle graffe nella posizione indicata, lasciandole girare liberamente.
	2. Incassare e centrare il piano di cottura.
	3. Girare le graffe e stringerle a fondo.

	L'apparecchio non deve essere incollato con il silicone al piano di lavoro.

	Smontaggio del piano di cottura
	Scollegare l'apparecchio dalle prese elettriche e dall'attacco del gas.
	Svitare le graffe e seguire, in modo inverso, la procedura di montaggio.

	Attacco del gas (fig. 4)
	Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto sia accessibile.
	L'estremità della connessione di ingresso del piano di cottura a gas è dotata di filettatura da 1/2’’ (20,955 mm) che consente:
	Inserire la guarnizione di tenuta in dotazione o disponibile tramite il servizio tecnico (codice 034308) tra l'uscita del collettore e il raccordo del gas.
	Evitare il contatto del tubo con parti mobili dell'unità d'incasso (ad esempio, un cassetto) e non effettuare il passaggio dello stesso in spazi soggetti a possibili ostruzioni.
	Nel caso in cui occorra realizzare l'attacco del gas in orizzontale, presso il nostro servizio tecnico sono disponibili un gomito (codice 173018) e un giunto (codice 034308).
	Nel caso in cui occorra realizzare una connessione cilindrica, sostituire il gomito montato in fabbrica con quello fornito nel sacchetto degli accessori o disponibile tramite il servizio tecnico (codice 529649). Fig. 4a.
	Non scordarsi di intercalare la guarnizione.
	: Pericolo di fughe!

	Il fabbricante declina ogni responsabilità in caso di connessioni che presentino fughe dopo la manipolazione delle stesse.

	Connessione elettrica (fig. 5)
	Questo apparecchio è del tipo “Y”: Il cavo di ingresso non può essere cambiato dall'utente ma solo dal Servizio Tecnico. Occorre infatti rispettare il tipo di cavo e la sezione minima.
	I piani di cottura vengono forniti dotati di cavo di alimentazione con o senza spina elettrica.
	Gli apparecchi muniti di spina devono essere collegati soltanto a prese elettriche con presa di terra debitamente installate.
	Prevedere un sezionatore onnipolare con apertura di contatto di almeno 3 mm (tranne che per i collegamenti a spina, se l'utente può accedervi).

	Cambio del tipo di gas
	Se la normativa del paese lo consente, questo apparecchio può essere adattato ad altri tipi di gas (v. targa identificativa). I componenti necessari a questa operazione si trovano nella borsa kit di conversione in dotazione (a seconda del modello) o...
	Importante:Al termine, applicare l'etichetta adesiva, indicando il nuovo tipo di gas, accanto alla targa identificativa.
	A) Sostituzione degli ugelli (fig. 6):
	1. Rimuovere tutte le griglie, i coperchi bruciatore e i diffusori.
	2. Sostituire gli ugelli con la chiave disponibile presso il nostro servizio tecnico con il codice 340847 (per il bruciatore a fiamma doppia 340808). Vedere la tabella (fig. 8). Prestare particolare attenzione a che gli ugelli non si stacchino durant...
	3. Fissare gli ugelli e i coperchi bruciatore ai rispettivi bruciatori. Inoltre è necessario applicare le corrispondenti griglie.

	B) Impostazione delle valvole del gas (fig. 7):
	1. Portare la manopola di comando sul livello più basso.
	2. Rimuovere le manopole di comando dalle valvole del gas. Compare una tenuta di gomma flessibile. Premere con la punta del cacciavite per accedere alla vite di regolazione della valvola del gas.
	3. Vedere la tabella (fig. 8); se necessario, adattare le viti di bypass (M) con l'aiuto di un cacciavite Torx (fig. 7):
	Veiligheidsaanwijzingen
	Lees de instructies van het apparaat alvorens over te gaan tot de installatie en het gebruik ervan.
	De afbeeldingen die bij deze aanwijzingen staan afgedrukt zijn slechts ter oriëntatie.
	De fabrikant is vrij van elke verantwoordelijkheid, indien de beschikkingen van deze handleiding niet nageleefd worden.
	Dit apparaat mag alleen gebruikt worden in voldoende geventileerde ruimtes.Het mag niet worden aangesloten op een inrichting voor de afvoer van verbrandingsproducten.
	Alle werkzaamheden betreffende installatie, afstelling en aanpassing aan een ander gastype moeten worden uitgevoerd door een bekwaam installateur, waarbij alle toepasbare normen en wetgeving en de voorschriften van de lokale gas- en elektriciteitsmaa...
	Voor de aanpassing aan een ander gastype raden wij aan om onze Technische Dienst te bellen.
	Dit apparaat is uitsluitend bestemd voor huishoudelijk gebruik. Het is niet toegestaan het te gebruiken voor professionele of commercïele doeleinden. Het apparaat mag niet in jachten of caravans worden geïnstalleerd. De garantie geldt alleen wannee...
	Controleer vóór de installatie of de voorwaarden van lokale distributie compatibel zijn met de afstelling van het apparaat die is aangegeven op het gegevensplaatje (aard en druk van het gas, vermogen, voltage).
	Sluit vóór elke handeling de stroom- en gastoevoer van het apparaat af.
	De voedingskabel moet worden vastgemaakt in het meubelstuk, om te voorkomen dat deze contact maakt met de gedeeltes van de oven of van de kookplaat die warm worden.
	Apparaten met stroomtoevoer moeten verplicht geaard worden.
	Manipuleer de binnenzijde van het apparaat niet. Telefoneer indien nodig onze Technische Dienst.


	Vóór de installatie
	Dit apparaat behoort tot klasse 3, volgens de norm EN 30-1-1 voor gasapparaten: apparaat ingebouwd in een meubel.
	Het meubelstuk waarin het apparaat geïnstalleerd wordt moet op de juiste wijze bevestigd zijn en stabiel staan.
	Meubels die in de buurt van het apparaat staan, de gelaagde bekledingen en de lijm waarmee deze geplakt zijn, moeten niet- ontvlambaar en hittebestendig zijn.
	Dit apparaat kan niet geïnstalleerd worden op koelkasten, wasmachines, vaatwassers of dergelijke.
	De kookplaat mag alleen boven een geventileerde oven worden ingebouwd.
	Wordt onder de kookplaat een oven ingebouwd, dan kan de dikte van het werkblad de minimaal vereiste dikte in deze gebruiksaanwijzing overschrijden. Neem de aanwijzingen in de installatiehandleiding bij de oven in acht.
	Als u een afzuigkap installeert, doe dat dan volgens de installatiehandleiding en houd altijd de minimale verticale afstand tot de kookplaat aan (fig. 1).

	Voorbereiding van het meubel (afb. 1-2)
	Breng een insnijding aan van de nodige afmetingen op het werkvlak.
	Tussenschot
	Inbouwhoogte: 10 mm van de onderkant van de kookplaat.


	Installatie van het apparaat (afb. 3)
	Aanwijzing
	Afhankelijk van het model kan de zelfklevende pakking al in de fabriek zijn geplaatst. Als dat zo is, verwijder deze dan in geen geval; de zelfklevende pakking voorkomt filtraties. Als de pakking niet in fabriek is geplaatst, plak deze dan aan de ond...
	Voor de bevestiging van het apparaat aan het inbouwmeubel:
	1. Draai elk van de klemmen in de aangeduide stand en zorg dat deze vrij draaien.
	2. Bouw de kookplaat in en centreer deze.
	3. Draai de klemmen helemaal aan.

	Het apparaat mag niet met siliconenkit op het werkblad worden vastgelijmd.

	Uitbouw van de kookplaat
	Sluit het apparaat af van de elektriciteits- en gasaansluiting.
	Draai de klemmen los en ga op omgekeerde werkwijze te werk als bij de montage.

	Gasaansluiting (fig. 4)
	De gasaansluiting moet zo aangelegd zijn dat de afsluitkraan toegankelijk is.
	Het uiteinde van de inlaatcollector van de gaskookplaat is voorzien van een schroefdraad van 1/2’’ (20,955 mm). Met deze schroefdraad is mogelijk:
	Voeg de bijgeleverde of via de technische dienst beschikbare afdichtpakking (code 034308) in tussen de uitlaat van het spruitstuk en de gasaansluiting.
	Vermijd dat deze slang contact maakt met de beweegbare onderdelen van de eenheid waarin de kookplaat is ingebouwd (een lade, bijvoorbeeld) of dat hij door ruimtes loopt die verstopt kunnen raken.
	Indien u de gasaansluiting horizontaal moet uitvoeren, zijn er bij onze technische dienst een kniestuk (code 173018), en een afdichting (code 034308) beschikbaar.
	Indien u een cilindrische aansluiting moet maken, vervang dan het door de fabriek geïnstalleerde kniestuk door dat uit de bijgeleverde of bij de technische dienst beschikbare zak met accessoires (code 529649). Afb. 4a.
	Vergeet niet om de pakking in te voegen.
	: Lekgevaar!

	De fabrikant is niet aansprakelijk als een aansluiting lekken vertoont nadat deze gemanipuleerd is.

	Elektrische aansluiting (fig. 5)
	Dit apparaat is van het type “Y”: de invoerkabel mag niet vervangen worden door de gebruiker, maar door de Technische Dienst. Het type kabel en de minimumdoorsnede dienen te worden gerespecteerd.
	De kookplaten worden geleverd met een voedingskabel met of zonder stekker.
	Apparaten die voorzien zijn van een stekker mogen alleen op een goed geaard stopcontact worden aangesloten.
	Er moet een omnipolaire onderbrekingsschakelaar voorzien worden met een minimale contactopening van 3 mm (behalve bij een stekkeraansluiting, indien deze gemakkelijk bereikbaar is voor de gebruiker).

	Verandering van gastype
	Indien de norm van het land het toelaat, mag dit apparaat aangepast worden aan andere gassen (zie gegevensplaatje). De hiervoor benodigde onderdelen bevinden zich in het geleverde omvormingspakket (afhankelijk van het model). Het pakket is beschikbaa...
	Belangrijk:Plaats tenslotte de sticker die het nieuwe gastype aanduidt dichtbij het gegevensplaatje.
	A) Vervanging van de koppen (Afb. 6):
	1. Alle roosters, branderdeksels en verdelers afnemen.
	2. De koppen vervangen met de sleutel die verkregen kan worden via onze technische dienst met de code 340847 (voor branders met dubbele vlam 340808). Zie de tabel (Afb. 8). Er dient met name op te worden gelet dat de kop tijdens het afnemen of bevest...
	3. De koppen en branderdeksels vastmaken aan de betreffende branders. De roosters dienen op dezelfde manier te worden aangebracht.

	B) Instelling van de gaskranen (Afb. 7):
	1. Bedieningsknop in de kleinste stand zetten.
	2. Bedieningsknop van de gaskranen afnemen. Er verschijnt een flexibele rubberen afdichtingsring. Met de punt van de schroevendraaier op de instelschroef van de gaskraan drukken.
	3. Zie de tabel (Afb. 8); Bypassschroeven (M) zo nodig met behulp van een torx-schroevendraaier aanpassen (Afb. 7):
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Przed przystąpieniem do instalacji i użytkowania urządzenia, należy zapoznać się z instrukcją.
	Ilustracje przedstawione w niniejszej instrukcji mają charakter orientacyjny.
	Producent nie ponosi jakiejkolwiek odpowiedzialności w przypadku, gdy zalecenia zawarte w niniejszej instrukcji nie będą przestrzegane.
	To urządzenie powinno być użytkowane wyłącznie w miejscach posiadających odpowiednią wentylację. Nie należy podłączać urządzenia do sprzętu służącego do usuwania produktów spalania.
	Wszystkie czynności związane z instalacją, podłączeniem, regulacją i dostosowaniem urządzenia do innych rodzajów gazu powinny być wykonywane przez uprawnionego instalatora serwisu technicznego, zgodnie z obowiązującymi normami i przepisami...
	W celu dostosowania urządzenia do zasilania innymi rodzajami gazu, zaleca się kontakt z naszym Serwisem Technicznym.
	Urządzenie zostało zaprojektowane wyłącznie do użytku domowego; niedozwolone jest jego użytkowanie w zastosowaniach handlowych lub profesjonalnych. Nie należy instalować urządzenia na jachtach ani w przyczepach kempingowych. Gwarancja będzi...
	Przed instalacją urządzenia, należy upewnić się, że parametry gazu i prądu, które są dostarczane przez lokalnych dostawców, są zgodne z parametrami regulacji urządzenia, znajdującymi się na tabliczce znamionowej (rodzaj i ciśnienie gaz...
	Przed wykonaniem jakiejkolwiek czynności należy odciąć zasilanie elektryczne i dopływ gazu do urządzenia.
	Przewód zasilający powinien zostać przymocowany do urządzenia w ten sposób, aby zapobiec jego zetknięciu z gorącymi częściami piekarnika lub płyty kuchenki.
	Urządzenia korzystające z zasilania elektrycznego powinny obowiązkowo posiadać uziemienie.
	Nie należy wykonywać żadnych czynności we wnętrzu urządzenia. W razie potrzeby należy skontaktować się z naszym Serwisem Technicznym.


	Przed zainstalowaniem
	Urządzenie spełnia wymogi klasy 3, zgodnie z normą EN 30-1-1 dotyczącą urządzeń gazowych: urządzenie do zabudowy.
	Mebel, w którym zostanie zainstalowane urządzenie, powinien być odpowiednio zamocowany i stabilny.
	Meble znajdujące się w pobliżu urządzenia, pokrycia z laminatu oraz klej używany do ich zamocowania powinny być wykonane z materiałów niepalnych i odpornych na wysoką temperaturę.
	Urządzenie nie może być instalowane na lodówkach, pralkach, zmywarkach lub podobnym sprzęcie.
	Płytę grzewczą można zamontować wyłącznie nad piekarnikiem z wentylacją.
	Jeżeli pod płytą grzewczą zamontowany będzie piekarnik, grubość blatu roboczego może być większa niż wymagana grubość minimalna w niniejszej instrukcji. Przestrzegać wskazówek zawartych w instrukcji montażu piekarnika.
	W przypadku instalacji wyciągu kuchennego, należy przestrzegać zaleceń zawartych w jego instrukcji montażu i zachować zawsze minimalną odległość w pionie od płyty kuchenki (rys. 1).

	Przygotowanie mebla (rys. 1-2)
	Wykonać w blacie wycięcie o podanych wymiarach.
	Płyta przegradzająca
	Wysokość montażu: 10 mm od spodu płyty grzewczej.


	Instalacja urządzenia (rys. 3)
	Wskazówka
	W zależności od modelu urządzenia, uszczelka samoprzylepna może zostać przymocowana fabrycznie. Nie należy jej wówczas w żadnym wypadku zdejmować, ponieważ uszczelka samoprzylepna zapobiega sączeniu. Jeżeli uszczelka nie została założo...
	W celu zamocowania urządzenia w meblu:
	1. Przykręcić każdy z uchwytów we wskazanej pozycji, tak by obracały się swobodnie.
	2. Wsunąć płytę kuchenki i ustawić centralnie w wycięciu mebla.
	3. Obrócić uchwyty i docisnąć je do końca.

	Urządzenia nie wolno mocować na blacie roboczym za pomocą silikonu.

	Demontaż płyty kuchenki
	Odłączyć urządzenie od prądu i odciąć dopływ gazu.
	Odkręcić uchwyty i wykonać czynności montażu w odwrotnej kolejności.

	Podłączanie gazu (rys. 4)
	Urządzenie należy w taki sposób podłączyć do gazu, aby zapewniony był dostęp do kurka odcinającego dopływ gazu.
	Zakończenie kolektora wejściowego płyty kuchenki gazowej jest wyposażone w złącze kolankowe z gwintem o wymiarze 1/2’’ (20,955 mm), które umożliwia:
	Założyć dostarczoną lub kupioną w Serwisie Technicznym uszczelkę (kod 034308) między wyjście kolektora a przewód doprowadzający gaz.
	Należy zapobiec stykaniu się przewodu z ruchomymi częściami zabudowy (na przykład szufladą) i przechodzeniu przez miejsca, które mogą zostać zajęte przez blokujące przestrzeń przedmioty.
	Jeśli wymagane jest wykonanie poziomego podłączenia gazu, nasz Serwis Techniczny oferuje odpowiednie złącze kolankowe (kod produktu 173018) i uszczelkę (kod produktu 034308).
	Jeśli wymagane jest wykonanie złącza cylindrycznego, należy wymienić złącze kolankowe zamontowane fabrycznie na złącze znajdujące się w torebce z akcesoriami lub dostępne w Serwisie Technicznym (kod produktu 529649). Rys. 4a.
	Proszę pamiętać o założeniu uszczelki.
	: Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!

	Producent nie ponosi odpowiedzialności w przypadku, gdy połączenie utraci szczelność na skutek wykonanych operacji.

	Podłączanie prądu (rys. 5)
	Jest to urządzenie typu “Y”: przewód wejściowy nie może być wymieniany przez użytkownika, lecz wyłącznie przez Serwis Techniczny. Należy zachować odpowiedni rodzaj przewodu oraz minimalny przekrój.
	Płyty kuchenki są dostarczane wraz z przewodem zasilania zaopatrzonym we wtyczkę lub bez niej.
	Urządzenia wyposażone we wtyczkę można podłączać wyłącznie do puszek z gniazdkiem posiadających prawidłowo zainstalowane uziemienie.
	Należy pamiętać o wielobiegunowym wyłączniku odcinającym zasilanie z przynajmniej 3-milimetrowym odstępem stykowym (nie dotyczy podłączenia za pomocą wtyczki, gdy jest ona dostępna dla użytkownika).

	Zmiana rodzaju gazu
	Jeśli zezwalają na to przepisy obowiązujące w danym kraju, urządzenie można dostosować do zasilania innymi rodzajami gazu (patrz: tabliczka znamionowa urządzenia). Niezbędne części znajdują się w torebce z zestawem umożliwiającym zmian...
	Ważne: Po zakończeniu pracy, w pobliżu tabliczki znamionowej należy przykleić naklejkę informującą, jakim rodzajem gazu urządzenie jest zasilane.
	A) Wymiana dysz (rys. 6):
	1. Zdjąć wszystkie ruszty, nakrywki palników i dyfuzory.
	2. Wymienić dysze za pomocą dostępnego w naszym serwisie technicznym klucza oznaczonego kodem 340847 (do palników o podwójnym wieńcu płomieni 340808). Patrz tabela (rys. 8). Należy zwrócić szczególną uwagę na to, aby nie oderwać dyszy p...
	3. Dysze i nakrywki zamocować na odpowiednich palnikach. Oprócz tego nałożyć ruszty.

	B) Ustawianie kurków gazowych (rys. 7):
	1. Ustawić pokrętła obsługi na najmniejszy stopień.
	2. Zdjąć pokrętła obsługi z kurków gazowych. Pojawi się elastyczny gumowy pierścień uszczelniający. Czubkiem śrubokręta nacisnąć śrubę regulacyjną kurka gazowego.
	3. Patrz tabela (rys. 8); śruby obejściowe (M) dopasować w razie potrzeby za pomocą śrubokręta torx (rys. 7):
	Indicações de segurança
	Leia as instruções do aparelho antes de proceder à instalação e utilização.
	As imagens apresentadas ao longo das instruções servem apenas para orientação.
	O fabricante fica isento de qualquer tipo de responsabilidade caso não se cumpram as disposições deste manual.
	Este aparelho deve ser apenas utilizado em locais com uma ventilação adequada. Não deve ser ligado a um dispositivo de evacuação dos produtos de combustão.
	Todos os trabalhos de instalação, ligação, regulação e adaptação a outros tipos de gás devem ser efectuados por um técnico de instalação autorizado, respeitando todas as regulamentações e legislação aplicáveis, bem como o estipulado ...
	Recomenda-se chamar o nosso Serviço de Assistência Técnica para a adaptação a outros tipos de gás.
	Este aparelho foi unicamente concebido para utilização doméstica, não podendo, por isso, ser utilizado para fins comerciais ou profissionais. Este aparelho não pode ser instalado em iates ou caravanas. A garantia apenas será válida caso o apar...
	Antes da instalação, verifique se as condições de distribuição local são compatíveis com a regulação do aparelho que é apresentada na placa de características (natureza e pressão do gás, potência, voltagem).
	Antes de qualquer procedimento, corte a alimentação eléctrica e de gás do aparelho.
	O cabo de alimentação deve ser fixo ao móvel para evitar que entre em contacto com as partes quentes do forno ou da placa de cozedura.
	Os aparelhos com alimentação eléctrica devem ser obrigatoriamente ligados à terra.
	Não manipule o interior do aparelho. Se necessário, contacte o nosso Serviço de Assistência Técnica.


	Antes da instalação
	Este aparelho corresponde à classe 3, segundo a norma EN 30-1- 1 para aparelhos a gás: aparelho encastrado num móvel.
	O móvel onde se instala o aparelho deve estar convenientemente fixado e deve ser estável.
	Os móveis próximos do aparelho, os revestimentos estratificados e a cola que os fixa, devem tratar-se de materiais não inflamáveis e resistentes ao calor.
	Este aparelho não pode ser instalado sobre frigoríficos, máquinas de lavar roupa, máquinas de lavar loiça ou aparelhos similares.
	A placa de cozinhar só pode ser montada sobre um forno ventilado.
	Se for montado um forno por baixo da placa de cozinhar, a espessura da bancada pode ultrapassar a espessura mínima exigida por este manual. Respeite as indicações constantes das instruções de montagem do forno.
	Se instalar um extractor, deve ter em conta o respectivo manual de instalação, respeitando sempre a distância vertical mínima em relação à placa de cozedura (fig. 1).

	Preparação do móvel (fig. 1-2)
	Realize um corte das dimensões necessárias na superfície de trabalho.
	Fundo intermédio
	Altura de montagem: 10 mm da parte inferior da placa de cozinhar.


	Instalação do aparelho (fig. 3)
	Nota
	Segundo o modelo, a junta adesiva pode vir colocada de fábrica. Se for esse o caso, não a remova de forma alguma; a junta adesiva impede as infiltrações. Se a junta não vier colocada de fábrica, cole-a na margem inferior da placa de cozedura.
	Para a fixação do aparelho no móvel de encastramento:
	1. Aparafuse cada um dos grampos na posição indicada, deixando que estes rodem livremente.
	2. Encastre e centre a placa de cozedura.
	3. Gire os grampos e aperte-os bem.

	O aparelho não deve ser fixado com silicone à bancada de trabalho.

	Desmontagem da placa de cozedura
	Desligue o aparelho das tomadas eléctrica e de gás.
	Desaparafuse os grampos e proceda de modo inverso ao da montagem.

	Ligação a gás (fig. 4)
	A ligação do aparelho à rede de gás tem de ser realizada de forma a que a torneira de fecho fique acessível.
	A extremidade do conector de entrada da placa de cozedura a gás está equipada com uma rosca de 1/2’’ (20,955 mm) que permite:
	Intercale a junta de estanqueidade fornecida ou disponível através do Serviço de Assistência Técnica (código 034308), entre a saída do colector e a entrada de gás.
	Evite o contacto do tubo com qualquer parte móvel da unidade de encastramento (por exemplo, uma gaveta), bem como a sua passagem por espaços que possam ficar obstruídos.
	Para realizar a ligação a gás na horizontal, o nosso Serviço de Assistência Técnica disponibiliza um cotovelo (código 173018) e uma junta (código 034308).
	Para realizar uma ligação com tubagem cilíndrica, substitua o cotovelo instalado de fábrica pelo cotovelo incluído no conjunto de acessórios fornecido ou disponível através do Serviço de Assistência Técnica (código 529649). Fig. 4a.
	Não se esqueça de intercalar a junta.
	: Perigo de fuga!

	O fabricante não se responsabiliza se alguma ligação apresentar fugas depois de ter sido manipulada.

	Ligação eléctrica (fig. 5)
	Este aparelho é do tipo “Y”: o cabo de entrada não pode ser mudado pelo utilizador, só o Serviço de Assistência Técnica deve fazê-lo. Deve sempre respeitar-se a secção mínima e o tipo de cabo.
	As placas de cozedura são fornecidas com um cabo de alimentação com ou sem ficha.
	Os aparelhos fornecidos com ficha só devem ser ligados a tomadas de terra devidamente instaladas.
	Deve prever-se um interruptor omnipolar com uma abertura de contacto mínima de 3 mm (excepto em ligações com ficha, se esta estiver acessível ao utilizador).

	Mudança do tipo de gás
	Se as regulamentações do país o permitirem, este aparelho pode ser adaptado a outros tipos de gás (ver placa de características). As peças necessárias para tal estão incluídas no saco de transformação fornecido (consoante o modelo) ou disp...
	Importante:Ao terminar, coloque a etiqueta adesiva indicando o novo tipo de gás, próximo da placa de características.
	A) Substituição dos bicos (fig. 6):
	1. Retire todas as grelhas, tampas dos queimadores e distribuidores.
	2. Substitua os bicos com a chave, que está disponível no nosso serviço técnico com o código 340847 (para queimadores de chama dupla 340808). Consulte a tabela (fig. 8). Deve prestar- se especial atenção para que o bico não se solte aquando d...
	3. Fixe os bicos e as tampas dos queimadores nos respetivos queimadores. Além disso, as grelhas devem ser colocadas em conformidade.

	B) Regulação das torneiras de gás (fig. 7):
	1. Coloque os comandos no nível mais baixo.
	2. Retire os comandos das torneiras de gás. Surge um anel de vedação em borracha flexível. Com a ponta da chave de parafusos, pressione o parafuso de ajuste da torneira de gás.
	3. Consulte a tabela (fig. 8); se necessário, adapte parafusos de bypass (M) com a ajuda de uma chave de parafusos Torx (fig. 7):
	Indicaţii referitoare la siguranţă
	Citiţi instrucţiunile aparatului înainte să treceţi la instalarea şi utilizarea acestuia.
	Imaginile prezentate în aceste instrucţiuni sunt cu scop orientativ.
	Producătorul este exonerat de orice răspundere dacă nu sunt îndeplinite dispoziţiile din acest manual.
	Acest aparat trebuie să fie utilizat exclusiv în locuri cu ventilaţie suficientă. Este interzisă conectarea la un dispozitiv de evacuare a produşilor de ardere.
	Toate lucrările de instalare, conectare, reglare şi adaptare la alte tipuri de gaz trebuie să fie realizate de către un tehnician autorizat, respectând toate normele şi legislaţia aplicabile şi dispoziţiile companiilor locale furnizoare de g...
	Este recomandat să apelaţi la Serviciul nostru tehnic pentru adaptarea la alte tipuri de gaz.
	Acest aparat a fost conceput doar pentru uz casnic, nefiind permisă utilizarea sa în scopuri comerciale sau profesionale. Acest aparat nu poate fi instalat pe iahturi sau rulote. Garanţia va fi valabilă numai dacă se respectă utilizarea pentru ...
	Înainte de instalare, verificaţi compatibilitatea dintre condiţiile de distribuire locală cu reglajul aparatului care figurează pe plăcuţa cu caracteristici (tipul şi presiunea gazului, puterea, tensiunea).
	Înainte de orice acţiune, întrerupeţi alimentarea electrică şi cea cu gaz a aparatului.
	Cablul de alimentare trebuie fixat de mobilă pentru a nu atinge părţi fierbinţi ale cuptorului sau ale plitei de gătit.
	Aparatele cu alimentare electrică trebuie conectate obligatoriu la împământare.
	Nu interveniţi în interiorul aparatului. Dacă este necesar, apelaţi la Serviciul nostru tehnic.


	Înainte de instalare
	Acest aparat corespunde cu clasa 3, conform normei EN 30-1-1 pentru aparate pe bază de gaz: aparat încastrat într-o mobilă.
	Mobila în care se instalează aparatul trebuie să fie fixată într-un mod convenabil şi să fie stabilă.
	Mobilele apropiate de aparat, învelişurile stratificate şi adezivul care le fixează trebuie să fie din materiale neinflamabile şi rezistente la căldură.
	Acest aparat nu se poate instala deasupra frigiderelor, maşinilor de spălat rufe, maşinilor de spălat vase sau similare.
	Plita trebuie să fie încorporată numai deasupra unui cuptor cu ventilare.
	Dacă este încorporat un cuptor sub plită, grosimea plăcii de lucru poate fi diferită de măsurătorile din acest manual. Respectaţi indicaţiile din manualul de montaj al cuptorului.
	Dacă instalaţi o hotă, aveţi în vedere manualul său de instalare, respectând întotdeauna distanţa verticală minimă faţă de plita de gătit (fig. 1).

	Pregătirea mobilei (fig.1-2)
	Realizaţi o tăietură în suprafaţa de lucru de dimensiunile necesare.
	Placă intermediară
	Înălţime de montaj: 10 mm de la partea inferioară a plitei.


	Instalarea aparatului (fig. 3)
	Indicaţie
	În funcţie de model, garnitura adezivă poate fi montată din fabrică. În acest caz, nu o demontaţi sub nici o formă; garnitura adezivă evită scurgerile. Dacă garnitura nu este montată din fabrică, montaţi-o la marginea inferioară a plit...
	Pentru fixarea aparatului în mobila de încastrare:
	1. Înşurubaţi fiecare clemă în poziţia indicată lăsând să se rotească liber.
	2. Încastraţi şi centraţi plita de gătit.
	3. Rotiţi clemele şi strângeţi-le până la capăt.

	Aparatul nu trebuie lipit cu silicon pe placa de lucru.

	Demontarea plitei de gătit
	Deconectaţi aparatul de la alimentarea electrică şi cea de gaz.
	Deşurubaţi clemele şi procedaţi în mod invers montării.

	Conectare la gaz (fig. 4)
	Racordul la gaz trebuie realizat astfel încât robinetul de întrerupere să fie accesibil.
	Capătul racordului de intrare a plitei de gătit pe gaz este prevăzut cu un filet de 1/2’’ (20,955 mm) care permite:
	Garnitura de etanşare livrată împreună cu aparatul sau achiziţionată prin serviciul de asistenţă tehnică (număr articol 034308) trebuie montată între orificiul de ieşire al conductei colectoare şi racordul la gaz.
	Evitaţi contactul tubului cu părţile mobile ale unităţii de încastrare (de exemplu un sertar) şi trecerea prin spaţiile care sunt susceptibile de blocare.
	Dacă trebuie stabilită o conectare la gaz orizontală, serviciul nostru de asistenţă tehnică vă livrează un cot (număr articol 173018), precum şi o garnitură de etanşare (număr articol 034308).
	Dacă trebuie stabilit un racord cilindric, înlocuiţi cotul instalat din fabrică cu cotul din punga cu accesorii, care a fost livrat odată cu aparatul sau care poate fi achiziţionat prin serviciul de asistenţă tehnică (număr articol 529649)....
	Nu uitaţi să intercalaţi garnitura.
	: Pericol de scurgere!

	Producătorul nu poate fi tras la răspundere dacă vreun racord prezintă scurgeri după ce a fost manevrat.

	Conexiune electrică (fig. 5)
	Acest aparat este de tipul “Y”: cablul de alimentare nu poate să fie schimbat de către utilizator, ci de către Serviciul tehnic. Trebuie respectat tipul de cablu şi secţiunea minimă.
	Plitele de gătit sunt furnizate cu un cablu de alimentare cu sau fără ştecher.
	Aparatele prevăzute cu ştecher trebuie doar să fie conectate la priză care să dispună de împământare instalată corect.
	Trebuie prevăzut un întrerupător de circuit omnipolar cu deschiderea contactului de minim 3 mm (cu excepţia conexiunilor la priză, dacă aceasta este accesibilă pentru utilizator).

	Schimbarea tipului de gaz
	Dacă legislaţia ţării permite, acest aparat poate fi adaptat la alte tipuri de gaz (consultaţi plăcuţa cu caracteristici). Piesele necesare pentru aceasta sunt în geanta de transformare furnizată (în funcţie de model) disponibilă la Servi...
	Important: La final, poziţionaţi eticheta adezivă care indică noul tip de gaz în apropierea plăcuţei cu caracteristici.
	A) Înlocuirea duzelor (fig. 6):
	1. Îndepărtaţi toate grătarele, capacele arzătoarelor şi repartitoarele.
	2. Înlocuiţi duzele cu cheia care este disponibilă prin unitatea noastră de service tehnic cu codul 340847 (pentru arzătoare cu flacără dublă 340808). A se vedea tabelul (fig. 8). Trebuie să se ţină seama îndeosebi ca duza să nu se despr...
	3. Fixaţi duzele şi capacele arzătoarelor pe arzătoarele corespunzătoare. În afară de acestea, trebuie ataşate grătarele în mod corespunzător.

	B) Reglarea robinetelor de gaz (fig. 7):
	1. Poziţionaţi butonul de control pe treapta cea mai redusă.
	2. Scoateţi butoanele de control de pe robinetele de gaz. Apare un inel de etanşare flexibil din cauciuc. Apăsaţi cu vârful şurubelniţei pe şurubul de reglare a robinetului de gaz.
	3. A se vedea tabelul (fig. 8); dacă este necesar, ajustaţi şuruburile de bypass (M) cu ajutorul unei şurubelniţe Torx (fig. 7):
	Правила техники безопасности
	Перед началом монтажа и эксплуатации внимательно изучите руководство к электроприбору.
	Приведенные в данном руководстве рисунки являются ориентировочными.
	При невыполнении инструкций, содержащихся в данном руководстве, производитель освобождается от всякой ответственности.
	Данный прибор можно устанавливать только в хорошо проветриваемых помещениях. Варочную панель нельзя подсоединять к дымоходу для отвод...
	Все операции по установке, подключению к электросети, наладке и адаптации к другому виду газа должны проводиться сертифицированным спе...
	Для адаптации прибора к другому виду газа рекомендуем связаться с нашим сервисным центром.
	Данный прибор предназначен исключительно для бытового использования и не может применяться в промышленных или коммерческих целях. Дан...
	Перед установкой необходимо проверить, соответствуют ли характеристики местных распределительных сетей (вид и давление газа, мощность ...
	Перед проведением любых действий необходимо перекрыть подачу газа и электроэнергии к данному электроприбору.
	Кабель питания необходимо закрепить на тумбе, чтобы не допускать его соприкосновения с нагревающимися деталями духового шкафа или варо...
	Приборы, работающие от электросети, обязательно должны быть заземлены.
	Нельзя вносить изменения во внутренние элементы прибора. Если необходимо произвести ремонт, обратитесь в наш сервисный центр.


	Перед началом установки
	Данный прибор относится к третьему классу защиты по стандарту EN 30-1-1 для газовых приборов: встроенное оборудование.
	Кухонная тумба, в которую встраивается варочная панель, должна быть закреплена и устойчива.
	Соприкасающаяся с варочной панелью мебель, слоистые облицовочные покрытия и закрепляющий их клей должны быть невоспламеняющимися и те...
	Данный прибор нельзя устанавливать над холодильниками, стиральными машинами, посудомоечными машинами и другой подобной техникой.
	Варочную панель можно встраивать также над духовым шкафом, но только если он является вентилируемым.
	При установке под варочной панелью духового шкафа, толщина столешницы может превышать необходимый минимум, указанный в этом руководств...
	При установке вытяжного устройства необходимо следовать инструкциям соответствующего руководства по монтажу, соблюдая минимальное ра...

	Подготовка тумбы (рис. 1-2)
	Проделайте в столешнице отверстие нужных размеров.
	Промежуточная полка
	Высота установки: 10 мм от нижней стороны варочной панели.


	Монтаж прибора (рис. 3)
	Указание
	Некоторые модели поставляются с установленной на фабрике клеящейся прокладкой. Если прокладка установлена, ни в коем случае не снимайт...
	Закрепление варочной панели в тумбе:
	1. Привинтите все зажимы в нужном положении так, чтобы они могли свободно вращаться.
	2. Вставьте варочную панель в подготовленное отверстие и выровняйте ее.
	3. Разверните зажимы и туго затяните их.

	Запрещается приклеивать прибор к столешнице с помощью силикона.

	Демонтаж варочной панели
	Отсоедините прибор от электросети и от газопровода.
	Открутите винты зажимов и повторите действия, выполненные во время монтажа, в обратном порядке.

	Подключение газа (рис. 4)
	Подключение к газу должно быть осуществлено таким образом, чтобы был свободный доступ к запорному крану.
	На конце впускного патрубка варочной панели имеется резьба диаметром 1/2” (20,955 мм), позволяющая обеспечить:
	Между отверстием входного патрубка и газовой трубой необходимо установить уплотнительную прокладку, поставляемую вместе с варочной па...
	Необходимо исключить соприкосновение шланга с подвижными частями мебели, в которую встраивается варочная панель (например, с выдвижным...
	При необходимости горизонтального соединения с газовой трубой можно приобрести в сервисном центре специальное колено (артикул 173018) и у...
	При необходимости в соединении с цилиндрической резьбой замените колено, установленное на заводе, на колено из пакета с принадлежностя...
	Не забудьте установить уплотнительную прокладку.
	: Существует опасность утечки газа!

	Производитель не несет ответственности за утечку газа в соединениях, выполненных пользователем или исполнителем монтажных работ.

	Подключение к электросети (рис. 5)
	Данный прибор относится к классу “Y”: не допускается замена кабеля питания пользователем, это может делать только сервисный центр. Необ...
	Варочные панели поставляются с кабелем питания, который может не иметь штепсельной вилки.
	Приборы, снабженные штепсельной вилкой, можно подключать только к розеткам с правильно установленным заземлением.
	Необходимо предусмотреть размыкающее устройство для всех полюсов прибора с воздушным зазором между контактами не менее 3 мм (за исключе...

	Адаптация к другому виду газа
	Если это разрешено нормами страны, данный прибор можно настроить для использования с другими видами газа (см. табличку с характеристика...
	Внимание! После окончания работы наклейте рядом с табличкой с характеристиками варочной панели этикетку с указанием нового вида газа.
	A) Замена форсунок (рис. 6):
	1. Снимите все решётки, крышки горелок и распределители.
	2. Замените форсунки с помощью ключа, который можно приобрести через нашу сервисную службу, код 340847 (для горелок с двойным пламенем 340808). С...
	3. Закрепите форсунки и крышки горелок на соответствующих горелках. Также установите решётки соответствующим образом.

	B) Настройка газовых кранов (рис. 7):
	1. Установите регуляторы на самую низкую ступень.
	2. Снимите регуляторы с газовых кранов. Теперь можно увидеть гибкое резиновое уплотнительное кольцо. Нажмите концом отвёртки на регулир...
	3. См. таблицу (рис. 8); при необходимости регулировочные винты (M) можно отрегулировать с помощью отвёртки TORX (рис. 7):
	Güvenlik önerileri
	Cihazı kurmadan veya kullanmadan önce talimatları okuyunuz.
	Bu talimatlarda yer alan resimler bilgilendirme amaçlıdır.
	Bu kılavuzdaki kurallara uyulmadığı takdirde, üretici herhangi bir sorumluluktan muaf olacaktır.
	Bu cihaz yalnızca yeterince havalandırılan yerlerde kullanılmalıdır. Herhangi bir yanma ürünleri tahliye cihazına bağlanmamalıdır.
	Bütün kurulum, bağlantı, ayarlama ve gaz tipine göre uyarlama işlemleri yetkili bir teknisyen tarafından, ülkedeki standartlara ve yürürlükteki kanuni yönergeler ile yerel gaz ve elektrik tedarikçisi şirketin talimatlarına uygun olarak...
	Diğer gaz tiplerine uyarlama gerektiğinde Teknik Servisimizi çağırmanız önerilir.
	Bu cihaz evde kullanım için tasarlanmıştır, ticari veya profesyonel amaçlarla kullanılamaz. Bu cihaz yat veya karavanlara kurulamaz. Garanti sadece tasarım amacına uygun kullanılması durumunda geçerlidir.
	Kurulumdan önce, yerel gaz tedarik şartlarının özellik plakasında yer alan cihaz düzenlemesiyle (gazın özelliği ve basıncı, güç, voltaj) uyumlu olup olmadığını kontrol ediniz.
	Herhangi bir işlemden önce, cihazın gaz ve elektrik beslemesini kesiniz.
	Elektrik kablosu, fırın veya pişirme tezgahının sıcak kısımlarına temas etmemesi için mutfak mobilyasına sabitlenmelidir.
	Elektrik beslemesi ile çalışan cihazların tüm bağlantıları mutlaka topraklanmalıdır.
	Cihazın iç kısmını kurcalamayınız. Gerekirse Teknik Servisimizi çağırınız.


	Kurulumdan önce
	Bu EN 30-1-1 gazlı cihazlar normuna göre 3. sınıf bir cihazdır: mobilyaya gömme cihaz.
	Cihazın monte edildiği mobilya düzgün şekilde sabitlenmiş ve hareketsiz olmalıdır.
	Cihaz yakınındaki mobilyalar, yüzey kaplamaları ve bunları birbirine yapıştıran tutkal, yanıcı olmamalı ve ısıya dayanıklı olmalıdır.
	Bu cihaz, buzdolabı, çamaşır makinesi, bulaşık makinesi ve benzeri eşyaların üzerine kurulamaz.
	Ocak sadece havalandırmalı bir fırının üzerine monte edilebilir.
	Ocağın altına bir fırın monte edilirse, çalışma tezgahı kalınlığı bu kılavuzda talep edilen minimum kalınlığı aşabilir. Fırının montaj kılavuzundaki uyarılara dikkat ediniz.
	Havalandırma kurarken kurulum kılavuzunu dikkate alınız, pişirme tezgahına minimum dikey uzaklığa uyunuz (Şekil 1).

	Mobilyanın hazırlanması (Şekil 1-2)
	Çalışma yüzeyinin üzerine, belirtilen ölçülerde bir kesik açınız.
	Ara zemin
	Montaj yüksekliği: Ocak alt tarafından 10 mm.


	Cihazın kurulumu (Şekil 3)
	Bilgi
	Modele bağlı olarak yapışkan conta fabrikadan monte edilmiş olarak gelebilir. Eğer bu şekilde gelirse, hiçbir suretle çıkartmayınız; yapışkan conta sızıntılara engel olur. Eğer conta fabrikadan monte edilmiş olarak gelmezse pişirm...
	Cihazı ankastre mobilyaya bağlamak için:
	1. Kıskaçları rahatça dönebilmelerini sağlayarak belirtilen pozisyonda vidalayınız.
	2. Yerleştiriniz ve pişirme tezgahını ortalayınız.
	3. Kıskaçları döndürünüz ve sıkıca vidalayınız.

	Cihaz silikonla çalışma tezgahına yapıştırılamaz.

	Cihazın sökülmesi
	Cihazın elektrik ve gaz bağlantısını kapatınız.
	Klipsleri çıkarınız ve montajın tersi bir sırayla devam ediniz.

	Gazlı bağlantı (Şekil 4)
	Gaz bağlantısı, kapatma musluğuna erişilebilinecek şekilde yapılmış olmalıdır.
	Gazlı pişirme tezgahı giriş bağlantısının ucu 1/2’’lik (20,955 mm) bir yiv ile donatılmıştır, bu aşağıdakileri sağlar:
	Kolektör çıkışı ile gaz girişi arasına verilen ya da Teknik Servis aracılığıyla edinebileceğiniz (kod 034308) sızdırmazlık contasını takınız.
	Borunun, ankastre ünitesinin hareketli kısımları ile (örneğin bir çekmece) temas etmesini ve engellenebilecek yerlerden geçişini önleyiniz.
	Gaz bağlantısını yatay olarak yapmanız gerekiyorsa, Teknik Servisimiz size bir dirsek (kod 173018), ve bir conta (kod 034308) sağlayabilir.
	Silindirik bağlantı yapılması gerekirse, fabrikada monte edilen dirseği aksesuar çantasıdakiyle ya da Teknik Servis aracılığıyla edinebileceğiniz dirsekle değiştiriniz (kod 529649). Şekil 4a.
	Contayı takmayı unutmayınız.
	: Sızıntı tehlikesi!

	Herhangi bir gaz bağlantısı kurcalanma sonucu sızıntı yaptığı takdirde üretici firma sorumluluk kabul etmez.

	Elektrikli bağlantı (Şekil 5)
	Bu cihaz “Y” tipindendir: Giriş kablosu, kullanıcı tarafından, Teknik Servis olmadan değiştirilemez. Kablo tipine ve minimum kalınlığa dikkat etmek gerekmektedir.
	Pişirme tezgahları, fişli veya fişsiz bir besleme kablosu ile birlikte tedarik edilir.
	Fişleri olan cihazlar, sadece uygun şekilde yerleştirilmiş topraklama girişli priz kutularına bağlanmalıdır.
	Minimum kontak açıklığı 3 mm olan bir omnipolar akım kesici temin edilmelidir (prizli bağlantılar hariç, eğer kullanıcı tarafından erişilebiliyorsa).

	Gaz tipinin değiştirilmesi
	Ülke standartları izin verdiği takdirde, cihaz farklı gaz tiplerine uyarlanabilir (özellikler tablosuna bakınız). Bunun için gerekli olan parçalar, (modele göre) temin edilen veya Teknik Servisimizde mevcut bulunan transformasyon donanım ...
	Önemli:Son olarak yeni gaz tipini gösteren etiketi özellikler tablosunun yanına yapıştırınız.
	A) Memelerin değiştirilmesi (Şekil 6):
	1. Tüm ızgaraları, brülör kapaklarını ve dağıtıcıları çıkarınız.
	2. Teknik servisimizden 340847 koduyla (çift alevli brülörler için 340808) temin edebileceğiniz anahtar ile memeleri değiştiriniz. Bkz. Tablo (Şekil 8). Sökme veya sıkma sırasında memenin ayrılmamasına çok dikkat ediniz. Sızdırmazlı...
	3. Memeleri ve brülör kapaklarını ilgili brülörlere sabitleyiniz. Ayrıca ızgaraları da yerleştiriniz.

	B) Gaz vanalarının ayarı (Şekil 7):
	1. Kumanda düğmesini en düşük kademeye ayarlayınız.
	2. Kumanda düğmesini gaz vanasından sökünüz. Esnek bir lastik halka conta görünür. Tornavidanın sivri ucunu, gaz vanasının ayar vidasına bastırınız.
	3. Bkz. Tablo (Şekil 8); baypas vidalarını (M) gerekirse bir Torx tornavida ile ayarlayınız (Şekil 7):
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